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Anhang III:  Maßnahmen der Kommunen im Projektgebiet 

Folgende Kommunen im Projektgebiet des Maßnahmenberichts Mittlere Donau sind von Hochwasser 
betroffen: 

Albstadt, Allmannsweiler, Altheim, Bad Buchau, Bad Saulgau, Betzenweiler, Beuron, Bingen, 
Burladingen, Dürmentingen, Dürnau, Ehingen (Donau), Emeringen, Ertingen, Fleischwangen, 
Gammertingen, Gomadingen, Guggenhausen, Hayingen, Herbertingen, Hettingen, Hohentengen, 
Illmensee, Inzigkofen, Irndorf, Kanzach, Königseggwald, Krauchenwies, Langenenslingen, Lauterach, 
Leibertingen, Mengen, Meßkirch, Mühlingen, Münsingen, Neufra, Neuhausen ob Eck, Obermarchtal, 
Ostrach, Pfullendorf, Rechtenstein, Riedhausen, Riedlingen, Sankt Johann, Sauldorf, Scheer, 
Sigmaringen, Sigmaringendorf, Sonnenbühl, Stetten am kalten Markt, Straßberg, Trochtelfingen, 
Unlingen, Unterwaldhausen, Veringenstadt, Wald, Wilhelmsdorf und Zwiefalten. 

Für diese Kommunen wird Folgendes jeweils pro Kommune dargestellt:  

• Schlussfolgerungen aus den Gefahren- und Risikokarten 

• Von der Kommune umzusetzende Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 
Maßnahmenkatalog (siehe Kapitel 5.1) einschließlich von Hinweisen für die Umsetzung 

• Kommunale Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog(R1 bis R12 und 
ggf. R21 bis R24, R26, R27), die nicht umgesetzt werden weil sie entweder nicht relevant oder 
bereits erledigt sind bzw. aus anderen Gründen nicht umgesetzt werden müssen. Hierbei ist 
jeweils eine Begründung anzugeben. 

• Zusätzliche Maßnahmen der Kommune, die die Maßnahmen des landeseinheitlichen Maß-
nahmenkataloges ergänzen 

• Steckbrief der Hochwasserrisiken für die Kommune 

Die Maßnahmen der Kommunen werden teilweise durch die Maßnahmen auf Ebene des Landes 
Baden-Württemberg (siehe Anhang I) und die Maßnahmen der nicht-kommunalen Akteure im 
Projektgebiet (siehe Anhang II) unterstützt. 

Die Angaben zur Umsetzung, zur Priorität und zum vorgesehenen Umsetzungszeitraum beziehen sich 
auf die Situation in der jeweiligen Kommune. Die Informationen zu den mit den Maßnahmen verfolgten 
Oberzielen und die Schutzgüter, auf die sich die Maßnahmen auswirken, wurden landesweit ermittelt. 
Eine weitere Differenzierung für das Projektgebiet ist nicht notwendig. 

Weitere Informationen über die Maßnahmen aller Akteure, die mit den Maßnahmen verfolgten Ziele 
sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5 des Maßnahmenberichts. 

Folgende Kommunen im Projektgebiet sind durch die in den Gefahrenkarten dargestellten Hoch-
wasserszenarien im Projektgebiet Mittlere Donau nicht betroffen:  

Bitz, Engstingen, Gutsbezirk Münsingen (gemfr. Gebiet), Hohenstein, Pfronstetten, Schwenningen und 

Winterlingen. 
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Zusammenfassung für die Stadt Bad Saulgau 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt Bad 

Saulgau  

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Bad Saulgau bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf unterschiedlichen Bearbeitungsstufen der Hoch-

wassergefahrenkarte basieren. Diese sind im Folgenden beschrieben: 

Für die Booser Ach (auch Riedbach) basieren die Angaben auf Hochwassergefahrenkarten, die an die 

Landratsämter zur Offenlage ausgegeben sind. 

Für die Gewässer Bierstetter Bach, Friedberger Bach (auch Mühlbach oder Ostrach-Hochwasser-

kanal), Kronriedbach (auch Strebelbach), Nonnenbach (auch Weitebach), Schwarzach (auch Stadt-

bach) und Sodenbach (auch Bettelbühlbach, Krähenbach oder Wagenhauserbach) basieren die An-

gaben auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, die durch diese 

Gewässer überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte 

möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls 

notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 

20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Stadt Bad Saulgau bestehen entlang des Friedberger Bachs, des Sodenbachs, der Schwarz-

ach, des Kronriedbachs, des Nonnenbachs und des Bierstetter Bachs hochwasserbedingte Risiken für 

die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 

(HQ10), sind in Bad Saulgau (Kernstadt) Teilbereiche der Bundesstraße B32 (Herbertinger Stra-

ße/Hauptstraße) und der K8258 (Moosheimer Straße) von Überflutungen betroffen. Zudem sind die 

Gemeindestraßen Geschwister-Scholl-Straße, Sießener Fußweg, Landhausstraße, Bachstraße, 

Hauptstraße, Riedstraße, Klosterstraße, Zeltengasse und Uferweg einschließlich der angrenzenden 

Siedlungsflächen überflutet. Dabei sind auch Teilbereiche der historischen Altstadt mit Fachwerkbau-

ten und Ladengeschäfte einschließlich Gewölbekellern, sowie Cafés und Bars von Überflutungen be-

troffen. In der Ortslage Fulgenstadt sind Teilbereiche der L283 (Saulgauer Straße) und der K8255 

(Mieterkinger Straße) sowie die Gemeindestraßen Luibertusweg und Mühlbachweg einschließlich der 

angrenzenden Siedlungsflächen von Hochwasser betroffen. Zudem sind an der L283 im Verlauf der 

Hohentenger Straße vereinzelte Grundstücke überflutet. Im Bereich der Holzmühle ist mit Überflutun-

gen zu rechnen. In der Ortslage Friedberg ist ein Teilbereich der K8254 (Steigstraße) sowie gewäs-

sernahe Bereiche der Friedbachstraße und angrenzende Grundstücke von Hochwasser betroffen. In 
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den Ortslagen Bierstetten, Großtissen und Moosheim und im Bereich der Eselsmühle, der Franzen-

mühle und der Lindenmühle sind gewässernahe Siedlungsflächen überflutet. Dabei sind bis zu 570 

Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 550) aufgrund 

der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen 

(ca. 20) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem 

mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere 

Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen überfluteten Siedlungsflächen weiter aus. In Bad Saulgau (Kernstadt) ist zusätzlich mit einer 

Überflutung von Teilbereichen der L280 (Paradiesstraße) und der L283 (Badstraße) und der Gemein-

destraßen Friedenstraße, Blumenstraße und Wuhrweg und der angrenzenden Grundstücke zu rech-

nen. Ferner sind Siedlungsflächen am Landeplatz Bad Saulgau überflutet. In der Ortslage Moosheim 

ist zusätzlich ein Teilbereich der K8258 (Kirchstraße) sowie angrenzende Siedlungsflächen überflutet. 

Dabei ist auch mit Überschwemmungen auf dem Festplatz von Moosheim zu rechnen. Zwischen der 

Ortslage Moosheim und Bad Saulgau (Kernstadt) sind zwei weitere Teilbereiche der K8258 von Über-

flutungen betroffen. In der Ortslage Fulgenstadt ist vor allem der Bereich Luibertus-

weg/Mühlbachweg/St.Ulrich- und Konradsplatz/L283 (Saulgauer Straße) in stärkerem Umfang von 

Hochwasser betroffen. In der Ortslage Bierstetten ist ein Teilbereich der L283 (Bierstetter Straße) und 

der K8275 (Heimstraße) sowie die Gemeindestraßen Straubweg und Schreiberstraße überflutet. Vor 

allem auf den Siedlungsflächen östlich der K8275 kommt es zu Überflutungen. Die Gesamtzahl der 

betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 910 Personen und bei einem HQextrem auf bis 

zu 1.250 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 850 Personen und bei einem HQextrem 

für bis zu 1.100 Personen als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko 

ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 bei bis zu 60 Personen und bei einem HQextrem bei bis zu 150 

Personen. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen des Friedberger Bachs, des Sodenbachs, der Schwarzach, des Kron-

riedbachs, des Nonnenbachs und des Bierstetter Bachs gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken 

für die menschliche Gesundheit liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden müssen. In 

der Kernstadt Bad Saulgau sind ab einem HQ10 die Grundstücke der Berta Hummel-Schule (Grund-

schule mit über 600 Kindern) und der Spothalle des Berufschulzentrums, sowie die Aral Tankstelle an 

der Herbertinger Straße, ab einem HQ100 der Kindergarten St. Josef und bei einem HQextrem die Post 

mit Telekommunikationszentrale in der Landhausstraße und die Gebäude der Berta Hummel-Schule 

von Hochwasser betroffen. Desweiteren besteht ein großes Risiko für die menschliche Gesundheit 

durch eine mögliche Flutung der Fußgängerunterführung der Badstraße. Zudem ist ab einem HQ10 

das historische Gebäude der Riedsäge nordwestlich der Kernstadt Bad Saulgau von Hochwasser 

betroffen. Bei einem HQextrem muss auch im Bereich des Kindergartens in der Ortslage Fulgenstadt mit 

Überflutungen gerechnet werden. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass ein Befahren zahlreicher 

übergeordneter Verkehrswege im Hochwasserfall nicht mehr möglich ist. Insbesondere in der Ortslage 

Fulgenstadt ist der Bereich östlich des Sodenbachs ab einem HQextrem nicht mehr erreichbar.  

Zudem ist bei Starkregen mit Hangwasser auf dem Hohlweg südlich der Ortslage Wolfartsweiler, in 

der Ortslage Bierstetten im Bereich der Querung der Bierstetter Straße über den Bierstetter Bach und 

in der Kernstadt Bad Saulgau im Bereich Seewatten, des Firmengeländes der KNOLL Maschinenbau 

GmbH und der Kläranlage zurechnen. In der Vergangenheit mussten Teilflächen der K8276 zwischen 
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den Ortslagen Moosheim und Großtissen aufgrund von wildabfließendem Oberflächenabflusses bei 

Starkregen vollgesperrt werden. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Bad Saulgau liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiet1 „Feuchtgebiete um Altshausen“. Für dieses Natura-2000-Gebiet wird nur ein gerin-

ges Risiko angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in 

diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. 

Auf dem Gebiet der Stadt Bad Saulgau liegen die Wasserschutzgebiete „WSG Albergasse“ (Zonen I/II 

und III), „WSG Bierstetten/Schwemmer Esch“ (Zonen I/II und III) und „WSG Steinwiesen“ (Zonen I/II 

und III). Diese Wasserschutzgebiete sind von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem 

betroffen. Die Stadt Bad Saulgau bezieht ihr Trinkwasser aus diesen drei Wasserschutzgebieten. Die 

relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung (Zone I) der Wasserschutzgebiete „WSG Albergasse“ 

und „WSG Bierstetten/Schwemmer Esch“ liegen nach Angaben der Stadt Bad Saulgau außerhalb des 

HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen ein HQextrem geschützt. Die relevanten Anlagen zur Trinkwasserför-

derung (Zone I) des Wasserschutzgebiets „WSG Steinwiesen“ liegen nach Angaben der Stadt Bad 

Saulgau außerhalb des HQ100-Bereichs bzw. sind gegen ein HQ100 geschützt. Zusätzlich besteht für 

die Stadt eine hochwassersichere Ersatzversorgung aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Mannsgrab“ 

(für das „WSG Albergasse“ und das „WSG Bierstetten/Schwemmer Esch“) und aus dem „WSG 

Hundsrücken“ (für das „WSG Steinwiesen“) und eine Notfallplanung, um diese Ersatzversorgung ge-

gebenenfalls zu aktivieren (entsprechend Maßnahme R26). Neben der Stadt Bad Saulgau bezieht 

auch die Gemeinde Herbertingen aus dem „WSG Steinwiesen“, die ebenfalls über eine Ersatzversor-

gung und einen Notfallplan verfügt. Dadurch ist für alle genannten Wasserschutzgebiete von einem 

geringen Risiko auszugehen, da eine dauerhafte Wasserversorgung im Hochwasserfall sichergestellt 

ist.  

Für das ab einem HQ10 betroffene Badegewässer2 nach EU-Badegewässerrichtlinie Dorfteich, Fried-

berg, wird das Risiko als gering eingestuft, da Schadstoffeinträge im Oberlauf z. B. durch IVU-Betriebe 

unwahrscheinlich sind. Eine Beprobung und ggf. Sperrung nach einem Hochwasserereignis ist derzeit 

nicht durch die untere Gesundheitsbehörde des Landratsamts Sigmaringen vorgesehen (siehe Maß-

nahme R23). 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Bad Saulgau nicht, 

da auf dem Gebiet der Stadt keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entspre-

chenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Bad Saulgau nicht rele-

vant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Bad Saulgau vor allem Siedlungsflächen betroffen. Hier beste-

hen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie 

Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lage-

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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rung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigen-

vorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in Bad Saulgau4 keine Kulturgüter mit lan-

desweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers ermit-

telt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Schwarzach sind in Bad Saulgau (Kernstadt) ver-

einzelte Industrie- bzw. Gewerbeflächen an der K8258 (Moosheimer Straße) und an der 

Zeltgasse nördlich der B32 bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jah-

ren auftreten (HQ10), betroffen. Am Sodenbach, am Kronriedbach, am Nonnenbach, am Bierstetter 

Bach und am Friedberger Bach sind gewässernahe Industrie- bzw. Gewerbeflächen in geringem Um-

fang betroffen. Insgesamt betragen die Flächen weniger als 4 ha. Die betroffenen Flächen sind bei 

selteneren Ereignissen nur geringfügig stärker betroffen und umfassen bei einem HQ100 und bei einem 

HQextrem ca. 4 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Dazu gehören in der Kernstadt Bad Saulgau der 

Fachhandel Pfänder Malergeschäft, in der Ortslage Fulgenstadt die KFZ-Wekstatt an der Saulgauer 

Straße und in der Ortslage Bierstetten Gewerbebetriebe im Bereich der Querung der Bierstetter Stra-

ße über den Bierstetter Bach, die zudem durch Hangwasser schon mehrfach betroffen waren sowie 

die Firma Fenster-Striegel GmbH. Eine Verminderung der Risiken für wirtschaftliche Tätigkeiten ist vor 

allem durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagement-

planung (Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert wer-

den. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Bad Saulgau (siehe Anhang Maßnah-

men nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Bad Saulgau) sollte auf die betroffenen 

Siedlungsflächen gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Bad Saulgau. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch die Stadt Bad Saulgau) 

betriebsfähig erhalten werden (siehe Maßnahme R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Bad Saulgau umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 

                                                      
4 Im Rahmen der Rückmeldungen wurde von der Stadt Bad Saulgau ein Denkmal (Obere Mühle) als Kulturgut gemeldet. Dieses 

wurde durch das LAD als nicht landesweit relevant eingestuft. 
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In der Stadt Bad Saulgau gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenka-

talog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Wie geplant Intensivierung, Weiterführung 
und Ausbau der bestehenden Öffentlich-
keitsarbeit auf Basis der HWGK. Regel-
mäßige Information der Bevölkerung und 
der Wirtschaftsunternehmen einhergehend 
mit der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 6 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Erweiterung des bestehenden Hochwas-
ser-Alarmplans im Sinne einer Krisenma-
nagementplanung auf Basis der HWGK, 
Einbindung aller relevanten Akteure, 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall, Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Zu beachten ist die ein-
geschränkte Befahrbarkeit vieler überörtli-
cher Straßen und die eingeschränkte 
Erreichbarkeit von Teilen der Ortslage 
Fulgenstadts sowie die Betroffenheit der 
Berta Hummel-Schule, des Kindergartens 
St. Josef, der Fußgängerunterführung der 
Badstraße und des Kindergartens Fulgen-
stadt. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R06 Unterhaltung 
technischer 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Unterhaltung bestehender Deiche, Hochwasser-
rückhaltebecken und Talsperren einschließlich der 
Anpassung an neue Anforderungen (z.B. DIN 
19700, Klimawandel) unter Nutzung des LUBW 
Leitfadens 

Die Hochwasserschutzeinrichtungen im 
Verantwortungsbereich der Stadt werden 
regelmäßig unterhalten. 
Die Stauanlagen Wagenhauser Weiher, 
Stauketten Nonnenbach, Seewatten und 
Zeller Weiher werden nach Angaben der 
Stadt derzeit durch das LRA Sigmaringen 
überprüft, ob sie den aktuellen Anforde-
rungen (z. B. DIN 19700) entsprechen. 

Verringerung beste-
hender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2020 

M, U, K, W 

R07 Optimierung von 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Erstellen und Umsetzen eines Konzeptes zur opti-
mierten Steuerung / optimiertem Betrieb von beste-
henden kommunaler Hochwasserrückhaltebecken 

Erstellung eines Konzeptes zur Optimie-
rung der Hochwasserrückhaltebecken bis 
2020. 

Verringerung beste-
hender Risiken 

2 bis 2020 M, U, K, W 

R08 Erstellung von 
Konzepten für den 
technischen 
Hochwasser-
schutz 

Erstellen von Konzepten / Machbarkeitsstudien für 
notwendigen technisch-infrastrukturellen Hochwas-
serschutz einschließlich mobiler Schutzeinrichtungen 
und Objektschutz nach Ergreifen bzw. in Kombinati-
on mit nicht-baulichen Maßnahmen der Hochwas-
servorsorge (z.B. Alarm- und Einsatzpläne) an Ge-
wässern 2. Ordnung 

Erstellung des geplanten Konzepts Sieße-
ner Tal zum Schutz der Stadt Bad Saulgau 
bis 2020.  

Verringerung beste-
hender Risiken 

3 bis 2020 M, U, K, W 
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R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Flächennutzungsplan und 
Landschaftsplan. Nach Auskunft der Stadt 
Bad Saulgau sind voraussichtlich keine 
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen der 
VVG Bad Saulgau. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren bei Neubaugebieten systemati-
sche Umsetzung von Festsetzungen zum 
hochwasserangepassten Bauen mindes-
tens im HQ100-Bereich.  
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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R20 Information und 
Auflagen im 
Rahmen der 
Baugenehmigung 

Information über Risiken bzw. Auflagen bei Bauge-
nehmigungen für Neu- und Umbauten (z.B. Nach-
verdichtung in bestehenden Siedlungen) zur Sicher-
stellung einer hochwasserangepassten Bauweise. 
Soweit eine hochwasserangepasste Bauweise nicht 
möglich ist, können Auflagen hinsichtlich der Nut-
zungsintensität erforderlich werden. 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf  
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen der 
VVG Bad Saulgau. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 
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In der Stadt Bad Saulgau sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist damit für die Stadt nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es ist ein Konzept zum 

Schutz der Stadt Bad Saulgau in Bearbeitung. Wann mit der Umsetzung begonnen werden kann, ist 

noch unklar. Die Maßnahme wird deshalb nicht in die Maßnahmentabelle aufgenommen. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 

In der Stadt Bad Saulgau wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landeseinheit-

lichen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: In der Stadt wurden Ein-

zelfallregelungen eingesetzt. Diese sollten auf Basis der HWGK überprüft werden. Nach Angaben der 

Stadt wurden Gewässerrandstreifen im Außenbereich ausgewiesen. 

R12 Regenwassermanagement: Die Stadt erhebt gesplittete Abwassergebühren, erlässt kommunale 

Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten und es bestehen Ent-

siegelungskonzepte. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Für die Stadt liegen Notfallpläne 

zur Einrichtung einer Ersatzversorgung zur Trinkwasserversorgung vor. Es sollte geprüft werden, ob 

eine Verknüpfung mit der kommunalen Krisenmanagementplanung sinnvoll ist. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Bad Saulgau

Schlüssel 8437100

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

570 910 1.250

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

550

20

0

850

60

0

1.100

150

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 18.538

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

80

11

4

5

2

49

2

7

0

58

9

2

3

1

40

1

2

0

17

1

1

1

1

8

1

4

0

5

1

1

1

0

1

0

1

0

137

18

4

6

2

98

3

6

0

107

13

2

4

1

84

2

1

0

25

4

1

1

1

13

1

4

0

5

1

1

1

0

1

0

1

0

225

27

4

9

4

170

5

6

0

169

19

2

7

2

135

3

1

0

49

7

1

1

1

34

1

4

0

7

1

1

1

1

1

1

1

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 9.733,15 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

Entwurf zur Rückmeldung



3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Feuchtgebiete um 
Altshausen

- Feuchtgebiete um 
Altshausen

- Feuchtgebiete um 
Altshausen

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG ALBERGASSE (Zone 
I / II)

- WSG ALBERGASSE (Zone 
III)

- WSG 
BIERSTETTEN/SCHWEMM
ER ESCH (Zone I / II)

- WSG 
BIERSTETTEN/SCHWEMM
ER ESCH (Zone III)

- WSG STEINWIESEN (Zone 
I / II)

- WSG STEINWIESEN (Zone 
III)

- WSG ALBERGASSE (Zone 
III)

- WSG 
BIERSTETTEN/SCHWEMM
ER ESCH (Zone I / II)

- WSG 
BIERSTETTEN/SCHWEMM
ER ESCH (Zone III)

- WSG STEINWIESEN (Zone 
I / II)

- WSG STEINWIESEN (Zone 
III)

- WSG ALBERGASSE (Zone 
III)

- WSG 
BIERSTETTEN/SCHWEMM
ER ESCH (Zone I / II)

- WSG 
BIERSTETTEN/SCHWEMM
ER ESCH (Zone III)

- WSG STEINWIESEN (Zone 
I / II)

- WSG STEINWIESEN (Zone 
III)

Ausgewiesene Badestellen - FRIEDBERG, DORFTEICH 
(SAULGAU)

- FRIEDBERG, DORFTEICH 
(SAULGAU)

- FRIEDBERG, DORFTEICH 
(SAULGAU)

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Bad Saulgau
Gewässername:

Hauptname: 
- Bierstetter Bach (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Booser Ach (TBG 110-1) 
Nebenname:
- Riedbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 1

Gewässername:
Hauptname: 
- Friedberger Bach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Mühlbach 
- Ostrach-Hochwasserkanal 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Kronriedbach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Strebelbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Nonnenbach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Weitebach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Schwarzach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Stadtbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Sodenbach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Bettelbühlbach 
- Krähenbach 
- Wagenhauserbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Harsch (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- k.A. (GEW-ID: 40270) (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5
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Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Bad Saulgau

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Beuron  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Beuron 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Beuron bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Donau, Hausertal und Gewässer Ortslage Hausen im Tal überflutet werden, 

sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine 

Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden 

nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach 

Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Beuron bestehen entlang der Donau, des Hausertals und des Gewässers Ortslage 

Hausen im Tal hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereig-

nissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind Siedlungsflächen entlang der Tobel-

straße (Ortslage Hausen im Tal) und entlang der Donau sowohl in der Ortslage Hausen im Tal im 

Bereich des Campingplatzes, als auch nordwestlich der Ortslage Beuron, sowie im Bereich Neumühle 

und im Bereich Unterneidingen südlich der L277 (Neidinger Straße) von Überflutungen betroffen. Zu-

dem ist die L196 in Teilbereichen südlich der Querung der Donau nicht mehr befahrbar. Dabei sind bis 

zu 40 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 30) auf-

grund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der 

Personen (ca. 10) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass 

von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall 

in höhere Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die von Hoch-

wasser betroffenen Flächen weiter aus, so dass insbesondere in der Ortslage Hausen im Tal auf Sied-

lungsflächen und kommunale Verkehrswegen entlang der Tobelstraße und entlang und einschließlich 

der L277 (Kirchstraße und Neidinger Straße) mit Überschwemmungen zu rechnen ist. Darüber hinaus 

sind Siedlungsflächen sowohl in der Ortslage Langenbrunn entlang und einschließlich der L277 (Tal-

straße) und als auch im Bereich Donauhaus (nördlich von Oberhausen)) von Hochwasser betroffen. 

Zusätzlich ist mit einer Überflutung von Teilflächen der L277 zwischen Thiergarten und Langenbrunn 
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und bei HQextrem der Bahnstrecke Tuttlingen – Inzigkofen (VzG-Nr. 4660) zu rechnen. Die Gesamtzahl 

der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 90 Personen und bei einem HQextrem auf 

bis zu 110 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 und bei einem HQextrem für bis zu 70 Personen 

als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt bei 

einem HQ100 bei bis zu 20 Personen und bei einem HQextrem bei bis zu 40 Personen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der erwähnten Straßenabschnitte 

beim jeweiligen Hochwasserszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht mehr möglich ist und 

dadurch die Erreichbarkeit bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Beuron liegen anteilig die von einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiete1 „Donautal und Hochflächen von Tuttlingen bis Beuron“ und „Oberes Donautal zwi-

schen Beuron und Sigmaringen“, sowie das EU-Vogelschutzgebiet2 „Südwestalb und Obe-

res Donautal“. Für die FFH-Gebiete werden nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend 

den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesen Gebieten besonders zu schützenden Arten an die 

wechselnden Wasserstände angepasst sind. In dem SPA-Gebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“ 

sind im Hochwasserfall Schäden für die zu schützenden Arten wahrscheinlich, die nur langfristig na-

türlich regenerierbar sind. Das Risiko ist daher als mittel einzustufen. 

Auf dem Gemeindegebiet von Beuron sind die Wasserschutzgebiete „WSG Rainbrunnen“ (Zonen I/II 

und III) und „WSG Heuberg“ (Zone III) von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem und 

das Wasserschutzgebiet „WSG Heuberg“ (Zone I/II) von den Hochwasserszenarien HQ100 und HQext-

rem betroffen. Derzeit liegen keine Informationen vor, aus welchen Wasserschutzgebieten die Gemein-

de Beuron ihr Trinkwasser bezieht. Es liegen ebenfalls keine Informationen vor, welche Kommunen ihr 

Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Rainbrunnen“ beziehen. Da die relevanten Anlagen 

zur Trinkwasserversorgung‚ (Zone I) des genannten Wasserschutzgebiets ab einem HQ10 von Hoch-

wasser betroffen sind, wird für das Wasserschutzgebiet „WSG Rainbrunnen“ ein mittleres Risiko an-

genommen. Die Gemeinde Neuhausen ob Eck bezieht ihre Trinkwasserversorgung aus dem Wasser-

schutzgebiet „WSG Heuberg“. In der Zusammenfassung dieser Kommune wird die Risikobewertung 

für das Wasserschutzgebiet erläutert. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Beuron Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für die 

Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzenschutz-

mittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese Risi-

ken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe Maß-

nahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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Risiken durch Betriebe in Beuron, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte 

Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen nicht. Die 

entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Beuron nicht rele-

vant. 

Badegewässer nach EU-Richtlinie4 sind in Beuron nicht von Überschwemmungen eines Hochwassers 

betroffen. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können daher 

entfallen. 

Kulturgüter 

In Beuron sind drei Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung von Hochwasserereignis-

sen betroffen. Die gedeckte Donaubrücke (bei der Sigmaringer Straße 2, Beuron) und 

die Neumühle (Neumühle 1, Beuron-Hausen-Thiergarten) sind ab einem HQ10 und 

die Kapelle St. Waldburga (Talstraße 4, Beuron-Hausen-Lagenbrunn) ab einem HQ100 von Hochwas-

serereignissen betroffen. Auf Grundlage der Eintrittswahrscheinlichkeit eines Hochwasserereignisses 

und der Empfindlichkeit wird der Donaubrücke und der Mühle ein großes Risiko und der Kapelle ein 

mittleres Risiko zugeordnet. 

Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind deshalb mit der Krisenmanagementplanung (Maß-

nahme R2) zu koordinieren. 

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Donau sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen am 

Triebwerkskanal Talhof, im Bereich der Ortslage Oberhausen und nordöstlich der Orts-

lage Beuron bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 

(HQ10), jeweils in geringem Umfang betroffen. Bei selteneren Ereignissen dehnen sich die betroffenen 

Flächen geringfügig aus. Zusätzlich sind bei HQextrem Industrie- bzw. Gewerbeflächen in der Ortslage 

Thiergarten entlang des Triebwerkkanals und in der Ortslage Unterneidingen entlang der L277 (Nei-

dinger Straße) ebenfalls geringfügig von Hochwasser betroffen. Insgesamt ist in der Gemeinde Beur-

on auf bis zu 3 ha der Industrie- bzw. Gewerbefläche mit Überschwemmungen infolge Hochwasserer-

eignissen zu rechnen. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Beuron (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Beuron) sollte auf die betroffenen Sied-

                                                      
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
4 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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lungsflächen entlang der Gewässer Donau und Hausertal gelegt werden. Dabei ist auch das Extrem-

szenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Beuron. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch den Landesbetrieb Ge-

wässer) betriebsfähig erhalten werden (siehe Maßnahme R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Beuron umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Beuron gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkata-

log umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall, regelmäßige Anpas-
sung und Übung des Krisenmanagement-
plans. 
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der L196, der L277 und der 
Bahngleise 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz
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n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü
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r 

R03 Einführung FLI-
WAS 

Einführung des Flutinformations- und warnsystems 
FLIWAS zur internetbasierten Unterstützung der 
Alarm- und Einsatzplanung 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Prüfung, ob FLIWAS als optionale Maß-
nahme eingesetzt werden soll.  
Bedarfsweise Einsatz von FLIWAS zur 
Unterstützung der kommunalen Alarm- 
und Einsatzplanung. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

2 bis 2017 M, U, K, W 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts (mind. alle 5 Jahre) entsprechend 
des Merkblatts Gewässerschauen der 
WBW Fortbildungsgesellschaft. 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes  in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Landschaftsplan.  
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 sind voraussichtlich 
nicht erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des 
GVV Sigmaringen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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h

u
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g
ü
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r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich.  
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Nach den vorliegenden Informationen 
werden gesplittete Abwassergebühren von 
der Gemeinde erhoben. Erweiterung des 
Regenwassermanagements um systema-
tische Festsetzungen bzw. Satzungen zur 
ortsnahen Versickerung in Neubaugebie-
ten. 
Ergänzung des Regenwassermanage-
ments durch Entsiegelungskonzepte. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Kommune durch Überflutungen betroffen 
ist (siehe HWGK). 
Prüfung, ob aufgrund der in den HWGK 
dargestellten Überflutungssituationen 
gegebenenfalls die Aufstellung von Not-
fallplänen für eine hochwassersichere 
Ersatzversorgung bzw. eine Anpassung 
bestehender Notfallpläne notwendig ist.  
Bedarfsweise Erstellung bzw. Anpassung 
entsprechender Notfallpläne zur Sicherung 
einer dauerhaften Wasserversorgung der 
Gemeinde. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Neumüh-
le, Neumühle 1, Beuron-Hausen-
Thiergarten) bisher nicht durch die Ge-
meinde umgesetzt. Für den Fall, dass das 
Kulturgut in der Verantwortung der Kom-
mune liegt, ist die Maßnahme R27 rele-
vant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Gemeinde. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Donau-
brücke, Sigmaringer Straße 2 (bei), Beur-
on) bisher nicht durch die Gemeinde 
umgesetzt. Für den Fall, dass das Kultur-
gut in der Verantwortung der Kommune 
liegt, ist die Maßnahme R27 relevant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Gemeinde. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (St. 
Walburga, Talstraße 4, Beuron-Hausen-
Langenbrunn) bisher nicht durch die Ge-
meinde umgesetzt. Für den Fall, dass das 
Kulturgut in der Verantwortung der Kom-
mune liegt, ist die Maßnahme R27 rele-
vant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Gemeinde. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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In der Gemeinde Beuron sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Informatio-

nen besitzt die Gemeinde keine technische Hochwasserschutzeinrichtung an einem HWGK-

Gewässer. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwassergefah-

renkarten sind im Gemeindegebiet keine Hochwasserrückhaltebecken an einem HWGK-Gewässer 

vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine In-

formationen über eine Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 

Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine 

Informationen über eine Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 

Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Nach den vorliegenden Informati-

onen übt die Gemeinde die Funktion der Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist 

deshalb nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Beuron

Schlüssel 8437005

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

40 90 110

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

30

10

0

70

20

0

70

40

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 830

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem
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3
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4
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0
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1
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1
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0
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1

1

1

1
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5

3

7

3
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0
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2

1

2

1
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3

1

0
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2

1

4

1

117

9

4

0

157

1

1

1

1

77

15

61

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 3.510,27 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Donautal und Hochflächen 
von Tuttlingen bis Beuron

- Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

- Donautal und Hochflächen 
von Tuttlingen bis Beuron

- Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

- Donautal und Hochflächen 
von Tuttlingen bis Beuron

- Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

EG-Vogelschutzgebiete - Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG HEUBERG (Zone I / II)
- WSG HEUBERG (Zone III)
- WSG RAINBRUNNEN 

(Zone I / II)
- WSG RAINBRUNNEN 

(Zone III)

- WSG HEUBERG (Zone III)
- WSG RAINBRUNNEN 

(Zone I / II)
- WSG RAINBRUNNEN 

(Zone III)

- WSG HEUBERG (Zone I / II)
- WSG HEUBERG (Zone III)
- WSG RAINBRUNNEN 

(Zone I / II)
- WSG RAINBRUNNEN 

(Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - Beuron, Sigmaringer Straße 
2 (bei), Beuron, 
Donaubrücke (gedeckte 
Brücke) 
(max. 4,08m)

- Beuron-Hausen-Thiergarten, 
Neumühle 1, Hausen, 
Neumühle (Mühle) 
(max. 0,91m)

- Beuron, Sigmaringer Straße 
2 (bei), Beuron, 
Donaubrücke (gedeckte 
Brücke) 
(max. 4,66m)

- Beuron-Hausen-Langenbrun
n, Talstraße 4, Hausen, St. 
Walburga (Kapelle) 
(max. 0,43m)

- Beuron-Hausen-Thiergarten, 
Neumühle 1, Hausen, 
Neumühle (Mühle) 
(max. 1,38m)

- Beuron, Sigmaringer Straße 
2 (bei), Beuron, 
Donaubrücke (gedeckte 
Brücke) 
(max. 5,40m)

- Beuron-Hausen-Langenbrun
n, Talstraße 4, Hausen, St. 
Walburga (Kapelle) 
(max. 0,94m)

- Beuron-Hausen-Thiergarten, 
Neumühle 1, Hausen, 
Neumühle (Mühle) 
(max. 1,92m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Beuron
Gewässername:

Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_600) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Hausertal (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- NN (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Beuron

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Bingen  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Bingen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Bingen bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch den Fischbach, die Lauchert und den Hochwasserentlastungskanal aus dem Triebwerkska-

nal Schilling überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte 

möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls 

notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 

20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Bingen bestehen entlang der Lauchert und des Fischbachs hochwasserbedingte 

Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jah-

ren auftreten (HQ10), sind in den Ortslagen Bingen und Hitzkofen Siedlungsflächen und vereinzelte 

Gebäude im Bereich des Gewässerrands von Lauchert und Fischbach von Überflutungen betroffen. 

Dabei sind ca. 20 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen 

(ca. 10) aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer 

Teil der Personen (ca. 10) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so 

dass von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwas-

serfall in höhere Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die oben be-

schriebenen Überflutungsflächen weiter aus. Zusätzlich ist ab einem HQextrem mit einer Überflutung 

von Teilflächen der K8200 (Burgstraße) zwischen den Ortslagen Bingen und Hornstein, von Teilflä-

chen der L455 (Laucherthaler Straße) in der Ortslage Hitzkofen und Teilflächen der Bahnstrecke Sig-

maringendorf-Hanfertal (VzG-Nr. 9462) im Süden des Gemeindegebiets zu rechnen. Die Gesamtzahl 

der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 40 Personen und bei einem HQextrem auf 

bis zu 70 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 30 Personen und bei einem HQextrem 

für bis zu 60 Personen als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko 

ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 und einem HQextrem bei ca. 10 Personen.  
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Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen des Fischbachs und der Lauchert gefährdet ist, Objekte mit besonde-

ren Risiken für die menschliche Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maß-

nahmen für diese ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass ein Befahren der 

K8200 und der L455 ab einem HQextrem auf Teilabschnitten nicht mehr möglich ist. Es ist zu prüfen, ob 

eine Kooperation im Rahmen der Krisenmanagementplanung mit den Nachbargemeinden unter ande-

rem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Bingen liegen anteilig das von einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiet1 „Gebiete um das Laucherttal“ und das von einem HQ10 betroffene EU-

Vogelschutzgebiet2 „Südwestalb und Oberes Donautal“. Für das FFH-Gebiet „Gebiete um 

das Laucherttal“ werden nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen 

des Naturschutzes in diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasser-

stände angepasst sind. In dem SPA-Gebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“ sind im Hochwasser-

fall Schäden für die zu schützenden Arten wahrscheinlich, die nur langfristig natürlich regenerierbar 

sind. Das Risiko ist daher als mittel einzustufen. 

Auf dem Gemeindegebiet von Bingen liegt das von einem HQ10 betroffene Wasserschutzgebiet „WSG 

Rückhau“ (Zone III). Die Gemeinden Bingen und Sigmaringendorf beziehen ihr Trinkwasser aus dem 

Wasserschutzgebiet „WSG Rückhau“. Nach Angaben beider Gemeinden liegen die relevanten Anla-

gen zur Trinkwasserförderung dieses Wasserschutzgebiets außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind 

gegen ein HQextrem geschützt. Für das „WSG Rückhau“ wird deshalb ein geringes Risiko angenom-

men, da die Trinkwasserversorgung für die Gemeinden Bingen und Sigmaringendorf im Hochwasser-

fall sichergestellt ist. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Bingen liegen keine von einem HQextrem betroffenen Badegewässer3 

nach EU-Richtlinie. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Bingen nicht, da auf 

dem Gemeindegebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechen-

den Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb für die Gemeinde Bingen nicht 

relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Bingen in geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. Hier 

bestehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie 

Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lage-

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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rung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigen-

vorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

In Bingen ist ein Kulturgut mit landesweiter Bedeutung von Hochwasserereignissen 

betroffen. Der Klosterhof (Lauchertstraße 10, Bingen) ist ab einem HQ100 von Hoch-

wasserereignissen betroffen. Auf Grundlage der Eintrittswahrscheinlichkeit eines 

Hochwasserereignisses und der Empfindlichkeit wird dem Kulturgut ein geringes Risiko zugeordnet. 

Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind deshalb mit der Krisenmanagementplanung (Maß-

nahme R2) zu koordinieren.  

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Lauchert sind in sehr geringem Umfang Industrie- 

bzw. Gewerbeflächen in Bingen insbesondere in der Ortslage Hitzkofen bei Hochwasse-

rereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), betroffen (weniger als 

1 ha). Die betroffene Fläche entlang der Bahnstrecke ist bei selteneren Ereignissen in stärkerem Um-

fang betroffen und umfasst bei einem HQ100 ca. 1 ha und bei einem HQextrem etwa 2 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Bingen (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Bingen) sollte auf die betroffenen Sied-

lungsflächen entlang der Lauchert und des Fischbachs gelegt werden. Dabei ist auch das Extremsze-

nario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Bingen. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch Gemeinde Bingen umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Bingen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkata-

log umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b
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S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

In der Gemeinde bestehen nur in gerin-
gem Umfang hochwasserbedingte Risiken 
für die menschliche Gesundheit und für 
wirtschaftliche Betriebe. 
Direkte Information der betroffenen Ein-
wohner und Grundstücksbesit-
zer/Wirtschaftsunternehmer über Gefah-
ren, Möglichkeiten der Eigenvorsorge, 
Verhaltensvorsorge und Vorbereitung der 
Nachsorge im Hochwasserfall im Rahmen 
der Öffentlichkeitsarbeit, z.B. im Rahmen 
direkter Anschreiben an die Betroffenen 
oder Informationsveranstaltungen für die 
Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Zu beachten ist die ein-
geschränkte Befahrbarkeit der K8200, der 
L455.  
Prüfung ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 6 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes  in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Landschaftsplan.  
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 sind voraussichtlich 
nicht erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des 
GVV Sigmaringen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasser-bezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren bei Neubaugebieten systemati-
sche Umsetzung von Festsetzungen zum 
hochwasserangepassten Bauen mindes-
tens im HQ100-Bereich.  Information Bau-
williger im Bereich des HQextrem bzgl. Maß-
nahmen zur Eigenvorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Klosterhof, Lauchertstraße 10, Bingen 
Prüfen, ob das Kulturgut in der Verantwor-
tung (Eigentum, Nutzung) der Stadt liegt. 
Bedarfsweise Erstellung einer objektspezi-
fischen Krisenmanagementplanung für das 
Kulturgut, die Schäden durch Hochwasser 
verringert oder verhindert. Koordination 
der objektspezifischen Maßnahmen mit 
der Krisenmanagementplanung der Stadt. 
Bedarfsweise Information des Verantwort-
lichen über die Gefahren und die Möglich-
keiten der Eigenvorsorge (Maßnahme R1) 
durch die Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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In der Gemeinde Bingen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwas-

sergefahrenkarten sind im Gemeindegebiet keine technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an 

einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine Hochwasser-

rückhaltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-

her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-

sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-

meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 

vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 

ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 

Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Nach Angaben der Gemeinde lie-

gen die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind ge-

gen ein HQextrem geschützt. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

In der Gemeinde Bingen wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landeseinheit-

lichen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R12 Regenwassermanagement: Die Gemeinde erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt 

kommunale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Re-

genwassermanagement kann durch Entsiegelungskonzepte ergänzt werden. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Bingen

Schlüssel 8437008

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

20 40 70

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

10

0

30

10

0

60

10

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.931

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

28

3

1

2

0

6

4

12

0

10

1

1

1

0

4

2

1

0

13

1

0

1

0

1

1

9

0

5

1

0

0

0

1

1

2

0

63

3

1

3

0

38

6

12

0

38

1

1

1

0

31

3

1

0

15

1

0

1

0

6

2

5

0

10

1

0

1

0

1

1

6

0

139

5

2

3

0

104

12

13

0

58

2

1

1

0

48

5

1

0

68

2

1

1

0

55

6

3

0

13

1

0

1

0

1

1

9

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 3.700,97 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Gebiete um das Laucherttal- Gebiete um das Laucherttal - Gebiete um das Laucherttal

EG-Vogelschutzgebiete - Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG RÜCKHAU (Zone III)- WSG RÜCKHAU (Zone III) - WSG RÜCKHAU (Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - Bingen, Lauchertstraße 10, 
Bingen (Klosterhof) 
(max. 0,10m)

- Bingen, Lauchertstraße 10, 
Bingen (Klosterhof) 
(max. 0,48m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Bingen
Gewässername:

Hauptname: 
- Fischbach (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Lauchert (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- NN (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Bingen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Stadt Gammertingen  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 

Gammertingen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Gammertingen bilden die Hochwasser-

risikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwasserge-

fahrenkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch den Ehemaligen Mühlkanal, die Fehla und die Lauchert überflutet werden, sind deshalb 

noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung 

der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen 

des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der 

relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Stadt Gammertingen bestehen entlang der Lauchert hochwasserbedingte Risiken für die 

menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 

(HQ10), sind in den Ortslagen Gammertingen und Bronnen Siedlungsflächen im Bereich des Gewäs-

serrands der Lauchert von Überflutungen betroffen. Dabei sind ca. 10 Personen durch Hochwasser 

betroffen. Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter 

als gering einzustufen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) breiten sich die beschriebenen 

Überflutungsflächen weiter aus. Zusätzlich ist in der Ortslage Gammertingen mit einer Überflutung der 

Lauchertstraße, der Marktstraße, des St. Fideliswegs, des Fürstengartens und der Schwedengasse 

einschließlich der angrenzenden Grundstücke zu rechnen. Ab einem HQextrem ist in der Ortslage 

Gammertingen die Brücke der B32 (Hohenzollernstraße) und nahe der Ortslage Mariaberg die Brücke 

der B313 (Lichtensteinstraße) nicht mehr passierbar. Auch die Querung der Lauchert über den öffent-

lichen Fuß- und Radweg der Stadt Gammertingen im Bereich der Stadtgrenze zu Hettingen ist nicht 

mehr möglich. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen liegt bei einem HQ100 bei ca. 10 Personen 

und steigt bei einem HQextrem auf bis zu 80 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 und bei einem 

HQextrem für alle Personen als gering einzustufen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) ist zu prüfen, ob in dem Bereich, der 

durch Überflutungen der Lauchert gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche 
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Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen wer-

den müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass eine Querung der Lauchert über die B32 in der 

Ortslage Gammertingen und über die B313 nahe der Ortslage Mariaberg ab einem HQextrem nicht mehr 

möglich ist. Es ist zu prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen der Krisenmanagementplanung mit den 

Nachbargemeinden unter anderem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 

Nach Angaben des Landratsamts Sigmaringen kam es in der Vergangenheit durch wild abfließendes 

Wasser westlich der Ortslage Harthausen zu Überschwemmungen der Gammertinger Straße. Um 

Schäden zu verhindern wurde Grobschotter zur Versickerung in den Kastkörper eingebaut, so dass 

seither die Straße nicht mehr überflutet wurde. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Gammertingen liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiet1 „Gebiete um das Laucherttal“ Für dieses Natura-2000-Gebiet wird nur ein geringes 

Risiko angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesem 

Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. 

Auf dem Gebiet von Gammertingen liegen die Wasserschutzgebiete „WSG Zwiebelwiese“ (Zonen I/II 

und III), „WSG Westliche Lauchert“ (Zone III) und „Laucherttal“ (Zone III). Die Wasserschutzgebiete 

„WSG Zwiebelwiese“, „WSG Westliche Lauchert“ und „Laucherttal“ sind von den Hochwasserszenari-

en HQ10, HQ100 und HQextrem betroffen. Die Stadt Gammertingen bezieht ihr Trinkwasser aus den 

Wasserschutzgebieten „WSG Zwiebelwiese“ und „Laucherttal“. Neben der Stadt Gammertingen be-

zieht auch die Stadt Hettingen ihr Trinkwasser aus dem „WSG Zwiebelwiese“ und die Stadt Trochtel-

fingen aus dem „Laucherttal“. Die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung (Zone I) des Wasser-

schutzgebiets „WSG Zwiebelwiese“ liegen nach Angaben der Stadt Gammertingen außerhalb des 

HQ100-Bereichs bzw. sind gegen ein HQ100 geschützt. Als Ersatzversorgung gibt die Stadt Gammertin-

gen einen Verbund mit der Gemeinde Neufra an, die ihr Wasser wie auch die Stadt Veringenstadt aus 

dem Wasserschutzgebiet „WSG Westliche Lauchert“ entnimmt. Da die Notfallplanung unter Umstän-

den an die Hochwassergefahrenkarten angepasst werden muss, wird für das Wasserschutzgebiet 

„WSG Zwiebelwiese“ ein mittleres Risiko angenommen. Nach Angaben der Stadt liegen die relevan-

ten Anlagen zur Trinkwasserförderung des Wasserschutzgebiets „Laucherttal“, aus denen die Stadt 

Gammertingen Trinkwasser bezieht, außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen ein HQextrem 

geschützt. Da jedoch die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung (Zone I), aus denen die Stadt 

Trochtelfingen Trinkwasser bezieht, ab einem HQ10 von Hochwasser betroffen sind und Anpassungs-

bedarf der Notfallplanung besteht, wird für dieses Wasserschutzgebiet ein mittleres Risiko angenom-

men (siehe auch Zusammenfassung der Stadt Trochtelfingen). Wie erwähnt beziehen die Gemeinde 

Neufra und die Stadt Veringenstadt ihre Trinkwasserversorgung aus dem Wasserschutzgebiet „WSG 

Westliche Lauchert“. In der Zusammenfassung dieser Kommunen wird die Risikobewertung für das 

Wasserschutzgebiet erläutert. 

Auf dem Gebiet der Stadt Gammertingen liegen keine von einem HQextrem betroffenen Badegewässer2 

nach EU-Richtlinie. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Gammertingen nicht, 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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da auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb für die Stadt Gammertingen nicht rele-

vant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Gammertingen in geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. 

Hier bestehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäu-

den wie Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeigne-

te Lagerung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der 

Eigenvorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Stadt Gammertingen4 keine Kulturgü-

ter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extremhoch-

wassers der Lauchert oder der Fehla ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Lauchert sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen in 

der Ortslage Gammertingen bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 

Jahren auftreten (HQ10), in geringem Umfang betroffen (weniger als 2 ha). Die betroffe-

nen Flächen entlang der B313 (Reutlinger Straße) sind bei selteneren Ereignissen nur geringfügig 

stärker betroffen und umfassen bei einem HQ100 ca. 2 ha und bei einem HQextrem etwa 3 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Gammertingen (siehe Anhang Maßnah-

men nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Gammertingen) sollte auf die betroffenen 

Siedlungsflächen entlang der Lauchert gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berück-

sichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Gammertingen. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Gammertingen umzusetzen sind. Weitere Informationen über 

die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 

                                                                                                                                                                      
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
4 Im Rahmen der Rückmeldungen wurde von der Stadt Gammertingen ein Denkmal (Mariaberger Kapelle an der Lauchert) als 

Kulturgut gemeldet. Dieses wurde durch das LAD als nicht landesweit relevant eingestuft. 
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In der Stadt Gammertingen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmen-

katalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

In der Stadt bestehen nur in geringem 
Umfang hochwasserbedingte Risiken für 
die menschliche Gesundheit und für wirt-
schaftliche Betriebe. 
Weiterführung der bestehenden Öffent-
lichkeitsarbeit auf Basis der HWGK. Direk-
te Information der betroffenen Einwohner 
und Grundstücksbesitzer/ Wirtschaftsun-
ternehmer über Gefahren, Möglichkeiten 
der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsorge 
und Vorbereitung der Nachsorge im 
Hochwasserfall im Rahmen der ab 2014 
geplanten Öffentlichkeitsarbeit, z.B. im 
Rahmen direkter Anschreiben an die 
Betroffenen oder Informationsveranstal-
tungen für die Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 
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m
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e
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n

g
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is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Zu beachten ist die ein-
geschränkte Befahrbarkeit der B313 und 
der B32.  
Prüfung ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2020 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
te Bauweise. Änderungen bei der nach-
richtlichen Übernahme des HQ100 sind 
voraussichtlich nicht erforderlich. 
Die Maßnahme ist im Rahmen des GVV 
Gammertingen umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
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S
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h

u
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g
ü
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r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren bei Planungen im Bestand 
systematische Umsetzung von Festset-
zungen zum hochwasserangepassten 
Bauen mindestens im HQ100-Bereich. 
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Es besteht ein Handlungsbedarf bezüglich 
der Aufstellung bzw. Überarbeitung von 
Notfallplänen für die Trinkwasserversor-
gung einschließlich der Nachsorge. Es 
besteht keine hochwassersichere Ersatz-
versorgung (Prüfung im Rahmen des 
Verbundes mit der Nachbargemeinde 
Neufra). Die Vorgaben des Arbeitsblatts 
W1000 werden nach Angaben der Stadt 
eingehalten. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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In der Stadt Gammertingen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitli-

chen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist damit für die Stadt nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Stadtgebiet sind keine techni-

schen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist 

deshalb für die Stadt nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Stadtgebiet sind keine Hochwasserrück-

haltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt nicht 

relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt wurde bisher 

kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Stadt ist nicht vorgesehen ein 

solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt nicht 

relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz : In der Stadt wurde bis-

her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Stadt ist nicht vorgese-

hen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme ist des-

halb für die Stadt nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Stadt übt die Funktion der 

Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Stadt nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Risikoobjekt Kultur Auch bei einem Extremhochwasser (HQext-

rem) sind in der Kommune keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist 

deshalb für die Kommune nicht relevant. 

In der Stadt Gammertingen wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landesein-

heitlichen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: In der Stadt werden 

Rechtsverordnungen genutzt. Diese sollten auf Basis der HWGK überprüft werden. 

R12 Regenwassermanagement: Die Stadt erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt kom-

munale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten, darüber hin-

aus bestehen Entsiegelungskonzepte. 

 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Gammertingen

Schlüssel 8437031

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

10 10 80

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

0

0

10

0

0

80

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 6.880

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

45

3

2

3

0

24

3

10

0

26

1

1

1

0

20

2

1

0

15

1

1

1

0

3

1

8

0

4

1

0

1

0

1

0

1

0

60

3

3

3

0

39

3

9

0

34

1

1

1

0

28

2

1

0

21

1

1

1

0

10

1

7

0

5

1

1

1

0

1

0

1

0

74

4

3

3

0

50

5

9

0

34

2

1

1

0

27

2

1

0

32

1

1

1

0

22

2

5

0

8

1

1

1

0

1

1

3

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 5.297,48 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

Entwurf zur Rückmeldung



3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Gebiete um das Laucherttal- Gebiete um das Laucherttal - Gebiete um das Laucherttal

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- Laucherttal (Zone III)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone III)
- WSG ZWIEBELWIESE 

(Zone I / II)
- WSG ZWIEBELWIESE 

(Zone III)

- WSG WESTLICHE 
LAUCHERT (Zone III)

- WSG ZWIEBELWIESE 
(Zone I / II)

- WSG ZWIEBELWIESE 
(Zone III)

- Laucherttal (Zone III)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone III)
- WSG ZWIEBELWIESE 

(Zone I / II)
- WSG ZWIEBELWIESE 

(Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Gammertingen
Gewässername:

Hauptname: 
- Ehemaliger Mühlkanal (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Fehla (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Lauchert (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Gammertingen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Herbertingen 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Herbertingen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Herbertingen bilden die Hochwas-

serrisikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf unterschiedlichen Bearbeitungsstufen der 

Hochwassergefahrenkarte basieren. Diese sind im Folgenden beschrieben: 

Für die Donau (ab Hundersingen) basieren die Angaben auf vollständigen Daten, die noch nicht quali-

tätsgesichert sind. Sie berücksichtigen die Rückmeldungen der unteren Wasserbehörden. Die Quali-

tätssicherung und die Plausibilisierung durch die Gemeinden stehen noch aus.  

Für alle Bereiche, die durch die Donau (bis Hundersingen), den Friedberger Bach (auch Mühlbach 

oder Ostrach-Hochwasserkanal), die Ostrach (auch Fronhofer Bach oder Schlierbach), die Schwarz-

ach (auch Stadtbach) und den Sodenbach (auch Bettelbühlbach, Krähenbach oder Wagenhauser-

bach) überflutet werden, basieren die Angaben auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-

Berechnungen. Deshalb sind noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu 

erwarten. 

Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen 

finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie 

nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Herbertingen bestehen entlang der Donau, des Friedberger Bachs, der Ostrach, der 

Schwarzach und des Sodenbachs hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei 

Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind in der Ortslage Her-

bertingen entlang des Sodenbachs und in der Ortslage Marbach entlang der Schwarzach Siedlungs-

flächen im Randbereich der Gewässer von Überflutungen betroffen. Dabei sind bis zu 20 Personen 

durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 10) aufgrund der Wasser-

tiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen (ebenfalls 

ca. 10) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem 

mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere 

Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen Überflutungsflächen weiter aus. In der Ortslage Herbertingen ist zusätzlich mit einer Überflutung 
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von Teilflächen der B32 (Bahnhofstraße), sowie mit einer Überflutung der Gemeindestraßen Kapel-

lenstraße, Holzgasse, Gartenstraße, Sonnenstraße, Angerstraße, Lange Straße, Hindenburgstraße 

und Wilhelm-Schussen-Straße einschließlich der angrenzenden Siedlungsflächen zu rechnen. Dar-

über hinaus sind in der Ortslage Hundersingen entlang der Gemeindestraßen Unterwasser, Mühle-

weg, Am Sportplatz, An der Ostrach und Donaustraße Siedlungsflächen überflutet. Die Gesamtzahl 

der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 30 Personen und bei einem HQextrem auf 

bis zu 350 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 30 Personen und bei einem HQextrem 

für bis zu 300 Personen als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko 

ausgesetzt sind, liegt bei einem HQextrem bei bis zu 50 Personen.  

Entlang der Donau sind Bereiche durch Hochwasserschutzeinrichtungen bis zu einem HQ100 vor Über-

flutung geschützt. Bei einem Versagen der Schutzeinrichtungen sind in der Ortslage Hundersingen 

Siedlungsflächen entlang der Donaustraße und einzelne Grundstücke an der Gemeindestraße Unter-

wasser von Hochwasserereignissen betroffen. Zusätzlich werden unbebaute Flächen entlang der Do-

nau im Falle eines Versagens überflutet. 

Im Rahmen der Information von Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen (Maßnahme R1) und der 

Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind diese Risiken bei einem Versagen der Hochwasser-

schutzeinrichtungen zu berücksichtigen. Die im Versagensfall bei einem HQ100 zu erwartenden Über-

flutungstiefen und die Ausbreitung werden in den Hochwassergefahrenkarten (HWGK) „Überflutungs-

tiefen in Geschützten Bereichen bei HQ100“ (Typ 1b) aufgezeigt. Die Situation bei einem selteneren 

Hochwasser ist in den HWGK für das HQextrem dokumentiert. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass bei einem Extremhochwasserereignis eine Querung 

des Sodenbachs in der Ortslage Herbertingen und des Friedberger Bachs über die B32 (Riedlinger 

Straße) nicht mehr möglich ist. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Herbertingen liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene 

FFH-Gebiet1 „Donau zwischen Riedlingen und Sigmaringen. Für dieses Natura-2000-Gebiet 

wird nur ein geringes Risiko angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des 

Naturschutzes in diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände 

angepasst sind. 

Auf dem Gemeindegebiet von Herbertingen liegt das von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und 

HQextrem betroffene Wasserschutzgebiet „WSG Donautal (Soden), Gde. Ertingen“ (Zonen III). Die Ge-

meinde Ertingen bezieht ihre Trinkwasserversorgung aus diesem Wasserschutzgebiet. In der Zusam-

menfassung dieser Kommune wird die Risikobewertung für das Wasserschutzgebiet erläutert. Die 

Gemeinde Herbertingen bezieht ihr Trinkwasser sowohl aus den Wasserschutzgebieten „WSG Steige“ 

(Pumpstation Marbach), „WSG Katzensteige“ (Quellfassung Katzensteige) und „WSG Steinwiesen“ 

(Pumpwerk Fulgenstadt) als auch aus Brunnen (Pumpstationen Mieterkingen und Neunbrunnen), die 

nicht als Wasserschutzgebiet festgesetzt sind. Da die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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(Zone I) der Wasserschutzgebiete „WSG Steige“ und, „WSG Katzensteige“ nicht von Hochwasser 

betroffen sind, wird für diese WSG ein geringes Risiko angenommen. Neben der Gemeinde Herbert-

ingen bezieht auch die Stadt Bad Saulgau ihr Trinkwasser u.a. aus dem im Hochwasserfall betroffe-

nen Wasserschutzgebiet „WSG Steinwiesen“. Da beide Kommunen eine Ersatzversorgung haben 

sowie einen Notfallplan, um diese Ersatzversorgung gegebenenfalls zu aktivieren (entsprechend 

Maßnahme R26), kann von einem geringen Risiko für das „WSG Steinwiesen“ ausgegangen werden. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie2 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Herbertingen nicht, 

da auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Herbertingen nicht relevant. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Herbertingen liegen keine Badegewässer3 nach EU-Richtlinie im Über-

schwemmungsbereich eines Extremhochwassers.  

Durch Hochwasserereignisse sind in Herbertingen Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken 

für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

In Herbertingen ist ein Kulturgut mit landesweiter Bedeutung von Hochwasserereig-

nissen betroffen. Das Gemeindearchiv im Rathaus (Holzgasse 6, Herbertingen) ist ab 

einem HQextrem von Hochwasserereignissen betroffen. Auf Grundlage der Eintritts-

wahrscheinlichkeit eines Hochwasserereignisses und der Empfindlichkeit wird diesem Kulturgut ein 

geringes Risiko zugeordnet. Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind deshalb mit der Krisen-

managementplanung (Maßnahme R2) zu koordinieren.  

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an Donau, Ostrach, Sodenbach und Schwarzach, sind 

Industrie- bzw. Gewerbeflächen in der Gemeinde Herbertingen bei Hochwasserereig-

nissen betroffen. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftre-

ten (HQ10), sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen an der Schwarzach an der K8258 und an der B311, 

am Sodenbach in der Ortslage Herbertingen an der B32 und westlich der B311 sowie an der Ostrach 

in der Ortslage Hundersingen am Mühleweg betroffen (ca. 10 ha). Die betroffenen Flächen sind bei 

selteneren Ereignissen in stärkerem Umfang betroffen. Zusätzlich kommt es zu einer Überflutung von 

weiteren Industrie- bzw. Gewerbeflächen in der Ortslage Hundersingen im Bereich des Mühlewegs 

und von Flächen westlich der B311. Die Industrie- bzw. Gewerbeflächen umfassen bei einem HQ100 

ca. 14 ha und bei einem HQextrem etwa 23 ha. 

                                                      
2 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Herbertingen (siehe Anhang Maßnah-

men nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Herbertingen) sollte auf die betroffe-

nen Siedlungsflächen in den Ortslagen Herbertingen und Hundersingen gelegt werden. Dabei ist auch 

das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Herbertingen. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch den Landesbetrieb Ge-

wässer) betriebsfähig erhalten werden (siehe Maßnahme R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Herbertingen umzusetzen sind. Weitere Informationen 

über die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 

5.4. 
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In der Gemeinde Herbertingen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnah-

menkatalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Weiterführung und Ausbau der bestehen-
den Öffentlichkeitsarbeit auf Basis der 
HWGK. 
Es ist zu prüfen, inwieweit eine Überarbei-
tung des Internetangebots der Kommune 
erforderlich ist. Ergänzen der weiteren 
Öffentlichkeitsarbeit um den Aspekt der 
Vorsorge. 
Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen, z.B. im Rahmen 
von regelmäßigen Informationsveranstal-
tungen, Bereitstellung von Broschüren 
oder Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Ausbau des bestehenden Alarm- und 
Einsatzplans zu einer Krisenmanagement-
planung für den Hochwasserfall auf Basis 
der HWGK. Einbindung aller relevanten 
Akteure (weitere Verantwortliche der 
Gewässer). Aufnahme der Aspekte Nach-
sorge und Evaluation in den Alarm- und 
Einsatzplan. Zu beachten ist die einge-
schränkte Querungsmöglichkeit des 
Sodenbachs in der Ortslage Herbertingen 
und des Friedberger Bachs über die B32.  
Die Erarbeitung der Krisenmanagement-
planung ist mit Hilfe FLIWAS vorgesehen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz
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n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Systematisierung der laufen-
den/durchgeführten Kontrollen des Ab-
flussquerschnitts zu regelmäßigen Kontrol-
len (mind. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Flächennutzungsplan und 
Landschaftsplan.  
Nach Auskunft der Stadt Bad Saulgau sind 
voraussichtlich keine Änderungen bei der 
nachrichtlichen Übernahme des HQ100 
erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen der 
VVG Bad Saulgau. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 8 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
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is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Wie von der Gemeinde vorgesehen: Sys-
tematische Umsetzung von Festsetzungen 
zum hochwasserangepassten Bauen 
mindestens im HQ100-Bereich im Rahmen 
zukünftiger Bebauungsplanverfahren, bei 
Neubaugebieten und Planungen im Be-
stand. Information Bauwilliger im Bereich 
des HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigen-
vorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R20 Information und 
Auflagen im 
Rahmen der 
Baugenehmigung 

Information über Risiken bzw. Auflagen bei Bauge-
nehmigungen für Neu- und Umbauten (z.B. Nach-
verdichtung in bestehenden Siedlungen) zur Sicher-
stellung einer hochwasserangepassten Bauweise. 
Soweit eine hochwasserangepasste Bauweise nicht 
möglich ist, können Auflagen hinsichtlich der Nut-
zungsintensität erforderlich werden. 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf  
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen der 
VVG Bad Saulgau. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach Angaben der Gemeinde ist der 
Keller des Rathauses durch eine weiße 
Wanne geschützt. Es ist zu prüfen ob für 
das Kulturgut (Rathaus, Holzgasse 6, 
Herbertingen) zusätzlich eine objektspezi-
fische Krisenmanagementplanung not-
wendig ist, die Schäden durch Hochwas-
ser verringert oder verhindert. Bedarfswei-
se Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Gemeinde. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 10 

In der Gemeinde Herbertingen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheit-

lichen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Die Gemeinde ist für die techni-
schen Hochwasserschutzeinrichtungen auf dem Gemeindegebiet (HWS entlang der Donau und der 
Ostrach) nicht verantwortlich (Landesbetrieb Gewässer). Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 
nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine Hochwasser-
rückhaltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 
nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-
her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-
sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-
meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 
bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 
vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

In der Gemeinde Herbertingen wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landes-

einheitlichen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Gemeinde sieht die Erarbeitung bzw. Einarbeitung der Krisenma-

nagementplanung und der Alarm- und Einsatzplanung in FLIWAS vor. Während eines Hochwasserer-

eignisses wird FLIWAS eingesetzt. 

R12 Regenwassermanagement: Die Gemeinde erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt 

kommunale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Re-

genwassermanagement kann durch Entsiegelungskonzepte ergänzt werden. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Für die Gemeinde liegen Notfall-

pläne zur Einrichtung einer Ersatzversorgung zur Trinkwasserversorgung vor. Es sollte geprüft wer-

den, ob eine Verknüpfung mit der kommunalen Krisenmanagementplanung sinnvoll ist. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Herbertingen

Schlüssel 8437044

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

20 30 350

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

10

0

30

0

0

300

50

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 5.188

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

327

2

10

3

2

225

29

56

0

203

1

7

1

1

179

10

4

0

94

1

2

1

1

44

17

28

0

30

0

1

1

0

2

2

24

0

485

3

14

4

2

370

35

57

0

285

1

9

2

1

262

8

2

0

164

1

4

1

1

105

22

30

0

36

1

1

1

0

3

5

25

0

664

10

23

7

6

517

43

58

0

307

4

14

4

1

274

8

2

0

307

5

8

2

4

234

24

30

0

50

1

1

1

1

9

11

26

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 3.865,45 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG DONAUTAL 
(SODEN), GDE. ERTINGEN 
(Zone III)

- WSG DONAUTAL 
(SODEN), GDE. ERTINGEN 
(Zone III)

- WSG DONAUTAL 
(SODEN), GDE. ERTINGEN 
(Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - Herbertingen, Holzgasse 6, 
Herbertingen 
(max. 0,30m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Herbertingen
Gewässername:

Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_622) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-2_622) 

Bearbeitungsstand

Qualität 4

Gewässername:
Hauptname: 
- Friedberger Bach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Mühlbach 
- Ostrach-Hochwasserkanal 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Ostrach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Fronhofer Bach 
- Schlierbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Schwarzach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Stadtbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Sodenbach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Bettelbühlbach 
- Krähenbach 
- Wagenhauserbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Herbertingen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Stadt Hettingen  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 

Hettingen  

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Hettingen bilden die Hochwasserrisiko-

karte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefahren-

karte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Fehla und Lauchert überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der 

unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobe-

schreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des 

Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten Hochwas-

sergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten). Nach Angaben der Stadt hat Hettin-

gen derzeit mit 1.850 Personen eine geringere Einwohnerzahl als im Hochwassersteckbrief angege-

ben. Eine Überprüfung der Einwohnerzahl und der bei Hochwasser betroffenen Personen steht noch 

aus. 

In der Stadt Hettingen bestehen entlang der Lauchert hochwasserbedingte Risiken für die menschli-

che Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind 

in der Ortslage Hettingen Siedlungsflächen entlang und einschließlich der Bahnhofstraße und der 

Lauchertstraße von Überflutungen betroffen. Zudem ist in geringem Maß im Bereich des Gewässer-

randes in der gesamten Ortslage mit Hochwasser zu rechnen. Dabei sind bis zu 30 Personen durch 

Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem 

halben Meter als gering einzustufen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen Überflutungsflächen weiter aus, so dass nicht nur am Gewässerrand sondern auch auf bebauten 

Siedlungsflächen und kommunalen Verkehrswegen entlang der Lauchert mit einer Überflutung zu 

rechnen ist. Dabei sind insbesondere Siedlungsflächen entlang der Straße Wiesental und bei einem 

Extremereigniss (HQextrem) Siedlungsflächen zwischen der Breitestraße und der B32 im Verlauf der 

Hauptstraße betroffen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 70 

Personen und bei einem HQextrem auf bis zu 160 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für alle 

betroffenen Personen und bei einem HQextrem für bis zu 150 Personen als gering einzustufen. Ein wei-

terer Teil der Personen (ca. 10) muss bei einem HQextrem mit einem höheren Wasserstand von bis zu 
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zwei Metern rechnen, so dass von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen 

müssen sich im Hochwasserfall in höhere Stockwerke begeben.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Lauchert gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die 

menschliche Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese 

ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der Bahnhofstraße 

und der Lauchertstraße beim jeweiligen Hochwasserszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht 

mehr möglich ist und dadurch die Erreichbarkeit bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Hettingen liegt anteilig das ab einem HQ10 betroffene FFH-Gebiet1 

„Gebiete um das Laucherttal“. Für dieses Natura-2000-Gebiet werden nur geringe Risiken 

angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesem Gebiet 

besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. 

Auf dem Gebiet der Stadt Hettingen sind die Wasserschutzgebiete „WSG Westliche Lauchert“ (Zone 

III), und „WSG Zwiebelwiese“ (Zone I/II) von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem be-

troffen. Die Stadt Hettingen bezieht ihr Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Zwiebelwie-

se“. Das „WSG Zwiebelwiese“ hat mehrere Brunnenfassungen, die sich teilweise im Gebiet der Stadt 

Hettingen (GWF Schwindelbrunnen und QF Sebastiansquelle) und teilweise im Gebiet der Stadt 

Gammertingen (GWF Zwiebelwiesen) befinden. Nach Angabe der Stadt sind die relevanten Anlagen 

zur Trinkwasserförderung der Stadt Hettingen, die sich auf dem Gebiet der Stadt Hettingen befinden, 

vor Hochwasser (HQextrem) geschützt. Die Stadt Gammertingen bezieht ihr Trinkwasser u.a. auch aus 

dem „WSG Zwiebelwiese“, jedoch aus den Brunnenfassungen die sich auf dem Gebiet der Stadt 

Gammertingen befinden. Da die Stadt Gammertingen angibt, dass ihre Trinkwasserversorgung im 

Hochwasserfall nicht durchgängig gewährleistet ist (siehe auch Risikobewertung für die Stadt Gam-

mertingen), wird für das gesamte Wasserschutzgebiet „WSG Zwiebelwiese“ ein mittleres Risiko ange-

nommen. Die Gemeinde Neufra und die Stadt Veringenstadt beziehen ihre Trinkwasserversorgung 

u.a. aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Westliche Lauchert“. In der Zusammenfassung dieser Kom-

munen wird die Risikobewertung für das Wasserschutzgebiet erläutert.  

Durch Hochwasserereignisse sind in Hettingen Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für 

die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Risiken durch Betriebe in Hettingen, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie2 über die integrierte 

Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen nicht. Die 

entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Hettingen nicht 

relevant. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Badegewässer nach EU-Richtlinie3 sind in Hettingen nicht von Überflutungen eines Extremhochwas-

sers betroffen. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können da-

her entfallen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeu-

tung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers der Fehla oder der 

Lauchert ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Fehla und der Lauchert sind Industrie- bzw. Ge-

werbeflächen in der Stadt Hettingen bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal 

in 10 Jahren auftreten (HQ10), betroffen. Entlang der Fehla liegen diese Flächen im Be-

reich der Mündung der Fehla in die Lauchert und entlang der Lauchert sind Randstreifen des Gewäs-

sers im Bereich von Industrie- bzw. Gewerbeflächen in der Ortslage Hettingen und nahe des Feuerfel-

sen von Hochwasser betroffen. Bei selteneren Ereignissen sind insbesondere die betroffenen Flächen 

im Mündungsbereich der Fehla und im Norden der Ortslage Hettingen in stärkerem Umfang betroffen. 

Insgesamt muss bei einem Hochwasser mit Eintrittswahrscheinlichkeit alle 10 Jahre auf ca. 2 ha der 

Industrie- und Gewerbefläche in der Stadt Hettingen mit Überschwemmungen gerechnet werden, bei 

einem Hochwasser mit Eintrittswahrscheinlichkeit alle 100 Jahre auf ca. 3 ha und bei einem Extremer-

eignis auf ca. 4 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Hettingen (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Hettingen) sollte auf die betroffenen Siedlungs-

flächen entlang der Lauchert gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Hettingen. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Hettingen umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 

 

                                                      
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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In der Stadt Hettingen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog 

umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 5 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall, regelmäßige Anpas-
sung und Übung des Krisenmanagement-
plans. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Wie von der Stadt vorgesehen: 
Systematisierung der laufenden / durchge-
führten Kontrollen des Abflussquerschnitts 
zu regelmäßigen Kontrollen (mind. alle 5 
Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
te Bauweise. Änderungen bei der nach-
richtlichen Übernahme des HQ100 sind 
voraussichtlich nicht erforderlich. 
Die Maßnahme ist im Rahmen des GVV 
Gammertingen umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 
Nach Auskunft der Stadt sind keine B-
Pläne in Bereichen mit HQ100 und HQextrem 
vorgesehen. 

 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Ergänzung des Regenwassermanage-
ments durch Entsiegelungskonzepte. 

 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 8 

In der Stadt Hettingen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwas-
sergefahrenkarten sind im Gebiet der Stadt keine technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an 
einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die vorhandenen Wehre an der Lauchert werden regelmäßig 
durch die Stadt unterhalten. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: In der Stadt existieren keine Hochwasser-
rückhaltebecken an einem HWGK-Gewässer. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt besteht derzeit 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz. Von der Stadt ist nicht vorgesehen ein solches 
Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Von der Stadt ist nicht vor-
gesehen ein Konzept für den technischen Hochwasserschutz in absehbarer Zukunft zu erstellen und 
umzusetzen. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Stadt übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R26 Erstellung  von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Nach Angaben der Stadt ist die 
Maßnahme nicht relevant, da die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) im Wasser-
schutzgebiet gegen ein HQextrem geschützt sind. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 
keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 
nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Hettingen

Schlüssel 8437047

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

30 70 160

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

30

0

0

70

0

0

150

10

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 1.999

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

36
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2

0
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2
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0
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1

1

1
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9

0
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3

2
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0
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1

1

0

28

1

1

1

0

19

1

5

0

7

1

1

1

0

1

0

3

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 4.605,83 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Gebiete um das Laucherttal- Gebiete um das Laucherttal - Gebiete um das Laucherttal

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG WESTLICHE 
LAUCHERT (Zone III)

- WSG ZWIEBELWIESE 
(Zone I / II)

- WSG WESTLICHE 
LAUCHERT (Zone III)

- WSG ZWIEBELWIESE 
(Zone I / II)

- WSG WESTLICHE 
LAUCHERT (Zone III)

- WSG ZWIEBELWIESE 
(Zone I / II)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Hettingen
Gewässername:

Hauptname: 
- Fehla (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Lauchert (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Hettingen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Hohentengen  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Hohentengen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Hohentengen bilden die Hochwas-

serrisikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufen 5 der Hochwasser-

gefahrenkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Färbebach (auch: Weiherbach), Friedberger Bach (auch: Mühlbach oder Ost-

rach-Hochwasserkanal), Krebsbach, Ostrach (auch: Fronhofer Bach oder Schlierbach), Triebwerkska-

nal Genossenschaftsmühle und Triebwerkskanal Sägerei Frank überflutet werden, sind deshalb noch 

Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der 

verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen 

des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der 

relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten). 

In der Gemeinde Hohentengen bestehen insbesondere entlang des Färbebachs, des Friedberger 

Bachs, der Ostrach und in geringem Umfang entlang des Krebsbach und des Triebwerkskanals Ge-

nossenschaftsmühle hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasser-

ereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind vor allem entlang der Ostrach 

gewässernahe Siedlungsflächen in den Ortslagen Hohentengen, Bremen und der Riedmühle und 

entlang des Friedberger Bachs in der Ortslage Ölkofen in geringem Umfang betroffen. Dabei sind bis 

zu 50 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 40) auf-

grund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der 

Personen (ca. 10) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass 

von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall 

in höhere Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die überfluteten 

Flächen weiter aus. In der Ortslage Hohentengen ist auf Siedlungsflächen entlang der L283 im Verlauf 

der Mengener Straße und der K8252 (Mühlenstraße) einschließlich Teilflächen der Mühlenstraße 

(K8252), in der Ortslage Bremen entlang der Ostrach nördlich der K8251 im Verlauf der Birkenstraße 

und bei einem Extremereignis südwestlich der K8251 (Birkenstraße) entlang und einschließlich Teilbe-

reiche des Sägmühlwegs und des Ostrachwegs und in stärkerem Umfang sowohl in der Ortslage Völl-
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kofen entlang und einschließlich Teilflächen der L279 (Völlkofer Straße und Tafertsweiler Straße) und 

der K8254 (Friedberger Straße) als auch in der Ortslage Ölkofen entlang und einschließlich Teilberei-

che der L279 (Ölkofer Straße) und der K8252 u.a. im Verlauf St.-Leonhard-Straße mit Überflutungen 

zu rechnen. Darüber hinaus sind in geringem Umfang entlang des Krebsbachs Siedlungsflächen zum 

einen südlich der Ortslage Ursendorf und zum anderen bei HQextrem in der Ortslage Ursendorf und 

entlang des Friedberger Bachs in der Ortslage Günzkofen betroffen. Die Gesamtzahl der betroffenen 

Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 290 Personen und bei einem HQextrem auf bis zu 430 Per-

sonen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 250 Personen und bei einem HQextrem für bis zu 

350 Personen als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt 

sind, liegt bei einem HQ100 bei bis zu 40 Personen und bei einem HQextrem bei bis zu 80 Personen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zusätzlich ist zum einen zu berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der erwähnten Straßen-

abschnitte beim jeweiligen Hochwasserszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht mehr möglich 

ist und zum anderen, die Querung der jeweiligen Gewässer über die folgenden übergeordneten Stra-

ßen K8252 Ortslage Ölkofen, L283 nördlich von Günzkofen, K8251 zwischen Bremen und Enzkofen 

und K8250 in der Ortslage Ursendorf ab einem HQ100 bzw. HQextrem nicht mehr möglich ist und 

dadurch die Erreichbarkeit bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann.   

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Hohentengen liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene 

FFH-Gebiet1 „Enzkofer Ried und Mengener Riedle“. Für dieses Natura-2000-Gebiet werden 

nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschut-

zes in diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst 

sind. 

Auf dem Gemeindegebiet von Hohentengen sind die Wasserschutzgebiete „WSG Birkhöfe“ (Zone I/II), 

„WSG Enzkofen“ (Zone III), „WSG Neunbrunnen“ (Zone III) und „WSG Ursendorf“ (Zonen I/II und III) 

von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem und das WSG „WSG Enzkofen“ (Zone I/II) 

von den Hochwasserszenarien HQ100 und HQextrem betroffen. Die Gemeinde Hohentengen bezieht ihr 

Trinkwasser aus den Wasserschutzgebieten „WSG Birkhöfe“ und „WSG Enzkofen“. Nach Angaben 

der Gemeinde sind die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung dieser Wasserschutzgebiete 

gegen ein HQextrem geschützt. Dadurch ist für diese beiden Wasserschutzgebiete von einem geringen 

Risiko auszugehen, da eine dauerhafte Wasserversorgung im Hochwasserfall sichergestellt ist. Für 

die Wasserschutzgebiete „WSG Ursendorf“ und „WSG Neunbrunnen“ liegen derzeit keine Informatio-

nen vor, welche Kommunen Trinkwasser aus diesen Wasserschutzgebieten beziehen. Da die relevan-

ten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) des WSG „WSG Ursendorf“ ab einem HQ10 betroffen 

sind, wird für dieses WSG ein mittleres Risiko angenommen und da die Zone I des „WSG Neunbrun-

nen“ nicht von Hochwasser betroffen ist, kann für das gesamt WSG von einem geringen Risiko aus-

gegangen werden.  

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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Durch Hochwasserereignisse sind in Hohentengen vor allem Siedlungsflächen betroffen. Hier beste-

hen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie 

Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lage-

rung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigen-

vorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Risiken durch Betriebe in Hohentengen, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie2 über die inte-

grierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen 

nicht. Die entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Hohen-

tengen nicht relevant. 

Badegewässer3 nach EU-Richtlinie sind in Hohentengen nicht von Hochwasserereignissen betroffen. 

Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können daher entfallen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeu-

tung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers in der Gemeinde Ho-

hentengen ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse sind maßgeblich an der Ostrach Industrie- bzw. Gewerbe-

flächen im Südwesten der Ortslage Bremen bei Hochwasserereignissen, die statistisch 

einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), in geringem Umfang betroffen. Bei selteneren 

Ereignissen dehnen sich die betroffenen Flächen weiter aus und weitere Industrie- bzw. Gewerbeflä-

chen sind in geringem Umfang betroffen. Diese liegen nördlich der Ortslage Hohentengen an der Ost-

rach, nordwestlich der Ortslage Bremen nördlich der K8251, im Süden der Ortslage Völlkofen an der 

Weihergasse, nördlich der Ortslage Ölkofen am Riedweg und bei einem HQextrem in der Ortslage Ölk-

ofen entlang der K8252 im Verlauf St.-Leonhard-Straße. Insgesamt muss bei einem Hochwasser mit 

Eintrittswahrscheinlichkeit alle 10 Jahre auf ca. 2 ha der Industrie- und Gewerbefläche in der Gemein-

de Hohentengen mit Überschwemmungen gerechnet werden und bei selteneren Ereignissen auf ca. 4 

ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge insbesondere von Betrieben soweit not-

wendig integriert werden. 

                                                      
2 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 
 
Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Hohentengen (siehe Anhang Maßnah-

men nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Hohentengen) sollte auf die betroffe-

nen Siedlungsflächen in den Ortslagen Hohentengen, Bremen, Völlkofen und Ölkofen gelegt werden. 

Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Hohentengen. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch Gemeinde Hohentengen umzusetzen sind. Weitere Informationen über 

die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Hohentengen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnah-

menkatalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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t 
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s
e
tz
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S
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h
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g
ü
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r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall, regelmäßige Anpas-
sung und Übung des Krisenmanagement-
plans. 
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der L279, der L283, der K8250, 
der K8251, der K8252 und der K8254. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
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ü
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R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts (mind. alle 5 Jahre) entsprechend 
des Merkblatts Gewässerschauen der 
WBW Fortbildungsgesellschaft. 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Nach Angaben des GVV Mengen sind 
voraussichtlich Änderungen bei nachricht-
licher Übernahme von Überschwem-
mungsgebieten (HQ100) erforderlich. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 
Nach Angaben der Gemeinde werden 
Festsetzungen zum hochwasserangepass-
ten Bauen bei Neubaugebieten getroffen 
und es sind keine B-Pläne im Bestand 
vorgesehen. 
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 
Zusätzlich werden bekannte Gefahren in 
den Bebauungsplänen voraussichtlich 
durch Freihaltung der Gebiete und Fest-
setzungen zum hochwasserangepassten 
Bauen berücksichtigt. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Ergänzung des Regenwassermanage-
ments durch Entsiegelungskonzepte. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Hohentengen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheit-

lichen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine 

technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme 

ist deshalb nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine Hochwasser-

rückhaltebecken an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde besteht 

derzeit kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz. Von der Gemeinde ist nicht vorgesehen 

ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wird der-

zeit kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht vor-

gesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft umzusetzen. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 

Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R26 Erstellung  von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Die Maßnahme ist nicht relevant, 

da die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) im Wasserschutzgebiet gegen ein 

HQextrem geschützt sind. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Hohentengen

Schlüssel 8437053

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

50 290 430

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

40

10

0

250

40

0

350

80

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 4.429

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem
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1
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9
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1

1

1

215

2

2

0

38

1

1

1

0

28

1

6
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4

0
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2

0
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6
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7

9
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1

1

1

95
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1

1

1

0

4

1

2

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 3.661,41 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Enzkofer Ried und 
Mengener Riedle

- Enzkofer Ried und 
Mengener Riedle

- Enzkofer Ried und 
Mengener Riedle

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG BIRKHÖFE (Zone I / 
II)

- WSG ENZKOFEN (Zone I / 
II)

- WSG ENZKOFEN (Zone III)
- WSG NEUNBRUNNEN 

(Zone III)
- WSG URSENDORF (Zone I 

/ II)
- WSG URSENDORF (Zone 

III)

- WSG BIRKHÖFE (Zone I / 
II)

- WSG ENZKOFEN (Zone III)
- WSG NEUNBRUNNEN 

(Zone III)
- WSG URSENDORF (Zone I 

/ II)
- WSG URSENDORF (Zone 

III)

- WSG BIRKHÖFE (Zone I / 
II)

- WSG ENZKOFEN (Zone I / 
II)

- WSG ENZKOFEN (Zone III)
- WSG NEUNBRUNNEN 

(Zone III)
- WSG URSENDORF (Zone I 

/ II)
- WSG URSENDORF (Zone 

III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Hohentengen
Gewässername:

Hauptname: 
- Färbebach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Weiherbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Friedberger Bach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Mühlbach 
- Ostrach-Hochwasserkanal 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Krebsbach (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Mühlbach Oswald (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Ostrach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Fronhofer Bach 
- Schlierbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Genossenschaftsmühle (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Sägerei Frank (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Hohentengen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Illmensee 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Illmensee  

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Illmensee bilden die Hochwasser-

risikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwasserge-

fahrenkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch den Andelsbach überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten 

Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gege-

benenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes 

für das PG 20 Mittlere Donau sowie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt. 

Menschliche Gesundheit 

In der Gemeinde Illmensee sind nach der landesweiten Methodik keine Einwohner im Sied-

lungsbereich durch Hochwasserereignisse betroffen. Entlang des Andelsbachs sind Siedlungs-

flächen, Verkehrsflächen und land- und forstwirtschaftliche Flächen von den Hochwasserer-

eignissen HQ10, HQ100 und HQextrem betroffen. Dies stellt jedoch kein relevantes Risiko für die mensch-

liche Gesundheit dar, sondern symbolisiert, dass bei Hochwasserereignissen für Personen Risiken auf 

diesen Flächen entstehen würden.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) ist zu prüfen, ob eine Kooperation im 

Rahmen der Krisenmanagementplanung mit den Nachbargemeinden unter anderem zu deren Unter-

stützung sinnvoll ist. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Illmensee liegen keine von einem HQextrem betroffenen FFH-

Gebiete1, EU-Vogelschutzgebiete2 oder Badegewässer3 nach EU-Richtlinie. 

Auf dem Gemeindegebiet von Illmensee liegt das Wasserschutzgebiet „WSG Andelsbachtal“ 

(Zone III). Dieses Wasserschutzgebiet ist von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem 

betroffen. Aus dem „WSG Andeslbachtal“ beziehen die Stadt Pfullendorf, die Gemeinde Ostrach und 

die Gemeinde Illmensee ihr Trinkwasser. Nach Angaben der Kommunen liegen die jeweiligen relevan-

ten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen ein HQextrem 

geschützt, daher wird für dieses Wasserschutzgebiet von einem geringen Risiko ausgegangen. Die 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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Gemeinde Illmensee bezieht zusätzlich Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Glashütten“. 

Da nach Angaben der Gemeinde Illmensee die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone 

I) außerhalb des HQextrem-Bereichs liegen bzw. gegen ein HQextrem geschützt sind, wird für dieses 

Wasserschutzgebiet von einem geringen Risiko ausgegangen.  

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Illmensee nicht, da 

auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Illmensee nicht relevant. 

Badegewässer nach EU-Richtlinie5 sind in Illmensee nicht von Überschwemmungen eines Hochwas-

sers betroffen. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können da-

her entfallen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Gemeinde Illmensee keine Kulturgüter 

mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwas-

sers am Andelsbach ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

In Illmensee sind keine Industrie- bzw. Gewerbeflächen sowie Betriebe bzw. Gebäude 

innerhalb von Wohngebieten durch Hochwasserereignisse am Andelsbach betroffen. 

Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können daher 

entfallen. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

In der Gemeinde Illmensee sind Siedlungsflächen, Verkehrsflächen und land- und forstwirtschaftliche 

Flächen entlang des Andelsbachs von Hochwasserereignissen betroffen. 

Für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information der betroffenen Grundstücksbesitzer 

über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge auf den potenziell gefährdeten Flächen 

(Maßnahme R1) durch die Gemeinde Illmensee sinnvoll. 

Die Gemeinde Illmensee kann durch die Umsetzung entsprechender Maßnahmen zur Unterstützung 

der Nachbargemeinden beitragen. Die in der folgenden Tabelle aufgeführten Maßnahmen aus dem 

landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) sind in diesem Kontext zu sehen und durch die Ge-

meinde Illmensee entsprechend umzusetzen (Weitere Informationen über die Maßnahmen, die damit 

verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich in Kapitel 5.4). 

 

                                                      
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
5 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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In der Gemeinde Illmensee gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmen-

katalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

In der Gemeinde bestehen keine direkten 
hochwasserbedingten Risiken für die 
menschliche Gesundheit. 
Informationen sollten direkt an die von 
Hochwasser betroffenen Grundstücksbe-
sitzer übermittelt werden z. B. im Rahmen 
direkter Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

In der Gemeinde bestehen keine direkten 
hochwasserbedingten Risiken für die 
menschliche Gesundheit und für wirt-
schaftliche Betriebe. 
Prüfung ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Systematisierung der laufen-
den/durchgeführten Kontrollen des Ab-
flussquerschnitts zu regelmäßigen Kontrol-
len (mind. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Flächennutzungsplan und 
Landschaftsplan. Nachrichtliche Über-
nahme von Überschwemmungsgebieten 
(HQ100). 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Pfullendorf umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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h

u
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g
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich. 
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Ergänzung des Regenwassermanage-
ments durch Entsiegelungskonzepte. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 

R20 Information und 
Auflagen im 
Rahmen der 
Baugenehmigung 

Information über Risiken bzw. Auflagen bei Bauge-
nehmigungen für Neu- und Umbauten (z.B. Nach-
verdichtung in bestehenden Siedlungen) zur Sicher-
stellung einer hochwasserangepassten Bauweise. 
Soweit eine hochwasserangepasste Bauweise nicht 
möglich ist, können Auflagen hinsichtlich der Nut-
zungsintensität erforderlich werden. 

Information und Auflagen zum hochwas-
serangepassten Bauen (mindestens im 
HQ100-Bereich) im Rahmen der Bauge-
nehmigung. 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Pfullendorf umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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In der Gemeinde Illmensee sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitli-

chen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine 

technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme 

ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine Hochwasser-

rückhaltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-

her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-

sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-

meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 

vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 

ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Nach Angaben der Gemeinde lie-

gen die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind ge-

gen ein HQextrem geschützt. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Illmensee

Schlüssel 8437056

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

0 0 0

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

0

0

0

0

0

0

0

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.132

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

13

2

0

2

0

3

3

3

0

6

1

0

1

0

2

1

1

0

5

1

0

1

0

1

1

1

0

2

0

0

0

0

0

1

1

0

15

2

0

2

0

5

3

3

0

7

1

0

1

0

3

1

1

0

5

1

0

1

0

1

1

1

0

3

0

0

0

0

1

1

1

0

18

2

0

3

0

7

3

3

0

8

1

0

1

0

4

1

1

0

6

1

0

1

0

2

1

1

0

4

0

0

1

0

1

1

1

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 2.492,08 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - - - 

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Illmensee
Gewässername:

Hauptname: 
- Andelsbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Illmensee

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Gemeinde Inzigkofen  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Inzigkofen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Inzigkofen bilden die Hochwasser-

risikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwasserge-

fahrenkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Donau und die Schmeie (auch Schmiecha) überflutet werden, sind deshalb noch Verän-

derungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen 

Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Ent-

wurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 Mittlere Donau sowie nach Offenlage der relevanten 

Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Inzigkofen bestehen entlang der Donau in geringem Umfang hochwasserbedingte 

Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jah-

ren (HQ10) und in 100 Jahren (HQ100) auftreten, sind keine Einwohner durch Überflutungen gefährdet.  

Bei extremen Hochwasserereignissen (HQextrem) ist auf Siedlungsflächen in der Ortslage Dietfurt an 

der K8209 (Burgstraße) im Bereich des Triebwerkskanals Dietfurter Mühle mit Überflutungen zu rech-

nen. Dabei sind ca. 10 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für diese Personen auf-

grund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) ist zu prüfen, ob in dem Bereich, der 

durch Überflutungen der Donau gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche 

Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen wer-

den müssen. Es ist zu prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen der Krisenmanagementplanung mit 

den Nachbargemeinden unter anderem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 
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Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Inzigkofen liegen anteilig das von einem HQ10 betroffene 

FFH-Gebiet1 „Oberes Donautal zwischen Beuron und Sigmaringen“ und das von einem 

HQ10 betroffene EU-Vogelschutzgebiet2 „Südwestalb und Oberes Donautal“. Für das FFH-

Gebiet „Oberes Donautal zwischen Beuron und Sigmaringen“ werden nur geringe Risiken angenom-

men, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesem Gebiet besonders zu 

schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. In dem SPA-Gebiet „Südwest-

alb und Oberes Donautal“ sind im Hochwasserfall Schäden für die zu schützenden Arten wahrschein-

lich, die nur langfristig natürlich regenerierbar sind. Das Risiko ist daher als mittel einzustufen. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Inzigkofen liegen keine Wasserschutzgebiete oder Badegewässer3 

nach EU-Richtlinie im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers. Es liegen keine Informa-

tionen vor, woher die Gemeinde Inzigkofen ihr Trinkwasser bezieht. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Inzigkofen nicht, da 

auf dem Gebiet der Gemeinde keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die ent-

sprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Inzigkofen nicht rele-

vant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Inzigkofen in geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. Hier 

bestehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie 

Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lage-

rung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigen-

vorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Gemeinde Inzigkofen keine Kulturgü-

ter mit landesweiter Bedeutung5 im Überschwemmungsbereich eines Extremhoch-

wassers der Donau ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
5 Im Rahmen der Rückmeldungen wurden die Kulturgüter Parkanlage in Inzigkofen, das Schloss (Kirchstraße 19 in Inzigkofen) 
und die Burgruine Dietfurt (Burgstraße in Inzigkofen-Vilsingen-Dietfurt) als nicht landesweit relevant bzw. als Kulturgüter mit 
einem irrelevanten Risiko eingestuft. In den aktuellen Hochwasserrisikokarten und dem Steckbrief sind die aufgeführten 
Änderungen bisher nicht vermerkt. 
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Wirtschaftliche Tätigkeiten 

In Inzigkofen sind keine Industrie- bzw. Gewerbeflächen durch Hochwasserereignisse 

betroffen. Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind evtl. dennoch bei Be-

trieben bzw. Gebäuden innerhalb von Wohngebieten möglich. Eine Verminderung die-

ser Risiken ist vor allem durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29 Eigenvorsorge Wirtschaftsunter-

nehmen und R30, s.o.) zu erreichen. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) 

sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Inzigkofen (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Inzigkofen) sollte auf die betroffenen Sied-

lungsflächen entlang der Donau gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichti-

gen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Inzigkofen. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Inzigkofen umzusetzen sind. Weitere Informationen über 

die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Inzigkofen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmen-

katalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m
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u
n
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h

u
tz

g
ü
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R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
In der Gemeinde bestehen nur in gerin-
gem Umfang hochwasserbedingte Risiken 
für die menschliche Gesundheit und wirt-
schaftliche Betriebe. 
Direkte Information der betroffenen Ein-
wohner und Grundstücksbesit-
zer/Wirtschaftsunternehmer über Gefah-
ren, Möglichkeiten der Eigenvorsorge, 
Verhaltensvorsorge und Vorbereitung der 
Nachsorge im Hochwasserfall im Rahmen 
der Öffentlichkeitsarbeit, z.B. im Rahmen 
direkter Anschreiben an die Betroffenen 
oder Informationsveranstaltungen für die 
Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. 
Prüfung ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R03 Einführung FLI-
WAS 

Einführung des Flutinformations- und warnsystems 
FLIWAS zur internetbasierten Unterstützung der 
Alarm- und Einsatzplanung 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Prüfung, ob FLIWAS als optionale Maß-
nahme im Zuge der Umsetzung der Maß-
nahme R2 eingesetzt werden soll. 
Bedarfsweise Einsatz von FLIWAS zur 
Unterstützung der kommunalen Alarm- 
und Einsatzplanung. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

2 bis 2017 M, U, K, W 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts und Beseitigung von Störungen an 
den Gewässern im Zuständigkeitsbereich 
der Kommune (ca. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Landschaftsplan.  
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 sind voraussichtlich 
nicht erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des 
GVV Sigmaringen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich. 
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung eines Regenwassermanage-
ments durch die Erhebung gesplitteter 
Abwassergebühren sowie systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Gemeinde von Überflutungen betroffen ist 
(siehe HWGK). 
Prüfung, ob aufgrund der in den HWGK 
dargestellten Überflutungssituationen ggf. 
die Aufstellung von Notfallplänen für eine 
hochwassersichere Ersatzversorgung bzw. 
eine Anpassung bestehender Notfallpläne 
notwendig ist. 
Bedarfsweise Erstellung bzw. Anpassung 
entsprechender Notfallpläne zur Sicherung 
einer dauerhaften Wasserversorgung der 
Gemeinde. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Inzigkofen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitli-

chen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwas-
sergefahrenkarten sind im Gemeindegebiet keine technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an 
einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwassergefah-
renkarten sind im Gemeindegebiet keine Hochwasserrückhaltebecken an einem HWGK Gewässer 
vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine In-
formationen über eine Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 
Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine 
Informationen über eine Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 
Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 
keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 
nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Inzigkofen

Schlüssel 8437059
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0 0 10

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

0

0

0

0

0

0

10

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 3.101

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

86

2

0

3

0

52

12

17

0

19

1

0

1

0

13

3

1

0

45

1

0

1

0

36

6

1

0

22

0

0

1

0

3

3

15

0

94

2

0

3

0

57

14

18

0

8

1

0

1

0

3

2

1

0

50

1

0

1

0

40

7

1

0

36

0

0

1

0

14

5

16

0

98

3

0

3

0

58

16

18

0

7

1

0

1

0

2

2

1

0

34

1

0

1

0

24

7

1

0

57

1

0

1

0

32

7

16

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 2.874,67 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

Entwurf zur Rückmeldung



3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

- Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

- Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

EG-Vogelschutzgebiete - Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- - - 

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - Inzigkofen, Inzigkofen 
(Parkanlage) 
(max. 6,13m)

- Inzigkofen, Kirchstraße 19, 
Inzigkofen (Schloss) 
(max. 6,13m)

- Inzigkofen-Vilsingen-Dietfurt
h, Burgstraße, Vilsingen, 
Burgruine Dietfurt 
(Burgruine) 
(k.A.)

- Inzigkofen, Inzigkofen 
(Parkanlage) 
(max. 7,03m)

- Inzigkofen, Kirchstraße 19, 
Inzigkofen (Schloss) 
(max. 7,03m)

- Inzigkofen-Vilsingen-Dietfurt
h, Burgstraße, Vilsingen, 
Burgruine Dietfurt 
(Burgruine) 
(k.A.)

- Inzigkofen, Inzigkofen 
(Parkanlage) 
(max. 7,39m)

- Inzigkofen, Kirchstraße 19, 
Inzigkofen (Schloss) 
(max. 7,39m)

- Inzigkofen-Vilsingen-Dietfurt
h, Burgstraße, Vilsingen, 
Burgruine Dietfurt 
(Burgruine) 
(max. 0,73m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Inzigkofen
Gewässername:

Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Schmeie (TBG 610-1) 
Nebenname:
- Schmiecha 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Inzigkofen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Gemeinde Krauchenwies  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Krauchenwies 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Krauchenwies bilden die Hoch-

wasserrisikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwas-

sergefahrenkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Ablach (auch Ennetaler Ablach, Lindenbach oder Mindersdorfer Ach), An-

delsbach, Kehlbach, Talbach und Triebwerkskanal Ott überflutet werden, sind deshalb noch Verände-

rungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen 

Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Ent-

wurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten 

Hochwassergefahrenkarte statt. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten). 

In der Gemeinde Krauchenwies bestehen entlang der Ablach, des Andelsbachs, des Kehlbachs, des 

Talbachs und des Triebwerkskanals Ott hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. 

Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind in der Ortslage 

Krauchenwies Teilbereiche der B311 (Bahnhofstraße) und daran angrenzende Grundstücke und Ge-

bäude von Überflutungen betroffen. Entlang der L456 (Bittelschießer Straße) sind Siedlungsflächen 

von Hochwasser betroffen. In der Ortslage Göggingen sind in geringem Umfang Siedlungsflächen im 

Bereich des Gewässerrands des Triebwerkskanals Ott und der Ablach entlang der Gemeindestraße 

Am Wehr und im Bereich des Gewässerrands des Talbachs entlang der Gemeindestraße Am Bild-

stock und Talbach überflutet. Dabei sind bis zu 100 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risi-

ko ist für einen Teil der Personen (ca. 70) aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als 

gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen (ca. 30) muss mit einem höheren Wasserstand von 

bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Per-

sonen müssen sich im Hochwasserfall in höhere Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen Überflutungsflächen weiter aus. In der Ortslage Göggingen ist zusätzlich mit einer Überflutung 

von Teilflächen der K8239 (Linzgaustraße), der B311 (Meßkircher Straße) sowie mit einer Überflutung 

der Gemeindestraßen Walder Straße, Roter Flügel, Öhmdwiese, Mühlerget und Seegrasscheuerweg 

und den angrenzenden Siedlungsflächen zu rechnen. Im Bereich der Kläranlage an der L456 nördlich 
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der Ortslage Krauchenwies sind Siedlungsflächen und vereinzelte Gebäude überflutet. In den Ortsla-

gen Bittelschieß an der K8239 (Kilianstraße) und in Hausen an der Mühlgasse und am Raiffeisenweg 

sind ebenfalls Siedlungsflächen betroffen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem 

HQ100 auf bis zu 190 Personen und bei einem HQextrem auf bis zu 260 Personen an. Das Risiko ist bei 

einem HQ100 für bis zu 150 Personen und bei einem HQextrem für bis zu 200 Personen als gering ein-

zustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 

bei bis zu 40 Personen und bei einem HQextrem bei bis zu 60 Personen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zusätzlich ist die eingeschränkte Befahrbarkeit der K8239 und B311 in der Ortslage Göggin-

gen und der B311 in der Ortslage Krauchenwies zu berücksichtigen. Ab einem HQextrem ist die Ortsla-

ge Bittelschieß aus östlicher Richtung über die K8239 nicht mehr erreichbar. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Krauchenwies liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene 

EU-Vogelschutzgebiet1 „Baggerseen Krauchenwies/Zielfingen“. Für dieses Natura-2000-

Gebiet wird nur ein geringes Risiko angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen 

des Naturschutzes in diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasser-

stände angepasst sind. 

Auf dem Gemeindegebiet von Krauchenwies liegt das von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und 

HQextrem betroffene Wasserschutzgebiet „WSG Andelsbachtal“ (Zonen I/II und III) und das von den 

Hochwasserszenarien HQ100 und HQextrem betroffene Wasserschutzgebiet „WSG Lichtwiesen“ (Zonen 

I/II und III). Die Gemeinde Illmensee und die Stadt Pfullendorf beziehen ihre Trinkwasserversorgung 

aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Andelsbachtal“. In der Zusammenfassung dieser Kommunen 

wird die Risikobewertung für das Wasserschutzgebiet erläutert. Für das Wasserschutzgebiet „WSG 

Lichtwiesen“ liegen derzeit keine Informationen vor, welche Kommunen Trinkwasser aus diesem 

Wasserschutzgebiet beziehen. Da die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) nicht 

von Hochwasser betroffen sind, wird für dieses Wasserschutzgebiet ein geringes Risiko angenom-

men. Es liegen keine Informationen vor, woher die Gemeinde Krauchenwies ihr Trinkwasser bezieht. 

Für die ab einem HQ10 betroffenen Badegewässer2 nach EU-Badegewässerrichtlinie Baggersee Lutz, 

Krauchenwies, und Strandbad Krauchenwieser See, Krauchenwies, wird das Risiko als gering einge-

stuft, da Schadstoffeinträge im Oberlauf z. B. durch IVU-Betriebe unwahrscheinlich sind. Eine Bepro-

bung und ggf. Sperrung nach einem Hochwasserereignis ist derzeit nicht durch die untere Gesund-

heitsbehörde des Landratsamts Sigmaringen vorgesehen (siehe Maßnahme R23). 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Krauchenwies nicht, 

da auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Krauchenwies nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Krauchenwies Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken 

für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Gemeinde Krauchenwies keine Kul-

turgüter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extrem-

hochwassers ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an Ablach, am Andelsbach und am Kehlbach sind Indust-

rie- bzw. Gewerbeflächen auf dem Gebiet der Gemeinde Krauchenwies betroffen. Bei 

Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind in der 

Ortslage Krauchenwies Industrie- bzw. Gewerbeflächen entlang der B311 (Gögginger Straße und 

Bahnhofstraße) und entlang der Bittelschießer Straße betroffen. Entlang der L456 (Sigmaringer Stra-

ße, der K8238 (Ablacher Straße) und der Bahnstrecke Radolfszell-Mengen (VzG-Nr. 4330) sind In-

dustrie- bzw. Gewerbeflächen (v. a. Abbauflächen) überflutet. In geringem Umfang sind in den Ortsla-

gen Göggingen und Hausen Industrie- bzw. Gewerbeflächen im Bereich der Gewässerränder von 

Andelsbach und Ablach betroffen und Industrie- bzw. Gewerbeflächen am Kehlbach an der L456. Die 

Größe der insgesamt betroffen Industrie- bzw. Gewerbeflächen beträgt bei HQ10 ca. 12 ha. Die be-

schriebenen Flächen sind bei selteneren Ereignissen in stärkerem Umfang betroffen. Zusätzlich sind 

Flächen entlang der K8267 (Laizer Weg) betroffen. Die betroffenen Flächen Industrie- bzw. Gewerbe-

flächen umfassen bei einem HQ100 ca. 22 ha und bei einem HQextrem etwa 26 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

                                                      
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Krauchenwies (siehe Anhang Maßnah-

men nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Krauchenwies) sollte auf die be-

troffenen Siedlungs- und Industrie- bzw. Gewerbeflächen in den Ortslagen Krauchenwies und Gög-

gingen gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Krauchenwies. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Krauchenwies umzusetzen sind. Weitere Informationen 

über die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 

5.4. 
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In der Gemeinde Krauchenwies gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnah-

menkatalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Hinweise auf der kom-
munalen Internetseite, Bereitstellung von 
Broschüren oder Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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t 
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ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Zu beachten ist die ein-
geschränkte Befahrbarkeit der B311 und 
der K8239 und die eingeschränkte Er-
reichbarkeit der Ortslage Bittelschieß.  

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R03 Einführung FLI-
WAS 

Einführung des Flutinformations- und warnsystems 
FLIWAS zur internetbasierten Unterstützung der 
Alarm- und Einsatzplanung 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Prüfung, ob FLIWAS als optionale Maß-
nahme im Zuge der Umsetzung der Maß-
nahme R2 eingesetzt werden soll. 
Bedarfsweise Einsatz von FLIWAS zur 
Unterstützung der kommunalen Alarm- 
und Einsatzplanung. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

2 bis 2017 M, U, K, W 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts und Beseitigung von Störungen an 
den Gewässern im Zuständigkeitsbereich 
der Kommune (ca. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Landschaftsplan.  
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 sind voraussichtlich nicht 
erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des 
GVV Sigmaringen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich. 
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung eines Regenwassermanage-
ments durch die Erhebung gesplitteter 
Abwassergebühren sowie systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m
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n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Gemeinde von Überflutungen betroffen ist 
(siehe HWGK). 
Prüfung, ob aufgrund der in den HWGK 
dargestellten Überflutungssituationen ggf. 
die Aufstellung von Notfallplänen für eine 
hochwassersichere Ersatzversorgung bzw. 
eine Anpassung bestehender Notfallpläne 
notwendig ist. 
Bedarfsweise Erstellung bzw. Anpassung 
entsprechender Notfallpläne zur Sicherung 
einer dauerhaften Wasserversorgung der 
Gemeinde. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 10 

In der Gemeinde Krauchenwies sind die folgenden Maßnahmen aus dem landesein-

heitlichen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwas-

sergefahrenkarten sind im Gemeindegebiet keine technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an 

einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwassergefah-

renkarten sind im Gemeindegebiet keine Hochwasserrückhaltebecken an einem HWGK Gewässer 

vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine In-

formationen über eine Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 

Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine 

Informationen über eine Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 

Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 

Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Krauchenwies

Schlüssel 8437065

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

100 190 260

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

70

30

0

150

40

0

200

60

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 5.253

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

255

5

12

4

30

127

13

62

2

136

3

6

2

18

93

4

9

1

93

1

5

1

11

33

6

35

1

26

1

1

1

1

1

3

18

0

444

7

22

6

36

285

22

63

3

241

4

10

4

13

195

11

3

1

168

2

11

1

22

89

6

36

1

35

1

1

1

1

1

5

24

1

539

10

26

9

38

364

25

64

3

226

6

9

5

9

186

8

2

1

269

3

16

3

28

176

11

31

1

44

1

1

1

1

2

6

31

1

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 4.464,90 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - - - 

EG-Vogelschutzgebiete - Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

- Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

- Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone I / II)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG LICHTWIESEN (Zone 
I / II)

- WSG LICHTWIESEN (Zone 
III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone I / II)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone I / II)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG LICHTWIESEN (Zone 
I / II)

- WSG LICHTWIESEN (Zone 
III)

Ausgewiesene Badestellen - KRAUCHENWIES, 
BAGGERSEE LUTZ 
(KRAUCHENWIES)
- KRAUCHENWIES, 
STRANDBAD 
KRAUCHENWIESER SEE 
(KRAUCHENWIES)

- KRAUCHENWIES, 
BAGGERSEE LUTZ 
(KRAUCHENWIES)
- KRAUCHENWIES, 
STRANDBAD 
KRAUCHENWIESER SEE 
(KRAUCHENWIES)

- KRAUCHENWIES, 
BAGGERSEE LUTZ 
(KRAUCHENWIES)
- KRAUCHENWIES, 
STRANDBAD 
KRAUCHENWIESER SEE 
(KRAUCHENWIES)

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Krauchenwies
Gewässername:

Hauptname: 
- Ablach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Ablach 
- Ennetacher Ablach 
- Lindenbach 
- Mindersdorfer Ach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Andelsbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Kehlbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Talbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Ott (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Krauchenwies

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Leibertingen  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Leibertingen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Leibertingen bilden die Hochwas-

serrisikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwasser-

gefahrenkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Donau und den Katzenbach überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der 

unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobe-

schreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des 

Maßnahmenberichtes für das PG 20 Mittlere Donau sowie nach Offenlage der relevanten Hochwas-

sergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Leibertingen bestehen entlang des Katzenbachs hochwasserbedingte Risiken für die 

menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 

(HQ10), sind in der Ortslage Thalheim Siedlungsflächen im Bereich des Gewässerrands des Katzen-

bachs von Überflutungen betroffen. Es sind keine Einwohner durch Hochwasser betroffen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) ist mit einer Ausdehnung der 

oben beschriebenen Überflutungsflächen zu rechnen. Zusätzlich ist mit einer Überflutung von Teilflä-

chen der K8216 (Hohenzollernstraße) im Bereich der Brücke über den Katzenbach und mit einer 

Überflutung von einzelnen Gebäuden zu rechnen. Bei HQextrem sind ca. 10 Personen durch Hochwas-

ser betroffen. Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben 

Meter als gering einzustufen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) ist zu prüfen, ob in dem Bereich, der 

durch Überflutungen des Katzenbachs gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschli-

che Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen 

werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass eine Querung des Katzenbachs in der Ortsla-

ge Thalheim mit Ausnahme des Drei-Tannenwegs bei einem Hochwasser eingeschränkt und spätes-

tens bei einem Hochwasser, das statistisch einmal in 100 Jahren auftritt (HQ100) nicht mehr möglich 

ist. Es ist zu prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen der Krisenmanagementplanung mit den Nach-

bargemeinden unter anderem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 
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Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Leibertingen liegen anteilig das von einem HQ10 betroffene 

FFH-Gebiet1 „Oberes Donautal zwischen Beuron und Sigmaringen“ und das von einem 

HQ10 betroffene EU-Vogelschutzgebiet2 „Südwestalb und Oberes Donautal“. Für das FFH-

Gebiet „Oberes Donautal zwischen Beuron und Sigmaringen“ werden nur geringe Risiken angenom-

men, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesem Gebiet besonders zu 

schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. In dem SPA-Gebiet „Südwest-

alb und Oberes Donautal“ sind im Hochwasserfall Schäden für die zu schützenden Arten wahrschein-

lich, die nur langfristig natürlich regenerierbar sind. Das Risiko ist daher als mittel einzustufen. 

Auf dem Gemeindegebiet von Leibertingen liegt das Wasserschutzgebiet „WSG Holzwiesen“ (Zone 

III). Dieses Wasserschutzgebiet ist von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem betroffen. 

Die Stadt Meßkirch bezieht ihre Trinkwasserversorgung aus diesem Wasserschutzgebiet. In der Zu-

sammenfassung dieser Kommune wird die Risikobewertung für das Wasserschutzgebiet erläutert. Es 

liegen keine Informationen vor, woher die Gemeinde Leibertingen ihr Trinkwasser bezieht. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Leibertingen liegen keine von einem HQextrem betroffenen Badegewäs-

ser3 nach EU-Richtlinie. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Leibertingen nicht, 

da auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb für die Gemeinde Leibertingen nicht 

relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Leibertingen in geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. 

Hier bestehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäu-

den wie Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeigne-

te Lagerung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der 

Eigenvorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Gemeinde Leibertingen keine Kultur-

güter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extremhoch-

wassers der Donau und des Katzenbachs ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

In Leibertingen sind keine Industrie- bzw. Gewerbeflächen durch Hochwasserereignisse 

betroffen. Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind dennoch in geringem 

Umfang bei Betrieben bzw. Gebäuden innerhalb von Wohngebieten möglich. Eine Ver-

minderung dieser Risiken ist vor allem durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29 Eigenvorsorge 

Wirtschaftsunternehmen und R30, s.o.) zu erreichen. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Leibertingen (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Leibertingen) sollte auf die betroffenen 

Siedlungsflächen entlang des Katzenbachs gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu 

berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Leibertingen. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Leibertingen umzusetzen sind. Weitere Informationen 

über die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 

5.4. 
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In der Gemeinden Leibertingen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnah-

menkatalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
In der Gemeinde bestehen nur in gerin-
gem Umfang hochwasserbedingte Risiken 
für die menschliche Gesundheit und wirt-
schaftliche Betriebe. 
Direkte Information der betroffenen Ein-
wohner und Grundstücksbesit-
zer/Wirtschaftsunternehmer über Gefah-
ren, Möglichkeiten der Eigenvorsorge, 
Verhaltensvorsorge und Vorbereitung der 
Nachsorge im Hochwasserfall im Rahmen 
der Öffentlichkeitsarbeit, z.B. im Rahmen 
direkter Anschreiben an die Betroffenen 
oder Informationsveranstaltungen für die 
Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m
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e
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n
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is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Zusätzlich ist zu berück-
sichtigen, dass eine Querung des Katzen-
bachs in der Ortslage Thalheim mit Aus-
nahme des Drei-Tannenwegs ab einem 
HQ100 nicht mehr möglich ist.  
Prüfung ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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R03 Einführung FLI-
WAS 

Einführung des Flutinformations- und warnsystems 
FLIWAS zur internetbasierten Unterstützung der 
Alarm- und Einsatzplanung 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Prüfung, ob FLIWAS als optionale Maß-
nahme im Zuge der Umsetzung der Maß-
nahme R2 eingesetzt werden soll. 
Bedarfsweise Einsatz von FLIWAS zur 
Unterstützung der kommunalen Alarm- 
und Einsatzplanung. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

2 bis 2017 M, U, K, W 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts und Beseitigung von Störungen an 
den Gewässern im Zuständigkeitsbereich 
der Kommune (ca. alle 5 Jahre).  
Prüfung, ob Kooperationsmöglichkeiten 
mit den Nachbargemeinden sinnvoll sind. 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
ter Bauweise. Änderungen bei der nach-
richtlichen Übernahme des HQ100 sind 
voraussichtlich nicht erforderlich. 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Meßkirch umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich. 
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung eines Regenwassermanage-
ments durch die Erhebung gesplitteter 
Abwassergebühren sowie systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m
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e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R26 Erstellung  von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Gemeinde von Überflutungen betroffen ist 
(siehe HWGK). 
Prüfung, ob aufgrund der in den HWGK 
dargestellten Überflutungssituationen ggf. 
die Aufstellung von Notfallplänen für eine 
hochwassersichere Ersatzversorgung bzw. 
eine Anpassung bestehender Notfallpläne 
notwendig ist. 
Bedarfsweise Erstellung bzw. Anpassung 
entsprechender Notfallpläne zur Sicherung 
einer dauerhaften Wasserversorgung der 
Gemeinde. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Leibertingen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheit-

lichen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwas-
sergefahrenkarten sind im Gemeindegebiet keine technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an 
einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwassergefah-
renkarten sind im Gemeindegebiet keine Hochwasserrückhaltebecken an einem HWGK Gewässer 
vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine In-
formationen über eine Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 
Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine 
Informationen über eine Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 
Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 
keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 
nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Leibertingen

Schlüssel 8437072

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

0 0 10

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

0

0

0

0

0

0

10

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.285

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem
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1

1

0
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1

0

1

0

6

1

1

0

6

0

0

0

0

2

1

3

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 4.719,15 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

- Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

- Oberes Donautal zwischen 
Beuron und Sigmaringen

EG-Vogelschutzgebiete - Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG HOLZWIESEN (Zone 
III)

- WSG HOLZWIESEN (Zone 
III)

- WSG HOLZWIESEN (Zone 
III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Leibertingen
Gewässername:

Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Katzenbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Leibertingen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Stadt Mengen 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 

Mengen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Mengen bilden die Hochwasserrisiko-

karte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefahren-

karte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Ablach (auch: Ennetacher Ablach, Lindenbach oder Mindersdorfer Ach), Do-

nau, Flutkanal, Heudorfer Bach, Hochwasserentlastung zwischen Ablach und Donau, Lohbach, Men-

gener Ablach, Mittlererweggraben, Ostrach (auch: Fronhofer Bach oder Schlierbach), Reitbach, 

Schwefelgraben, Triebwerkskanal Konrad, Triebwerkskanal Stark (auch: Riedbach) und Überleitungs-

gerinne zwischen Ablach und Flutkanal überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der un-

ten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschrei-

bung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maß-

nahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten Hochwasser-

gefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Stadt Mengen bestehen insbesondere entlang der Ablach, der Donau, des Heudorfer Bachs 

und der Mengener Ablach hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Ebenfalls 

betroffen sind Siedlungs- und Verkehrsflächen entlang des Flutkanals, des Lohbachs, des Trieb-

werkskanals Stark und in geringem Umfang entlang des Mittelweggrabens, der Ostrach und des 

Schwefelgrabens.  

Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind Siedlungsflä-

chen und kommunale Verkehrswege sowohl in der Kernstadt Mengen entlang der B32, der Kloster-

straße, der Ablachstraße, dem Eschelweg, der B311 (Meßkircherstraße), des Mühlgässles, der Holz-

straße und im Bereich der K8263 (Alte Straße), als auch nördlich der Kernstadt Mengen in der Ortsla-

ge Walke, desweiteren in der Ortslage Blochingen entlang des Klösterlewegs, entlang der L268 (Men-

gener Straße) und entlang der Bachstraße sowie außerorts in geringem Umfang entlang der B311 von 

Überflutungen betroffen. Dabei sind in der Kernstadt Mengen Teilbereiche der B32 und der B311 

(Meßkircherstraße) und in der Ortslage Blochingen Teilbereiche der L268 (Mengener Straße) nicht 

mehr befahrbar. Zudem sind wichtiger Zufahrtswege, wie die Zufahrt zum Kindergarten und zum Bau-

hof in der Kernstadt Mengen (Mühlgässle) und die Zufahrt zum Flutkanal westlich der Kernstadt Men-
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gen (abgehend von der Ablachtalstraße) von Überflutungen betroffen und es besteht eine erhöhte 

Gefahr für die menschliche Gesundheit in Unterführungen wie der Unterführung unter der B32 und der 

Fußgängerunterführung unter dem Flutkanal am Kreisverkehr B311 (Ablachtalstraße)/K8263 (Kastell-

straße und Alte Straße). Auch auf dem Gelände des Freibad Mengen kann es zu Überschwemmun-

gen kommen. Infolge dessen sind bis zu 160 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für 

einen Teil der Personen (ca. 100) aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering 

einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen (ca. 60) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu 

zwei Metern rechnen, so dass von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen 

müssen sich im Hochwasserfall in höhere Stockwerke begeben.  

Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 100 Jahren auftreten (HQ100), dehnen sich die 

überfluteten Flächen weiter aus. Dabei sind weitere Siedlungsflächen und kommunale Verkehrswege 

in der Kernstadt Mengen insbesondere entlang der Klosterstraße, der K8263 (Kastellstraße), der 

Mühlstraße, der Alten Straße, der Mittleren Straße und der Ablachstraße und in der Ortslage Blochin-

gen entlang der L268 (Mengener Straße) von Überflutung betroffen und die Befahrbarkeit der K8263 

(Kastellstraße und Alte Straße) in der Kernstadt Mengen und die L268 (Mengener Straße) in der Orts-

lage Blochingen jeweils in Teilbereichen nicht mehr möglich. Zudem ist auch auf Siedlungsflächen in 

der Ortslage Rulfigen entlang und einschließlich der Krauchenwieser Straße, der K8240 (Zielfinger 

Straße) und der Riedbachstraße und im Schwarzental entlang des Schwefelgrabens mit Hochwasser 

zu rechen. In der Kernstadt Mengen muss zudem im Bereich der Fußgängerunterführung für Schüler 

unter der B311 (Bereich Mühlstraße) mit Hochwasser gerechnet werden. Bei einem HQ100 sind bis zu 

600 Personen durch Hochwasser betroffen. Bis zu 450 Personen sind dabei einem geringen Risiko 

und 150 einem mittleren Risiko ausgesetzt. 

Bei sehr selten auftretenden Hochwasserereignissen (HQextrem) ist zusätzlich mit einer Überflutung auf 

weiteren Siedlungsflächen und kommunalen Verkehrswegen in der Kernstadt Mengen insbesondere 

im Bereich der Wasserstraße, entlang der Eichhausgasse, der K8263 (Kastellstraße), der Mühlstraße, 

der Kanalstraße und der Pfullendorfer Straße (L268) und in der Ortslage Blochingen im Bereich des 

Greutlewegs bis hin zum Bruckespan, entlang der Unteren Wiesen und südlich des Fuchswinkels zu 

rechnen. Dabei sind neben den bereits genannten betroffenen übergeordneten Straßen Teilflächen 

der L268 (Pfullendorfer Straße) und die Bahnstrecken Radolfzell – Mengen (VzG-Nr. 4330) und Ulm – 

Sigmaringen (VzG-Nr. 4540) betroffen. Darüber hinaus sind sowohl in der Ortslage Rulfingen entlang 

der Hinterdorfstraße und der Döllenstraße einschließlich Teilbereiche der K8240 (Rosnaer Straße), als 

auch östlich der B311 im Bereich Etzenbrühl und entlang L268 (Blochinger Straße) südlich der Donau 

Siedlungsflächen und kommunale Verkehrswege durch Hochwasser betroffen. Zudem ist die Zufahrt 

zum Rettungszentrum in der Kernstadt Mengen (Granheimer Straße) von Überflutungen betroffen. Die 

Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem HQextrem auf bis zu 1.350 Personen an. Das 

Risiko ist für bis zu 1.000 Personen als gering und für bis zu 350 als mittel einzustufen. 

Entlang des Lohbachs, des Schwefelgrabens und der Donau sind Bereiche durch Schutzeinrichtun-

gen bis zu einem HQ100 vor Überflutung geschützt. Dies trägt zum Unterschied der Anzahl betroffener 

Personen zwischen einem HQ100 und einem HQextrem bei. Bei einem Versagen der Schutzeinrichtun-

gen sind weitere Siedlungsflächen in der Ortslage Rulfingen entlang der Hinterdorfstraße und der 

Döllenstraße einschließlich der K8240 (Rosnaer Straße) und in der Kernstadt Mengen entlang der 

L268 (Pfullendorfer Straße) von Hochwasserereignissen betroffen. Zusätzlich werden unbebaute Flä-

chen im Falle eines Versagens überflutet. 

Im Rahmen der Information von Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen (Maßnahme R1) und der 

Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind diese Risiken bei einem Versagen der Schutzein-
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richtungen zu berücksichtigen. Die im Versagensfall bei einem HQ100 zu erwartenden Überflutungstie-

fen und die Ausbreitung werden in den Hochwassergefahrenkarten (HWGK) „Überflutungstiefen in 

Geschützten Bereichen bei HQ100“ (Typ 1b) aufgezeigt. Die Situation bei einem selteneren Hochwas-

ser ist in den HWGK für das HQextrem dokumentiert. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zudem ist zu beachten, dass die Ablachschule (Ablachstraße 5) ab einem HQ100 und die 

Stadtwerke Mengen (Eichhausgasse 8) sowie der neue Standort der Feuerwehr und des DRK (Ecke 

Hauptsraße/Granheimer Straße) bei einem HQextrem von Hochwasser betroffen sind. Zusätzlich ist zu 

berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der erwähnten Straßenabschnitte beim jeweiligen Hochwas-

serszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht mehr möglich ist und dadurch die Erreichbarkeit 

bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann. Dabei ist insbesondere zu beachten, dass spätestens 

bei einem HQ100 in der Kernstadt Mengen die meisten Brücken nicht mehr passiert werden können 

und, dass die betroffenen Siedlungsflächen zwischen der Ablach und der Mengener Ablach nur über 

die Ablachtalstraße nördlich des Kreisverkehrs Ablachtalstraße/Alte Straße/ Kastellstraße zu erreichen 

sind. 

Desweiteren gibt die Stadt Mengen an, dass es in der Vergangenheit oberhalb der Ortslage Zielfingen 

zu Ausuferungen des Zielfingergrabens kam, die an der Sigmaringendorfer Straße entlang flossen.  

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Mengen liegen anteilig die ab einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiete1 „Donau zwischen Riedlingen und Sigmaringen“ und „Enzkofer Ried und Mengener 

Riedle“ sowie das EU-Vogelschutzgebiet2 „Baggerseen Krauchenwies/Zielfingen“. Für diese 

Natura-2000-Gebiete werden nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzun-

gen des Naturschutzes in diesen Gebieten besonders zu schützenden Arten an die wechselnden 

Wasserstände angepasst sind. 

Auf dem Stadtgebiet von Mengen sind die Wasserschutzgebiete „WSG Franzosenäcker/QF Burren“ 

(Zonen I/II und III), „WSG Hauwiesen/Steinerner Brunnen“ (Zonen I/II und III), „WSG Messkircher 

Strasse“ (Zonen I/II und III), „WSG Walke“ (Zonen I/II und III) und „WSG Neunbrunnen“ (Zone III) von 

den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem und die Wasserschutzgebiete „WSG Rosna“ 

(Zonen I/II und III) und „WSG Neunbrunnen“ (Zone I/II) von den Hochwasserszenarien HQ100 und 

HQextrem betroffen. Die Stadt Mengen bezieht ihr Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet „WSG 

Hauwiesen/Steinerner Brunnen“. Nach Angaben der Stadt sind die relevanten Anlagen zur Trinkwas-

serförderung dieses Wasserschutzgebiets gegen ein HQ10 geschützt. Zusätzlich besteht für die Stadt 

eine Ersatzversorgung durch das WSG „Messkircher Strasse“ und eine Notfallplanung um diese Er-

satzversorgung gegebenenfalls zu aktivieren (entsprechend Maßnahme R26). Da die Zone I des 

WSG „Messkircher Strasse“ ab einem HQ10 von Hochwasser betroffen ist, ist eine dauerhafte Was-

serversorgung im Hochwasserfall nicht sichergestellt. Dadurch ist für die Wasserschutzgebiete „WSG 

Hauwiesen/Steinerner Brunnen“ und „Messkircher Strasse“ von einem mittleren Risiko auszugehen, 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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Für die weiteren Wasserschutzgebiete liegen derzeit keine Informationen vor, welche Kommunen 

Trinkwasser aus diesen Wasserschutzgebieten beziehen. Da die relevanten Anlagen zur Trinkwas-

serversorgung (Zone I) des WSG „WSG Walke“ ab einem HQ100 betroffen sind, wird für dieses WSG 

ein mittleres Risiko angenommen. Für die Wasserschutzgebiete „WSG Franzosenäcker/QF Burren“, 

„WSG Neunbrunnen“ und „WSG Rosna“ wird das Risiko als gering eingestuft, da die relevanten Anla-

gen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) dieser Wasserschutzgebiete außerhalb des HQextrem-Bereichs 

liegen. 

Für die Badestellen nach EU-Badegewässerrichtlinie3 Baggersee Zielfingen und Suedsee III in Rulfin-

gen wird das Risiko als gering eingestuft, da Schadstoffeinträge z.B. durch IVU-Betriebe unwahr-

scheinlich sind. Eine Beprobung und ggf. Sperrung nach einem Hochwasserereignis ist derzeit nicht 

durch die untere Gesundheitsbehörde Landratsamt Sigmaringen vorgesehen (siehe Maßnahme R23). 

Durch Hochwasserereignisse sind in Mengen vor allem Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen 

Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, 

Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Nach Angaben der Stadt Mengen 

wurde in der Vergangenheit eine private Heizöltankanlage in der Riedbachstraße Ortslage Rulfingen 

bereits überflutet. Durch eine geeignete Lagerung können diese Risiken auf ein geringes Maß redu-

ziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichti-

gen. 

Risiken durch Betriebe in Mengen, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte 

Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen nicht. Die 

entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Mengen nicht rele-

vant. 

Kulturgüter 

In Mengen sind zwei Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung von Hochwasserereig-

nissen betroffen.5 Das Wohnhaus (Mittlere Straße 24) und das Wohnhaus Haus Kat-

zed (Wasserstraße 4) in der Kernstadt Mengen sind ab einem HQextrem von Hochwas-

serereignissen betroffen. Auf Grundlage der Eintrittswahrscheinlichkeit eines Hochwasserereignisses 

und der Empfindlichkeit wird beiden Kulturgütern ein geringes Risiko zugeordnet. 

Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind deshalb mit der Krisenmanagementplanung (Maß-

nahme R2) zu koordinieren. 

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

                                                      
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
5 Im Rahmen der Rückmeldungen wurden zwei Kulturgüter (Stadtbefestigung, Auf dem Hof 12 und St. Martin, Hauptstraße 68, 

Mengen) als Kulturgüter mit einem irrelevanten Risiko eingestuft. In den aktuellen Hochwasserrisikokarten und dem Steckbrief 

sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht vermerkt. 
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Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen sowohl in der Kern-

stadt Mengen bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 

(HQ10), entlang der Meßkircher Straße (B311), der Kanalstraße und entlang der B32 als 

auch in geringem Umfang nordöstlich der Ortslage Walke und im Bereich der Kiesgrube nordwestlich 

der Ortslage Rulfingen betroffen. Bei einem HQ100 ist zusätzlich auf Industrie- bzw. Gewerbeflächen 

zum einen in der Kernstadt Mengen entlang der Mühlstraße und westlich der Klosterstraße und zum 

anderen im Bereich des Dillmanschen Sägewerks zu rechnen. Die betroffenen Flächen entlang der 

B32 sind bei sehr seltenen Ereignissen (HQextrem) in stärkerem Umfang betroffen und zusätzlich ist auf 

Flächen im Bereich des Dinserschen Sägewerks und der Zufahrt zur Kläranlage westlich der Ortslage 

Walke mit Hochwasser zu rechnen. Insgesamt muss in der Stadt Mengen bei einem Hochwasser mit 

Eintrittswahrscheinlichkeit alle 10 Jahre auf ca. 11 ha der Industrie- und Gewerbefläche mit Über-

schwemmungen gerechnet werden, bei einem Hochwasser mit Eintrittswahrscheinlichkeit alle 100 

Jahre auf ca. 18 ha und bei einem Extremereignis auf ca. 24 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge insbesondere von Betrieben in der Kern-

stadt Mengen soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Mengen (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Mengen) sollte auf die betroffenen Siedlungs-

flächen in der Kernstadt Mengen und der Ortslage Blochingen und auf die betroffenen Industrie- bzw. 

Gewerbeflächen in der Kernstadt Mengen gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu be-

rücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Mengen. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch die Stadt Mengen) be-

triebsfähig erhalten werden (siehe Maßnahme R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Mengen umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Stadt Mengen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog 

umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Weiterführung und Ausbau der bestehen-
den Öffentlichkeitsarbeit auf Basis der 
HWGK. 
Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. 
Erweiterung der Hinweise auf der kommu-
nalen Internetseite, Bereitstellung von 
Broschüren oder Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Ausbau des bestehenden Hochwas-
seralarmplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
der überörtlichen Ebene), Aufnahme der 
Aspekte Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan. 
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der B32, der B311, der L268, 
der K8240, der K8263, der Bahngleise und 
der Zufahrten zum Kindergarten, zum 
Rettungszentrum und zum Bauhof sowie 
die Betroffenheit des neuen Standorts der 
Feuerwehr und des DRK und der Unter-
führungen unter der B32, der B311 und 
des Flutkanals. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R06 Unterhaltung 
technischer 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Unterhaltung bestehender Deiche, Hochwasser-
rückhaltebecken und Talsperren einschließlich der 
Anpassung an neue Anforderungen (z.B. DIN 
19700, Klimawandel) unter Nutzung des LUBW 
Leitfadens 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 

Verringerung beste-
hender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R07 Optimierung von 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Erstellen und Umsetzen eines Konzeptes zur opti-
mierten Steuerung / optimiertem Betrieb von beste-
henden kommunaler Hochwasserrückhaltebecken 

Auf dem Gebiet der Stadt ist eine Optimie-
rung bestehender Hochwasserrrückhalte-
becken möglich und die Stadt plant die 
Erstellung eines Konzeptes. 

Verringerung beste-
hender Risiken 

2 bis 2014 M, U, K, W 

R08 Erstellung von 
Konzepten für den 
technischen 
Hochwasser-
schutz 

Erstellen von Konzepten / Machbarkeitsstudien für 
notwendigen technisch-infrastrukturellen Hochwas-
serschutz einschließlich mobiler Schutzeinrichtungen 
und Objektschutz nach Ergreifen bzw. in Kombinati-
on mit nicht-baulichen Maßnahmen der Hochwas-
servorsorge (z.B. Alarm- und Einsatzpläne) an Ge-
wässern 2. Ordnung 

Die Stadt plant die Erstellung eines Kon-
zepts für den technischen Hochwasser-
schutz bis 2014 bei dem die bestehende 
Krisenmanagementplanung berücksichtigt 
wird. 
Des Weiteren besteht das Konzept Ver-
besserung Hochwasserschutz Ablach, das 
einen Teil der gesamten Krisenmanage-
mentplanung bildet. Die Stadt plant eine 
Überprüfung dieses vorhandenen Kon-
zepts auf Basis der HWGK bis 2014. 

Verringerung beste-
hender Risiken 

3 bis 2014 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz
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n
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 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Nach Angaben des GVV Mengen sind 
voraussichtlich Änderungen bei nachricht-
licher Übernahme von Überschwem-
mungsgebieten (HQ100) erforderlich. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich.  
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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ri
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g
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R20 Information und 
Auflagen im 
Rahmen der 
Baugenehmigung 

Information über Risiken bzw. Auflagen bei Bauge-
nehmigungen für Neu- und Umbauten (z.B. Nach-
verdichtung in bestehenden Siedlungen) zur Sicher-
stellung einer hochwasserangepassten Bauweise. 
Soweit eine hochwasserangepasste Bauweise nicht 
möglich ist, können Auflagen hinsichtlich der Nut-
zungsintensität erforderlich werden. 

Information und Auflagen zum hochwas-
serangepassten Bauen (mindestens im 
HQ100-Bereich und bekannte Gefahren) im 
Rahmen der Baugenehmigung.  

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Aufstellung einer Ersatzversorgung, die 
auch im Hochwasserfall eine sichere 
Wasserversorgung gewährleistet. 
Bedarfsweise Anpassung bestehender 
Notfallpläne zur Sicherung einer dauerhaf-
ten Wasserversorgung der Stadt. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung für das Kulturgut 
(Haus Katzed, Wasserstraße 4, Mengen) 
die Schäden durch Hochwasser verringert 
oder verhindert. Koordination der objekt-
spezifischen Maßnahmen mit der Krisen-
managementplanung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

K 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung für das Kulturgut 
(Wohnhaus, Mittlere Straße 24, Mengen) 
die Schäden durch Hochwasser verringert 
oder verhindert. Koordination der objekt-
spezifischen Maßnahmen mit der Krisen-
managementplanung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

K 
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In der Stadt Mengen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt 

nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Für die Umsetzung des 

vorhandenen Konzepts Verbesserung Hochwasserschutz Ablach fehlen derzeit die notwendigen Vo-

raussetzungen für die Umsetzung (wie z.B. Planungs- und Genehmigungsverfahren und eine sicher-

gestellte Finanzierung). Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. Die Stadt plant die Umsetzung des 

Konzepts bis 2014. 

In der Stadt Mengen wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Kommune nutzt FLIWAS für die Erarbeitung der Krisenmanagement-

planung und während eines Hochwassers. 

R12 Regenwassermanagement: Die Stadt erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt kom-

munale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Regen-

wassermanagement kann durch Entsiegelungskonzepte ergänzt werden. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Mengen

Schlüssel 8437076

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

160 600 1.350

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

100

60

0

450

150

0

1.000

350

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 10.545

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

441

11

11

7

11

236

43

122

0

218

7

7

4

6

161

16

17

0

177

3

3

2

4

74

24

67

0

46

1

1

1

1

1

3

38

0

733

23

18

11

16

487

55

123

0

353

16

11

7

9

288

14

8

0

320

6

6

3

6

197

33

69

0

60

1

1

1

1

2

8

46

0

992

41

24

18

18

707

61

123

0

414

24

13

11

7

345

11

3

0

498

16

10

6

10

352

37

67

0

80

1

1

1

1

10

13

53

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 4.981,82 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Enzkofer Ried und 
Mengener Riedle

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Enzkofer Ried und 
Mengener Riedle

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Enzkofer Ried und 
Mengener Riedle

EG-Vogelschutzgebiete - Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

- Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

- Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG 
FRANZOSENÄCKER/QF 
BURREN (Zone I / II)

- WSG 
FRANZOSENÄCKER/QF 
BURREN (Zone III)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone I / II)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone III)

- WSG MESSKIRCHER 
STRASSE (Zone I / II)

- WSG MESSKIRCHER 
STRASSE (Zone III)

- WSG NEUNBRUNNEN 
(Zone I / II)

- WSG NEUNBRUNNEN 
(Zone III)

- WSG ROSNA (Zone I / II)
- WSG ROSNA (Zone III)
- WSG WALKE (Zone I / II)
- WSG WALKE (Zone III)

- WSG 
FRANZOSENÄCKER/QF 
BURREN (Zone I / II)

- WSG 
FRANZOSENÄCKER/QF 
BURREN (Zone III)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone I / II)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone III)

- WSG MESSKIRCHER 
STRASSE (Zone I / II)

- WSG MESSKIRCHER 
STRASSE (Zone III)

- WSG NEUNBRUNNEN 
(Zone III)

- WSG WALKE (Zone I / II)
- WSG WALKE (Zone III)

- WSG 
FRANZOSENÄCKER/QF 
BURREN (Zone I / II)

- WSG 
FRANZOSENÄCKER/QF 
BURREN (Zone III)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone I / II)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone III)

- WSG MESSKIRCHER 
STRASSE (Zone I / II)

- WSG MESSKIRCHER 
STRASSE (Zone III)

- WSG NEUNBRUNNEN 
(Zone I / II)

- WSG NEUNBRUNNEN 
(Zone III)

- WSG ROSNA (Zone I / II)
- WSG ROSNA (Zone III)
- WSG WALKE (Zone I / II)
- WSG WALKE (Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - RULFINGEN, BAGGERSEE 
ZIELFINGEN (MENGEN)
- RULFINGEN, SUEDSEE III 
(MENGEN)

- RULFINGEN, BAGGERSEE 
ZIELFINGEN (MENGEN)
- RULFINGEN, SUEDSEE III 
(MENGEN)

- RULFINGEN, BAGGERSEE 
ZIELFINGEN (MENGEN)
- RULFINGEN, SUEDSEE III 
(MENGEN)

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - Mengen, Auf dem Hof 12, 
Mengen (Stadtbefestigung) 
(max. 2,34m)

- Mengen, Hauptstraße 68, 
Mengen, St. Martin (Kirche) 
(max. 0,10m)

- Mengen, Mittlere Straße 24, 
Mengen (Wohnhaus) 
(max. 0,49m)

- Mengen, Wasserstraße 4, 
Mengen, Haus Katzed 
(Wohnhaus) 
(max. 0,10m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Mengen
Gewässername:

Hauptname: 
- Ablach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Ablach 
- Ennetacher Ablach 
- Lindenbach 
- Mindersdorfer Ach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_621) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_622) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Flutkanal (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Heudorfer Bach (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Hochwasserentlastung (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Lohbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Mengener Ablach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Mittlererweggraben (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Ostrach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Fronhofer Bach 
- Schlierbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5
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Gewässername:
Hauptname: 
- Reitbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Schwefelgraben (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Seitenarm Sandwinkel (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Seitenarm Wieselrain (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Konrad (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Stark (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Riedbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Stark (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Überleitungsgerinne (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Mengen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Stadt Meßkirch  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 

Meßkirch  

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Meßkirch bilden die Hochwasserrisiko-

karte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefahren-

karte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Ablach (auch: Ennetacher Ablach, Lindenbach oder Mindersdorfer Ach), 

Bruckwiesengraben, Heudorfer Dorfbach, Katzenbach, Krumbach, Mettenbach (auch: Schwarzer 

Graben), Ringgenbach (auch: Rohrenbach), Talbach und Teuerbach überflutet werden, sind deshalb 

noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung 

der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen 

des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der 

relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Stadt Meßkirch bestehen entlang des Mettenbachs, des Ringgenbachs, des Talbachs, des 

Teuerbachs und insbesondere entlang der Ablach und des Heudorfer Dorfbachs hochwasserbedingte 

Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jah-

ren auftreten (HQ10), sind gewässernahe Siedlungsflächen in der Kernstadt Meßkirch entlang des 

Heudorfer Dorfbachs, der Ablach und des Mettenbachs, in der Ortslage Schnerkingen entlang der 

Ablach, in der Ortslage Heudorf entlang des Heudorfer Dorfbachs und in den Ortslagen Buffenhofen 

und Ringgenbach entlang des Ringgenbachs von Überflutungen betroffen. Etwas stärker betroffen 

sind Siedlungsflächen in der Ortslage Menningen entlang der Ablach und des Talbachs und in der 

Ortslage Dietershofen entlang des Ringgenbachs. Zudem ist im Bereich der Talmühle östlich der Orts-

lage Heudorf mit Hochwasser zu rechnen. Dabei sind bis zu 20 Personen durch Hochwasser betrof-

fen. Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als 

gering einzustufen. 

Bei Hochwasserereignissen mit Eintrittswahrscheinlichkeit alle 100 Jahre (HQ100) dehnen sich die 

betroffenen Flächen weiter aus. Darüber hinaus ist damit zu rechnen, dass Querungen des Teuer-

bachs über die B313 östlich der Ortslage Rohrdorf, des Talbachs über die K8221 (Gremlichstraße) in 

der Ortslage Menningen und des Ringgenbachs über die K8236 ab einem HQ100 evtl. nicht mehr mög-

lich sind. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 80 Personen an. 
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Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 70 als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die ei-

nem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt bei bis zu 10 Personen. Die betroffenen Personen müssen 

sich, aufgrund eines Wasserstands von bis zu zwei Metern im Hochwasserfall in höhere Stockwerke 

begeben. 

Die potenziellen Risiken für die menschliche Gesundheit in der Stadt Meßkirch steigen bei Extremer-

eignissen deutlich an. Diese entstehen in der Kernstadt Meßkirch vor allem aufgrund von Ausuferun-

gen der Ablach und aufgrund des zu geringen Fassungsvermögens der Verrohrungen des Heudorfer 

Dorfbachs und des Mettenbachs, so dass ein Teil des Abflusses oberirdisch durch das Stadtgebiet in 

die Ablach fließt. Dadurch sind Siedlungsflächen und kommunale Verkehrswege entlang und ein-

schließlich der Bahngleise der Strecke zwischen Radolfzell und Mengen (VzG-Nr. 4330) maßgeblich 

im Bereich bzw. südlich des Kreisverkehrs Grabenbachstraße/Bahnhofstraße/Mengener Stra-

ße/Jahnstraße und Flächen im Bereich bzw. östlich der K8218 im Übergang der Stockacher Straße in 

die Ziegelbühlstraße einschließlich der K8218 von Überflutungen betroffen. Unter anderem sind Teil-

bereiche der Feuerbachstraße, der Jahnstraße, der Grabenstraße, der Museumstraße und der Haupt-

straße daher nicht mehr befahrbar. Zudem ist mit Überflutungen von Teilbereichen der K8218 im Ver-

lauf Am Talbach in der Ortslage Heudorf, der B313 zwischen der Kernstadt Meßkirch und der Ortslage 

Rohrdorf und der L196 im Verlauf Kreenheinstetter Straße nördlich der Ortslage Rohrdorf zu rechnen 

und eine Querung der Ablach über die K8221 (Gremlichstraße) in der Ortslage Menningen und des 

Ringgenbachs über die K8237 (Tälestraße) in der Ortslage Ringgenbach ist nur eingeschränkt bzw. 

nicht mehr möglich. Insgesamt sind bis zu 1.100 Personen bei einem HQextrem von Überflutungen ge-

fährdet. Davon wird bei 700 Personen von einem geringen Risiko und bei 400 Personen von einem 

mittleren Risiko ausgegangen. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der erwähnten Straßenabschnitte 

beim jeweiligen Hochwasserszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht mehr möglich ist und 

dadurch die Erreichbarkeit bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann. 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 3 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Meßkirch liegen anteilig die ab einem HQ10 betroffenen FFH-

Gebiete1 „Ablach, Baggerseen und Waltere Moor“ und „Gebiete zwischen Sigmaringen und 

Meßkich“. Für diese Natura-2000-Gebiete werden nur geringe Risiken angenommen, da die 

entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesen Gebieten besonders zu schützenden 

Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. 

Zudem sind im Gebiet der Stadt Meßkirch die Wasserschutzgebiete „WSG Brunnloch, Bichtlingen“ 

(Zone III), „WSG Holzwiesen“ (Zonen III) und „WSG Köstental-Leller“ (Zonen I/II und III) von den 

Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem betroffen. Die Stadt Meßkirch bezieht ihr Trinkwasser 

vor allem aus den Wasserschutzgebieten „WSG Holzwiesen“ und „WSG Köstental-Leller“2. Die rele-

vanten Anlagen zur Trinkwasserförderung (Zone I) liegen nicht im Überschwemmungsbereich eines 

HQextrem. Dadurch ist für die beiden Wasserschutzgebiete von einem geringen Risiko auszugehen, da 

eine dauerhafte Wasserversorgung im Hochwasserfall sichergestellt ist. Das benötigte Trinkwasser für 

die Ortslagen Ringgenbach, Dietershofen, Buffenhofen, Rengetsweiler, Rohrdorf, Heudorf und Lan-

genhart bezieht die Stadt über den Zweckverband Wald bzw. den Zweckverband Heuberg Wasser-

versorgung rechts der Donau. Durch die Zweckverbände ist eine sichere Trinkwasserversorgung für 

die jeweiligen Ortslagen im Hochwasserfall sicher zustellen. Die Gemeinde Sauldorf bezieht ihre 

Trinkwasserversorgung aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Brunnloch, Bichtlingen“. In der Zusam-

menfassung dieser Kommune wird die Risikobewertung für das Wasserschutzgebiet erläutert.  

Durch Hochwasserereignisse sind in Meßkirch vor allem Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen 

Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, 

Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung kön-

nen diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge 

(siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Risiken durch Betriebe in Meßkirch, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte 

Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen nicht. Die 

entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Meßkirch nicht 

relevant. 

Badegewässer4 nach EU-Richtlinie sind in Meßkirch nicht von Überschwemmungen eines Extremer-

eignisses betroffen. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können 

daher entfallen. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 http://www.messkirch.de/de/Unsere-Stadt/Trinkwasserversorgung- 

3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
4 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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Kulturgüter 

In Meßkirch sind vier Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung von Hochwasserereig-

nissen betroffen.5 Das Stadtarchiv und das Rathaus (Conradin-Kreutzer-Straße 1 in 

Meßkirch), das Kaufhaus Haus Dörfelt (Hauptstraße 28 in Meßkirch) und das Spital 

(Ziegelbühlstraße 2 in Meßkirch) sind bei einem HQextrem von Hochwasserereignissen betroffen. Auf 

Grundlage der Eintrittswahrscheinlichkeit eines Hochwasserereignisses und der Empfindlichkeit wird 

dem Spital Ziegelbühlstraße 2 ein geringes Riskio und allen weiteren Kulturgütern ein mittleres Risiko 

zugeordnet. 

Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind mit der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) 

zu koordinieren.  

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen im Nordwesten der 

Kernstadt Meßkirch entlang des Teuerbachs und der Ablach, in der Ortslage Igelswies 

entlang der Ablach und in der Ortslage Menningen entlang der Ablach und dem Talbach 

bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), in geringem Umfang 

betroffen (jeweils weniger als 1 ha). Bei Hochwasserereignissen, die statistisch alle 100 Jahre auftre-

ten, sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen in der Kernstadt Meßkirch im Bereich der B311 nördlich bzw. 

nordöstlich des Verlaufs Kapellenstraße an den kommunalen Verkehrswegen Industriestraße bzw. Am 

Mühlkanal betroffen. Des Weiteren dehnen sich die betroffen Flächen in den Ortslagen Igelswies an 

der kommunalen Straße Im Brühl und Menningen zwischen dem Brühlweg und Goldener Winkel und 

entlang der Ablach im Bereich der Brücke der K8221 (Gremlichstraße) über die Ablach etwas weiter 

aus. Zusätzlich sind Flächen entlang der Jahnstraße und am Kreisverkehr Grabenbachstra-

ße/Bahnhofstraße/Mengener Straße/Jahnstraße in der Kernstadt Meßkirch und entlang der Ablach 

südöstlich der Ortslage Menningen bei Extremereignissen betroffen. Insgesamt muss bei einem 

Hochwasser mit Eintrittswahrscheinlichkeit alle 10 Jahre auf ca. 3 ha der Industrie- und Gewerbeflä-

che in der Stadt Meßkirch mit Überschwemmungen gerechnet werden, bei einem Hochwasser mit 

Eintrittswahrscheinlichkeit alle 100 Jahre auf ca. 5 ha und bei einem Extremereignis auf ca. 11 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge insbesondere von Betrieben in der Kern-

stadt Meßkirch soweit notwendig integriert werden. 

 

                                                      
5 Im Rahmen der Rückmeldungen wurden fünf Kulturgüter (das Wehr „Weiher“ in Meßkirch-Menningen, das Schloss Meßkirch 

in der Kirchstraße 7 in Meßkirch, das Gasthaus Zur Krone in der Hauptstraße 30 in Meßkirch, die Liebfrauenkirche in der Men-

gener Straße 15 in Meßkirch und das Wasserschloss Schloß Gremlich Leitishofen 6 in Meßkirch-Menningen-Leitishofen) als 

nicht landesweit relevant bzw. als Kulturgüter mit einem irrelevanten Risiko eingestuft. In den aktuellen Hochwasserrisikokarten 

und dem Steckbrief sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht vermerkt. 
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Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Meßkirch (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Meßkirch) sollte auf die betroffenen Siedlungs- 

und Industrie- bzw. Gewerbeflächen gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksich-

tigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Meßkirch. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 
zusammengestellt, die durch Stadt Meßkirch umzusetzen sind. Weitere Informationen über die Maß-
nahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Stadt Meßkirch gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog 

umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
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tä
t 

U
m
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e
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u
n

g
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is
 

S
c
h

u
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g
ü
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r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall, regelmäßige Anpas-
sung und Übung des Krisenmanagement-
plans. 
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der L196, der B313, der K8221, 
der K8218, der K8236, und der K8237. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
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o
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te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Systematisierung der laufenden / durchge-
führten Kontrollen des Abflussquerschnitts 
zu regelmäßigen Kontrollen (mind. alle 5 
Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes  in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
ter Bauweise. Änderungen bei der nach-
richtlichen Übernahme des HQ100 sind 
voraussichtlich nicht erforderlich. 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Meßkirch umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
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ü
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren bei Neubaugebieten systemati-
sche Umsetzung von Festsetzungen zum 
hochwasserangepassten Bauen mindes-
tens im HQ100-Bereich.  
Nach Auskunft der Stadt sind keine B-
Pläne im Bestand vorgesehen. 
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Es ist im Rahmen der Zweckverbände 
Zweckverband Wald und Zweckverband 
Heuberg Wasserversorgung rechts der 
Donau zu prüfen, ob die Trinkwasserver-
sorgung der jeweils zu versorgenden 
Ortslagen im Hochwasserfall sichergestellt 
ist: 
Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Ortslage durch Überflutungen betroffen ist 
(siehe HWGK). 
Prüfung, ob aufgrund der in den HWGK 
dargestellten Überflutungssituationen 
gegebenenfalls die Aufstellung von Not-
fallplänen für eine hochwassersichere 
Ersatzversorgung bzw. eine Anpassung 
bestehender Notfallpläne notwendig ist.  
Bedarfsweise Erstellung bzw. Anpassung 
entsprechender Notfallpläne zur Sicherung 
einer dauerhaften Wasserversorgung der 
Ortslagen. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Spital, 
Ziegelbühlstraße 2, Meßkirch) bisher nicht 
durch die Stadt umgesetzt. Für den Fall, 
dass das Kulturgut in der Verantwortung 
der Kommune liegt, ist die Maßnahme R27 
relevant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Rathaus, 
Conradin-Kreutzer-Straße 1, Meßkirch) 
bisher nicht durch die Stadt umgesetzt. 
Für den Fall, dass das Kulturgut in der 
Verantwortung der Kommune liegt, ist die 
Maßnahme R27 relevant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Stadtar-
chiv, Conradin-Kreutzer-Straße 1, Meß-
kirch) bisher nicht durch die Stadt umge-
setzt. Für den Fall, dass das Kulturgut in 
der Verantwortung der Kommune liegt, ist 
die Maßnahme R27 relevant. 
 Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Kauf-
haus Haus Dörfelt, Hauptstraße 28, Meß-
kirch) bisher nicht durch die Stadt umge-
setzt. Für den Fall, dass das Kulturgut in 
der Verantwortung der Kommune liegt, ist 
die Maßnahme R27 relevant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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In der Stadt Meßkirch sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Die Stadt betreibt keine Hochwas-
serschutzeinrichtung. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt nicht relevant. Bei der Geländeauffül-
lung, die sich südlich der Kernstadt Meßkirch an der Ablach befindet, handelt es sich abweichend zu 
den Hochwassergefahrenkarten nicht um eine Hochwasserschutzeinrichtung. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Die Stadt betreibt keine Hochwasserrückhal-
tebecken. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt besteht derzeit 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz. Von der Stadt ist nicht vorgesehen ein solches 
Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt wird derzeit 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Stadt ist nicht vorgesehen 
ein solches Konzept in absehbarer Zukunft umzusetzen. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Stadt übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Die Maßnahme ist nicht relevant, 
da die Anlagen zur Wasserentnahme (WSG-Zone I) in den Wasserschutzgebieten außerhalb des 
HQextrem-Bereiches liegen. 

In der Stadt Meßkirch wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landeseinheitli-

chen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R12 Regenwassermanagement: Die Stadt erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt kom-

munale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Regen-

wassermanagement kann durch Entsiegelungskonzepte ergänzt werden. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Meßkirch

Schlüssel 8437078

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

20 80 1.100

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

20

0

0

70

10

0

700

400

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 8.831

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

89

6

3

3

3

57

6

11

0

54

3

1

1

1

44

3

1

0

26

2

1

1

1

12

2

7

0

9

1

1

1

1

1

1

3

0

168

9

5

3

3

130

7

11

0

107

5

3

1

1

92

4

1

0

48

3

1

1

1

37

2

3

0

13

1

1

1

1

1

1

7

0

258

25

11

8

3

190

10

11

0

137

14

5

5

1

106

5

1

0

107

10

5

2

1

82

4

3

0

14

1

1

1

1

2

1

7

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 7.620,43 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Ablach, Baggerseen und 
Waltere Moor

- Gebiete zwischen 
Sigmaringen und Meßkirch

- Ablach, Baggerseen und 
Waltere Moor

- Gebiete zwischen 
Sigmaringen und Meßkirch

- Ablach, Baggerseen und 
Waltere Moor

- Gebiete zwischen 
Sigmaringen und Meßkirch

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG BRUNNLOCH, 
BICHTLINGEN (Zone III)

- WSG HOLZWIESEN (Zone 
III)

- WSG KÖSTENTAL - 
LELLER (Zone I / II)

- WSG KÖSTENTAL - 
LELLER (Zone III)

- WSG BRUNNLOCH, 
BICHTLINGEN (Zone III)

- WSG HOLZWIESEN (Zone 
III)

- WSG KÖSTENTAL - 
LELLER (Zone I / II)

- WSG KÖSTENTAL - 
LELLER (Zone III)

- WSG BRUNNLOCH, 
BICHTLINGEN (Zone III)

- WSG HOLZWIESEN (Zone 
III)

- WSG KÖSTENTAL - 
LELLER (Zone I / II)

- WSG KÖSTENTAL - 
LELLER (Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - Meßkirch, Kirchstraße 7, 
Meßkirch, Schloss Meßkirch 
(Schloss) 
(max. 1,21m)

- Meßkirch, Mengener Straße 
15, Meßkirch, 
Liebfrauenkirche (Kirche) 
(k.A.)

- Meßkirch-Menningen, 
Menningen, "Weiher" (Wehr) 
(max. 0,57m)

- Meßkirch, Kirchstraße 7, 
Meßkirch, Schloss Meßkirch 
(Schloss) 
(max. 1,58m)

- Meßkirch, Mengener Straße 
15, Meßkirch, 
Liebfrauenkirche (Kirche) 
(max. 0,50m)

- Meßkirch-Menningen, 
Menningen, "Weiher" (Wehr) 
(max. 0,66m)

- Meßkirch-Menningen-Leitish
ofen, Leitishofen 6, 
Menningen, Schloß 
Gremlich (Wasserschloss) 
(max. 0,30m)

- Meßkirch, 
Conradin-Kreutzer-Straße 1, 
Meßkirch 
(max. 1,34m)

- Meßkirch, 
Conradin-Kreutzer-Straße 1, 
Meßkirch, Rathaus 
(Rathaus) 
(max. 1,34m)

- Meßkirch, Hauptstraße 28, 
Meßkirch, Haus Dörfelt 
(Kaufhaus) 
(max. 1,21m)

- Meßkirch, Hauptstraße 30, 
Meßkirch, Zur Krone 
(Gasthaus) 
(max. 1,26m)

- Meßkirch, Kirchstraße 7, 
Meßkirch, Schloss Meßkirch 
(Schloss) 
(max. 2,11m)

- Meßkirch, Mengener Straße 
15, Meßkirch, 
Liebfrauenkirche (Kirche) 
(max. 1,11m)

- Meßkirch, Ziegelbühlstraße 
2, Meßkirch, Spital (Spital) 
(max. 0,25m)

- Meßkirch-Menningen, 
Menningen, "Weiher" (Wehr) 
(max. 0,73m)

- Meßkirch-Menningen-Leitish
ofen, Leitishofen 6, 
Menningen, Schloß 
Gremlich (Wasserschloss) 
(max. 1,02m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Meßkirch
Gewässername:

Hauptname: 
- Ablach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Ablach 
- Ennetacher Ablach 
- Lindenbach 
- Mindersdorfer Ach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Bruckwiesengraben (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Heudorfer Dorfbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Katzenbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Krumbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Mettenbach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Schwarzer Graben 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Ringgenbach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Rohrenbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Talbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Teuerbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5
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Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Meßkirch

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Neufra  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Neufra 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Neufra bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Fehla überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten Zah-

lenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebe-

nenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für 

das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Neufra bestehen entlang der Fehla hochwasserbedingte Risiken für die menschliche 

Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind in 

Neufra gewässernahe Siedlungsflächen entlang der Fehla von Überflutungen betroffen. Dabei sind 

keine Einwohner durch Hochwasser betroffen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) ist in Neufra ein Teilbereich 

der L448 (Rathausstraße) überflutet. Zusätzlich ist mit einer Überflutung von Siedlungsflächen im Be-

reich der Gemeindestraßen Kirchstraße, Im Oberhof, Untere Gasse, Bahnhofstraße und Mühlgäßle zu 

rechnen. Darüber hinaus sind entlang der B32 (Hohenzollernstraße) und der Gartenstraße Siedlungs-

flächen überflutet. Die Bahnstrecke Sigmaringen-Engstingen (VzG-Nr. 9461) ist im Bereich der Ortsla-

ge Neufra auf Teilstrecken von Hochwasser betroffen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen 

steigt bei einem HQ100 auf bis zu 90 Personen und bei einem HQextrem auf bis zu 270 Personen an. 

Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 80 Personen und bei einem HQextrem für bis zu 200 Personen 

aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Die Anzahl der Per-

sonen, die aufgrund eines höheren Wasserstands von bis zu zwei Metern einem mittleren Risiko aus-

gesetzt sind, liegt bei einem HQ100 bei bis zu 10 Personen und bei einem HQextrem bei bis zu 70 Perso-

nen. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere Stockwerke begeben.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Fehla gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die 
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menschliche Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese 

ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass eine Querung der Fehla in der Orts-

lage Neufra spätestens bei einem Hochwasser, das statistisch einmal in 100 Jahren auftritt (HQ100) 

nicht mehr möglich ist. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Neufra liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiet1 „Gebiete um das Laucherttal“. Für dieses Natura-2000-Gebiet wird nur ein geringes 

Risiko angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesem 

Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. 

Auf dem Gemeindegebiet von Neufra liegt das von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und 

HQextrem betroffene Wasserschutzgebiet „WSG Westliche Lauchert“ (Zonen III). Sowohl die Gemeinde 

Neufra als auch die Stadt Veringenstadt beziehen ihr Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet 

„WSG Westliche Lauchert“. Nach Angaben der beiden Kommunen werden die relevanten Anlagen zur 

Trinkwasserförderung (Zone I) bis zu einem HQ100 geschützt (siehe auch Zusammenfassung der Stadt 

Veringenstadt). Für beide Kommunen besteht eine Ersatzversorgung (für Neufra durch eine Fernwas-

serversorgung und für Veringenstadt durch das WSG Brunnenhalde), jedoch fehlt der Gemeinde Neu-

fra der Aspekt der Nachsorge in der Notfallplanung und die Notfallplanung der Stadt Veringenstadt 

muss aufgrund der Hochwassergefahrenkarten angepasst werden. Daher wird für das „WSG Westli-

che Lauchert“ ein mittleres Risiko angenommen.  

Auf dem Gebiet der Gemeinde Neufra liegen keine von einem HQextrem betroffenen Badegewässer2 

nach EU-Richtlinie. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Neufra nicht, da auf 

dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden Maß-

nahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb für die Gemeinde Neufra nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Neufra Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für die 

Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzenschutz-

mittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese Risi-

ken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe Maß-

nahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

In Neufra ist ein Kulturgut mit landesweiter Bedeutung4 von Hochwasserereignissen 

betroffen. Das Gemeindearchiv im Rathaus (Im Oberdorf 41, Neufra) ist ab einem 

HQextrem von Hochwasserereignissen betroffen. Auf Grundlage der Eintrittswahr-

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
4 Im Rahmen der Rückmeldungen wurde ein Kulturgut (Ehem. V. Spethsches Schlössle, Rathausstraße 17, Neufra) als nicht 
landesweit relevant bzw. als Kulturgüter mit einem irrelevanten Risiko eingestuft. In den aktuellen Hochwasserrisikokarten und 
dem Steckbrief ist die aufgeführte Änderung bisher nicht vermerkt. 
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scheinlichkeit von Hochwasserereignissen und der Empfindlichkeit wird dem Kulturgut ein geringes 

Risiko zugeordnet. Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind deshalb mit der Krisenmanage-

mentplanung (Maßnahme R2) zu koordinieren.  

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Fehla sind gewässernahe Industrie- bzw. Gewer-

beflächen in Neufra bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren 

auftreten (HQ10), in geringem Umfang betroffen (weniger als 2 ha). Die betroffenen Flä-

chen sind bei selteneren Ereignissen in stärkerem Umfang betroffen. Zusätzlich ist eine Industrie- 

bzw. Gewerbefläche an der Gemeindestraße Im Oberdorf betroffen. Die Flächen umfassen bei einem 

HQ100 und bei einem HQextrem ebenfalls etwa 2 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge insbesondere von Betrieben in dem gro-

ßen Industrie- und Gewerbegebiet entlang der Hornbachstraße soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Neufra (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Neufra) sollte auf die betroffenen Sied-

lungsflächen entlang der Fehla gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Neufra. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Neufra umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Neufra gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkata-

log umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Hinweise auf der kom-
munalen Internetseite, Bereitstellung von 
Broschüren oder Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Zu beachten ist die ein-
geschränkte Querungsmöglichkeit der 
Fehla in der Ortslage Neufra.  

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes  in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
te Bauweise. Änderungen bei der nach-
richtlichen Übernahme des HQ100 sind 
voraussichtlich nicht erforderlich. 
Die Maßnahme ist im Rahmen des GVV 
Gammertingen umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren bei Neubaugebieten systemati-
sche Umsetzung von Festsetzungen zum 
hochwasserangepassten Bauen mindes-
tens im HQ100-Bereich. Information Bauwil-
liger im Bereich des HQextrem bzgl. Maß-
nahmen zur Eigenvorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 

R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Es besteht ein Handlungsbedarf für die 
Aufstellung bzw. Überarbeitung von Not-
fallplänen für die Trinkwasserversorgung 
einschließlich der Nachsorge. Es besteht 
als hochwassersichere Ersatzversorgung 
eine Fernwasserversorgung. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
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s
e
tz
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is
 

S
c
h

u
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g
ü
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R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Gemein-
dearchiv im Rathaus, Im Oberdorf 41, 
Neufra) bisher nicht durch die Stadt umge-
setzt. Für den Fall, dass das Kulturgut in 
der Verantwortung der Kommune liegt, ist 
die Maßnahme R27 relevant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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In der Gemeinde Neufra sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine 
technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine Hochwasser-
rückhaltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 
nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-
her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-
sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-
meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 
bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 
vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Neufra

Schlüssel 8437082

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

0 90 270

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

0

0

0

80

10

0

200

70

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 1.951

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

24

2

2

2

0

14

0

4

0

17

1

1

1

0

13

0

1

0

7

1

1

1

0

1

0

3

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

39

4

2

3

0

24

1

5

0

25

2

1

1

0

19

1

1

0

10

1

1

1

0

4

0

3

0

4

1

0

1

0

1

0

1

0

51

9

2

4

1

30

1

4

0

33

5

1

2

1

22

1

1

0

14

3

1

1

0

7

0

2

0

4

1

0

1

0

1

0

1

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 2.839,94 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Gebiete um das Laucherttal- Gebiete um das Laucherttal - Gebiete um das Laucherttal

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG WESTLICHE 
LAUCHERT (Zone III)

- WSG WESTLICHE 
LAUCHERT (Zone III)

- WSG WESTLICHE 
LAUCHERT (Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - Neufra, Rathausstraße 17, 
Neufra, Ehem. v. 
Spethsches Schlössle 
(Schloss) 
(k.A.)

- Neufra, Rathausstraße 17, 
Neufra, Ehem. v. 
Spethsches Schlössle 
(Schloss) 
(max. 0,28m)

- Neufra, Im Oberdorf 41, 
Neufra 
(max. 0,10m)

- Neufra, Rathausstraße 17, 
Neufra, Ehem. v. 
Spethsches Schlössle 
(Schloss) 
(max. 0,85m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Neufra
Gewässername:

Hauptname: 
- Fehla (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Neufra

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Gemeinde Ostrach 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Ostrach 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Ostrach bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Färbebach (auch Weiherbach), Friedberger Bach (auch Mühlbach oder Ost-

rach-Hochwasserkanal), Ostrach (auch Fronhofer Bach oder Schlierbach), Seebach und Störenbach 

überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und 

zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige An-

passungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 Mittlere Do-

nau sowie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de, Rubrik Risikokarten). Nach Angaben der Gemeinde hat 

Ostrach derzeit eine geringere Einwohnerzahl als im Hochwassersteckbrief angegeben (Stand 

11/2013: 6.627 Personen). Eine Überprüfung der Einwohnerzahl und der bei Hochwasser betroffenen 

Personen steht noch aus. 

In der Gemeinde Ostrach bestehen entlang des Friedberger Bachs, der Ostrach, des Seebachs und 

des Störenbachs hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserer-

eignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind gewässernahe Siedlungsflächen in 

den Ortslagen Ostrach, Unter- und Oberweiler, Jettkofen, Wangen, Einhart, Eimühle, Bernweiler und 

Eschendorf von Überflutungen betroffen. Zudem ist in der Ortslage Bachhaupten auf der Mühltalstra-

ße und dem Weiherfurtweg und den angrenzenden Grundstücken mit Hochwasser zu rechnen. Nach 

Angaben der Gemeinde Ostrach ist die Gemeindestraße Weiherfurtweg im Notfall (ab HQ10) über den 

Grasweg erreichbar, der jedoch nicht für Fahrzeuge geeignet ist. Desweiteren sind nach Angaben der 

Gemeinde die Grundstücke an der Gemeindestraße Kirchberg im Hochwasserfall (HQ10) nur über den 

Weg Flst.190 zu erreichen. Zudem ist zwischen den Ortslagen Ostrach und Unterweiler ein Teilbe-

reich der L288 von Hochwasser betroffen. Dabei sind ca. 50 Personen durch Hochwasser betroffen. 

Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 40) aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben 

Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen (ca. 10) muss mit einem höheren Was-

serstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die 

betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere Stockwerke begeben.  
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 2 

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen Überflutungsflächen weiter aus. Zusätzlich ist mit einer Überflutung von Grundstücken in der Orts-

lage Ostrach entlang der Sigmaringer Straße (L286), in der Ortslage Jettkofen in der Löwengasse und 

in der Ortslage Wangen an der Gemeindestraße Wangen zu rechnen. Darüber hinaus ist in der Orts-

lage Einhart ein Teilbereich der K8244 (Am Sägebach) und Siedlungsflächen entlang der Mühlenstra-

ße und der Seestraße überflutet. In der Ortslage Eschendorf ist ab einem HQ100 eine Querung des 

Friedberger Bachs nicht mehr möglich. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem 

HQ100 auf bis zu 100 Personen und bei einem HQextrem auf bis zu 160 Personen an. Das Risiko ist bei 

einem HQ100 für ca. 90 Personen und bei einem HQextrem für ca. 150 Personen als gering einzustufen. 

Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 und bei 

einem HQextrem bei ca. 10 Personen. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen des Friedberger Bachs, der Ostrach, des Seebachs und des Stören-

bachs gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Gesundheit (z. B. Pflege-

heim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden müssen. Dabei ist zu 

beachten, dass nach Angaben der Gemeinde Ostrach das Altenpflegeheim in der Hauptstraße 11 ab 

einem HQ100 und der Kindergarten sowie das DRK-Rot-Kreuz-Heim in der Gemeindestraße An der 

Ostrach bei einem HQextrem von Hochwasser betroffen sind. Darüber hinaus ist die eingeschränkte 

Befahrbarkeit der L288 und der K8244 zu berücksichtigen. Desweiteren sollte nach Angaben der Ge-

meinde berücksichtigt werden, dass der Abfluss der Dole unter der alten L280 mit einem Schieber 

reguliert werden kann. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Ostrach liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiet1 „Pfrunger Ried und Seen bei Illmensee“, das von einem HQ100 betroffene FFH-

Gebiet „Ruhestätter Ried, Egelseeried und Tauberried“ und das von einem HQ10 betroffene 

EU-Vogelschutzgebiet2 „Pfrunger und Burgweiler Ried“. Für diese Natura 2000-Gebiete werden nur 

geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesen 

Gebieten besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. 

Auf dem Gemeindegebiet von Ostrach liegen die von einem HQ10 betroffenen Wasserschutzgebiete 

„WSG Andelsbachtal“3, „WSG Birkhöfe“ (Zonen I/II und III), „WSG Eimühle-Habsthal“ (Zonen I/II und 

III), „WSG Jettkofen“ (Zone III) und „WSG Untere Wiesen“ (Zonen I/II und III) sowie das von einem 

HQ100 betroffenen Wasserschutzgebiet „WSG Eschendorf“ (Zone I/II). Die Gemeinde Ostrach bezieht 

ihr Trinkwasser aus den Wasserschutzgebieten „WSG Eimühle-Habsthal“, „WSG Jettkofen“, „WSG 

Untere Wiesen“, „WSG Spitzbreite“ und „WSG Andelsbachtal“. Da die relevanten Anlagen zur Trink-

wasserversorgung (Zone I) der Wasserschutzgebiete „WSG Jettkofen“, „WSG Spitzbreite“ bei einem 

Hochwasser nicht betroffen sind, wird für diese Wasserschutzgebiete ein geringes Risiko angenom-

men. Die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) des Wasserschutzgebiets „WSG 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 Auf dem Gebiet der Gemeinde Ostrach ist die Zone III des „WSG Andelsbachtal“ nur in geringem Umfang südwestlich Tau-

benried betroffen. 
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Untere Wiesen“ sind ab einem HQ10 betroffen, die relevanten Anlagen des Wasserschutzgebiets 

„WSG Eimühle-Habsthal“ ab einem HQextrem. Für diese Wasserschutzgebiete wird ein mittleres Risiko 

angenommen. Aus dem „WSG Andeslbachtal“ beziehen neben der Gemeinde Ostrach die Stadt Pful-

lendorf und die Gemeinde Illmensee ihr Trinkwasser. Nach Angaben der Kommunen liegen die jewei-

ligen relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen 

ein HQextrem geschützt, daher wird für dieses Wasserschutzgebiet von einem geringen Risiko ausge-

gangen. Aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Birkhöfe“ bezieht die Gemeinde Hohentengen ihr Trink-

wasser. In der Zusammenfassung dieser Kommune wird die Risikobewertung für dieses Wasser-

schutzgebiet erläutert. Für das Wasserschutzgebiet „WSG Eschendorf“ liegen derzeit keine Informati-

onen vor, welche Kommunen Trinkwasser aus diesem Wasserschutzgebiet beziehen. Da die relevan-

ten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) bei einem Hochwasser nicht betroffen sind, wird für 

dieses Wasserschutzgebiet ein geringes Risiko angenommen. 

Für das ab einem HQ10 betroffene Badegewässer4 nach EU-Badegewässerrichtlinie Baggersee Mül-

ler, Jettkofen, wird das Risiko als gering eingestuft, da Schadstoffeinträge im Oberlauf z. B. durch IVU-

Betriebe unwahrscheinlich sind. Eine Beprobung und ggf. Sperrung nach einem Hochwasserereignis 

ist derzeit nicht durch die untere Gesundheitsbehörde des Landratsamts Sigmaringen vorgesehen 

(siehe Maßnahme R23). 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie5 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Ostrach nicht, da auf 

dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden Maß-

nahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb für die Gemeinde Ostrach nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Ostrach Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für 

die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in Ostrach keine Kulturgüter mit landeswei-

ter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im 

Rahmen der Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwas-

serfall berücksichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Ostrach und am Seebach sind Industrie- bzw. Ge-

werbeflächen in Ostrach bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren 

auftreten (HQ10), betroffen. Dies betrifft insbesondere den Kiesabbau zwischen den 

Ortslagen Wangen und Jettkofen und weitere Industrie- bzw. Gewerbeflächen in der Ortslage Ostrach 

an der L286 (Sigmaringer Straße), in der Ortslage Jettkofen am Kirchgängerweg, in der Ortslage Ein-

                                                      
4 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
5 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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hart an der K8244 (Am Sägebach), in der Ortslage Bachhaupten an der Mühltalstraße Ecke Kirchberg 

und in der Ortslage Oberweiler in gewässernahen Bereichen. Ab einem HQ100 sind zudem Industrie- 

bzw. Gewerbeflächen in der Ortslage Jettkofen an der Löwengasse und in geringem Umfang an der 

Repperweilerstraße (K8250), in der Ortslage Eschendorf am Mühlbach, in der Ortslage Wangen an 

der Ostrach und bei HQextrem in der Ortslage Ostrach entlang der Gemeindestraße An der Ostrach von 

Hochwasser betroffen. Insgesamt beträgt die Flächenausdehnung betroffener Industrie- bzw. Gewer-

beflächen bei einem HQ10 weniger als 6 ha. Die betroffenen Flächen sind bei selteneren Ereignissen 

stärker betroffen und umfassen bei einem HQ100 ca. 7 ha und bei einem HQextrem etwa 8 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Ostrach (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Ostrach) sollte auf die betroffenen Sied-

lungsflächen und Industrie- bzw. Gewerbeflächen gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario 

zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Ostrach. 

Nach Angaben des Landratsamts Sigmaringen werden die Zuständigkeiten für das HRB Lausheimer 

Weiher derzeit überprüft. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Ostrach umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Ostrach gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenka-

talog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Hinweise auf der kom-
munalen Internetseite, Bereitstellung von 
Broschüren oder Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
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n

g
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is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Es ist zu beachten, dass 
der Bereich an der Gemeindestraße 
Kirchberg in der Ortslage Bachhaupten im 
Hochwasserfall nicht erreichbar ist. Dar-
über hinaus ist die eingeschränkte Befahr-
barkeit der L288 und der K8244 und die 
Betroffenheit des Altenpflegeheims, des 
Kindergartens und des DRK-Rot-Kreuz-
Heim zu berücksichtigen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
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R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Systematisierung der laufen-
den/durchgeführten Kontrollen des Ab-
flussquerschnitts zu regelmäßigen Kontrol-
len (mind. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R06 Unterhaltung 
technischer 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Unterhaltung bestehender Deiche, Hochwasser-
rückhaltebecken und Talsperren einschließlich der 
Anpassung an neue Anforderungen (z.B. DIN 
19700, Klimawandel) unter Nutzung des LUBW 
Leitfadens 

Nach Angaben des Landratsamts Sigma-
ringen werden die Zuständigkeiten für das 
HRB Lausheimer Weiher derzeit überprüft. 
Gegebenenfalls regelmäßige Unterhaltung 
und Anpassung des HRB an die aktuellen 
Anforderungen (u.a. DIN 19700). 

Verringerung beste-
hender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2019 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se). Nachrichtliche Übernahme von Über-
schwemmungsgebieten (HQ100). 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich. Information Bauwilliger im 
Bereich des HQextrem bzgl. Maßnahmen zur 
Eigenvorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Gemeinde von Überflutungen betroffen ist 
(siehe HWGK). 
Prüfung, ob aufgrund der in den HWGK 
dargestellten Überflutungssituationen ggf. 
die Aufstellung von Notfallplänen für eine 
hochwassersichere Ersatzversorgung bzw. 
eine Anpassung bestehender Notfallpläne 
notwendig ist. 
Bedarfsweise Erstellung bzw. Anpassung 
entsprechender Notfallpläne zur Sicherung 
einer dauerhaften Wasserversorgung der 
Gemeinde. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Ostrach sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach Angaben der Gemeinde ist keine Op-
timierung von bestehenden Hochwasserrückhaltebecken vorgesehen. Die Maßnahme ist deshalb 
nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-
her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-
sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-
meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 
bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 
vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 
keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 
nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Ostrach

Schlüssel 8437086

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

50 100 160

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

40

10

0

90

10

0

150

10

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 7.122

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

125

3

6

3

0

70

6

37

0

73

1

3

1

0

59

2

7

0

37

1

2

1

0

10

3

20

0

15

1

1

1

0

1

1

10

0

233

4

7

3

0

174

7

38

0

154

2

3

1

0

141

2

5

0

59

1

3

1

0

32

3

19

0

20

1

1

1

0

1

2

14

0

324

7

8

4

0

259

8

38

0

187

4

4

2

0

173

3

1

0

115

2

3

1

0

85

3

21

0

22

1

1

1

0

1

2

16

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 10.889,13 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Pfrunger Ried und Seen bei 
Illmensee

- Ruhestätter Ried, 
Egelseeried und Taubenried

- Pfrunger Ried und Seen bei 
Illmensee

- Pfrunger Ried und Seen bei 
Illmensee

- Ruhestätter Ried, 
Egelseeried und Taubenried

EG-Vogelschutzgebiete - Pfrunger und Burgweiler 
Ried

- Pfrunger und Burgweiler 
Ried

- Pfrunger und Burgweiler 
Ried

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG BIRKHÖFE (Zone I / 
II)

- WSG BIRKHÖFE (Zone III)
- WSG 

EIMUEHLE-HABSTHAL 
(Zone I / II)

- WSG 
EIMUEHLE-HABSTHAL 
(Zone III)

- WSG ESCHENDORF (Zone 
I / II)

- WSG JETTKOFEN (Zone III)
- WSG UNTERE WIESEN 

(Zone I / II)
- WSG UNTERE WIESEN 

(Zone III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG BIRKHÖFE (Zone I / 
II)

- WSG BIRKHÖFE (Zone III)
- WSG 

EIMUEHLE-HABSTHAL 
(Zone I / II)

- WSG 
EIMUEHLE-HABSTHAL 
(Zone III)

- WSG JETTKOFEN (Zone III)
- WSG UNTERE WIESEN 

(Zone I / II)
- WSG UNTERE WIESEN 

(Zone III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG BIRKHÖFE (Zone I / 
II)

- WSG BIRKHÖFE (Zone III)
- WSG 

EIMUEHLE-HABSTHAL 
(Zone I / II)

- WSG 
EIMUEHLE-HABSTHAL 
(Zone III)

- WSG ESCHENDORF (Zone 
I / II)

- WSG JETTKOFEN (Zone III)
- WSG UNTERE WIESEN 

(Zone I / II)
- WSG UNTERE WIESEN 

(Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - JETTKOFEN, BAGGERSEE 
MUELLER (OSTRACH)

- JETTKOFEN, BAGGERSEE 
MUELLER (OSTRACH)

- JETTKOFEN, BAGGERSEE 
MUELLER (OSTRACH)

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

Entwurf zur Rückmeldung



HWGK-Gewässer in Ostrach
Gewässername:

Hauptname: 
- Färbebach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Weiherbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Friedberger Bach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Mühlbach 
- Ostrach-Hochwasserkanal 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Hochwasserübereich (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Ostrach (TBG 622-1) 
Nebenname:
- Fronhofer Bach 
- Schlierbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Seebach (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Störenbach (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Störenbach (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Ostrach

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Stadt Pfullendorf 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt Pful-

lendorf 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Pfullendorf1 bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf unterschiedlichen Bearbeitungsstufen der Hoch-

wassergefahrenkarte basieren. Diese sind im Folgenden beschrieben: 

Für die Seefelder Aach (auch Riedgraben, Rötenbach, Salemer Aach oder Winterriedgraben) basie-

ren die Angaben auf qualitätsgeprüften Entwürfen der Hochwassergefahrenkarten. Die Plausibilisie-

rung durch die Gemeinden ist abgeschlossen, allerdings stehen die Überarbeitung und eine abschlie-

ßende Qualitätssicherung noch aus. Für die Gewässer Andelsbach, Kehlbach und Mittlerer Riedwie-

sengraben basieren die Angaben auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle 

Bereiche, die durch dieser Gewässer überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten 

genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung 

und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmen-

berichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahren-

karte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de, Rubrik Risikokarten).  

In der Stadt Pfullendorf bestehen entlang der Seefelder Aach, des Andelsbachs, des Kehlbachs und 

des Mittleren Riedwiesengrabens hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei 

Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind in der Ortslage 

Denkingen Teilbereiche der L201 im Verlauf der Linzgaustraße und der Malaienstraße und der L201b 

(Lindenstraße) sowie angrenzende Grundstücke überflutet. Zudem sind gewässernahe Siedlungsflä-

chen entlang der Seefelder Aach in den Ortslagen Aach-Linz und Mittlere Mühle, entlang des Kehl-

bachs in der Ortslage Otterswang und entlang des Andelsbachs in den Ortslagen Andelsbach, Brunn-

hausen und Zell sowie Siedlungsflächen im Bereich der Spitalmühle, der Kunstmühle, der Oberen 

Säge, der Bleiche, der Laubsmühle und der Gaugelmühle von Überflutungen betroffen. Dabei sind bis 

zu 160 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 150) 

aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der 

Personen (ca. 10) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass 
                                                      
1Die Stadt Pfullendorf hat Gebietsanteile an dem Projektgebiet Bodensee/Hegau (PG3) und an dem Projektgebiet Mittlere 
Donau (PG20), die unter Federführung des RP Tübingen bearbeitet werden. Die abschließende Zusammenfassung der Hoch-
wasserrisikomanagementplanung für Pfullendorf erfolgt in PG20 Mittlere Donau. 
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von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall 

in höhere Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) weiten sich die beschriebenen 

Überflutungsflächen aus. In der Ortslage Denkingen sind zusätzlich Siedlungsflächen an der Bach-

straße und nördlich der L201 (Linzgaustraße) gelegene Siedlungsflächen betroffen, sowie in der Orts-

lage Brunnhausen gewässernahe Siedlungsflächen am Andelsbach. Östlich der Ortslage Zell ist ein 

Teilbereich der K8242 (Kirchberg) und östlich von Pfullendorf (Kernstadt) sind Teilbereiche der L194 

und der K8272 überflutet. In der Ortslage Aach-Linz ist auf Grundstücken an der K8234 (Ennerbach) 

und an der Oberdorfstraße mit Hochwasser zu rechnen. Auf dem Gebiet der Stadt Pfullendorf sind 

sämtliche Brücken des übergeordneten Straßenverkehrs über den Andelsbach ab einem HQ100 einge-

staut oder überflutet. Ab einem HQextrem ist die Brücke der K8234 (Ennerbach) in der Ortslage Aach-

Linz und die Brücke der K8242 (Dorfstraße) in der Ortslage Otterswang eingestaut. Die Gesamtzahl 

der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 220 Personen und bei einem HQextrem auf 

bis zu 290 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 200 Personen und bei einem HQext-

rem für bis zu 250 Personen als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risi-

ko ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 bei bis zu 20 Personen und bei einem HQextrem bei bis zu 40 

Personen. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der erwähnten Straßenabschnitte 

beim jeweiligen Hochwasserszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht mehr möglich ist und 

dadurch die Erreichbarkeit bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Pfullendorf liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiet2 „Ruhestätter Ried, Egelseeried und Taubenried“. Für dieses Natura 2000-Gebiet 

wird nur ein geringes Risiko angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des 

Naturschutzes in diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände 

angepasst sind. 

Auf dem Gebiet der Stadt Pfullendorf liegen die von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und 

HQextrem betroffenen Wasserschutzgebiete „WSG Andelsbachtal“ (Zonen I/II und III), „WSG Litzelbach“ 

(Zonen I/II und III) und „WSG Otterswang“ (Zone III). Aus dem „WSG Andelsbachtal“ beziehen die 

Stadt Pfullendorf, die Gemeinde Ostrach und die Gemeinde Illmensee ihr Trinkwasser. Nach Angaben 

der Kommunen liegen die jeweiligen relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des 

HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen ein HQextrem geschützt, daher wird für dieses Wasserschutzgebiet 

von einem geringen Risiko ausgegangen. Die Stadt Pfullendorf bezieht zusätzlich Trinkwasser aus 

dem Wasserschutzgebiet „WSG Otterswang“. Da nach Angaben der Stadt Pfullendorf die relevanten 

Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) außerhalb des HQextrem-Bereichs liegen bzw. gegen ein 

HQextrem geschützt sind, wird für dieses Wasserschutzgebiet von einem geringen Risiko ausgegangen. 

Die Gemeinde Wald bezieht ihr Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Litzelbach“. In den 

                                                      
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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Zusammenfassungen dieser Kommunen wird die Risikobewertung für diese Wasserschutzgebiete 

erläutert.  

Für das ab einem HQ10 betroffenen Badegewässer3 nach EU-Badegewässerrichtlinie Seepark Linz-

gau, Pfullendorf, wird das Risiko als gering eingestuft, da Schadstoffeinträge im Oberlauf z. B. durch 

IVU-Betriebe unwahrscheinlich sind. Eine Beprobung und ggf. Sperrung nach einem Hochwasserer-

eignis ist derzeit nicht durch die untere Gesundheitsbehörde des Landratsamts Sigmaringen vorgese-

hen (siehe Maßnahme R23). 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Pfullendorf nicht, da 

auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Pfullendorf nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Pfullendorf Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für 

die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden auf dem Gebiet der Stadt Pfullendorf keine 

Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extrem-

hochwassers ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Seefelder Aach, am Kehlbach und am Andelsbach 

sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen in Pfullendorf bei Hochwasserereignissen, die sta-

tistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), betroffen. An der Seefelder Aach ist der 

gewässernahe Bereich der Kläranlage östlich der Ortslage Sahlenbach überflutet. Am Kehlbach sind 

westlich von Pfullendorf (Kernstadt) Abbauflächen an den Baggerseen sowie gewässernahe Industrie- 

bzw. Gewerbeflächen an der Gemeindestraße Am Litzelbacherweg betroffen. Am Andelsbach ist in 

der Ortslage Denkingen auf Industrie- bzw. Gewerbeflächen an der L201 (Linzgaustraße), auf dem 

gewässernahen Bereich einer Fischzuchtanlage westlich der Ortslage Schwäblishausen sowie auf 

einer Industrie- bzw. Gewerbefläche nördlich der Ortslage Zell mit Hochwasser zu rechnen. Die be-

troffenen Flächen sind bei selteneren Ereignissen geringfügig stärker betroffen. Die Flächen umfassen 

bei einem HQ10 ca. 11 ha und bei einem HQ100 und HQextrem etwa 12 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Flächen und Gebäuden und bei Be-

trieben bzw. Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist 

vor allem durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanage-

                                                      
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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mentplanung (Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert 

werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Pfullendorf (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Pfullendorf) sollte auf die betroffenen Sied-

lungsflächen sowie die betroffenen Industrie-bzw. Gewerbeflächen entlang des Andelsbachs, des 

Kehlbachs und der Seefelder Aach gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksich-

tigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Pfullendorf. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Pfullendorf umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Stadt Pfullendorf gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkata-

log umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Weiterführung und Ausbau der bestehen-
den Öffentlichkeitsarbeit auf Basis der 
HWGK wie von der Stadt bis 2014 geplant. 
Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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tä
t 
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m
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e
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S
c
h

u
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g
ü
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r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellen einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Zu beachten ist die ein-
geschränkte Befahrbarkeit der L201, der 
L201b, der L194, der K8242, der K8272 
und der K8234.  

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
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te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Wie von der Stadt vorgesehen, Systemati-
sierung der laufenden/durchgeführten 
Kontrollen des Abflussquerschnitts zu 
regelmäßigen Kontrollen (mind. alle 5 
Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes  in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Flächennutzungsplan und 
Landschaftsplan. Nachrichtliche Über-
nahme von Überschwemmungsgebieten 
(HQ100). 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Pfullendorf umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf.  
Nach Angaben der Stadt sind keine B-
Pläne im HQextrem Bereich vorgesehen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Grundsätzlich plant die Stadt für Neubau-
gebiete und neue Gewerbegebiete eine 
Entwässerung im Trennsystem. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 9 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
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n

g
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is
 

S
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g
ü

te
r 

R20 Information und 
Auflagen im 
Rahmen der 
Baugenehmigung 

Information über Risiken bzw. Auflagen bei Bauge-
nehmigungen für Neu- und Umbauten (z.B. Nach-
verdichtung in bestehenden Siedlungen) zur Sicher-
stellung einer hochwasserangepassten Bauweise. 
Soweit eine hochwasserangepasste Bauweise nicht 
möglich ist, können Auflagen hinsichtlich der Nut-
zungsintensität erforderlich werden. 

Information und Auflagen zum hochwas-
serangepassten Bauen (mindestens im 
HQ100-Bereich) im Rahmen der Bauge-
nehmigung. 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Pfullendorf umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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In der Stadt Pfullendorf sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist damit für die Stadt nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-
de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 
Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt 
nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Auf dem Gebiet der Stadt sind keine 
technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Stadt nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Auf dem Gebiet der Stadt sind keine Hoch-
wasserrückhaltebecken an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die 
Stadt nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt wurde bisher 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Stadt ist nicht vorgesehen ein 
solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt nicht 
relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt wurde bisher 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Stadt ist nicht vorgesehen 
ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme ist deshalb 
für die Stadt nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Nach Angaben der Stadt liegen die 
relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen ein 
HQextrem geschützt. Die Maßnahme ist damit für die Stadt nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 
keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 
nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Pfullendorf

Schlüssel 8437088

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

160 220 290

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

150

10

0

200

20

0

250

40

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 13.574

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

302

8

11

4

3

212

16

48

0

206

6

4

2

1

180

11

2

0

67

1

6

1

1

30

4

24

0

29

1

1

1

1

2

1

22

0

377

12

12

5

4

276

21

47

0

242

8

4

3

2

210

14

1

0

105

3

7

1

1

63

6

24

0

30

1

1

1

1

3

1

22

0

464

17

12

6

5

351

26

47

0

279

11

3

4

3

240

17

1

0

146

5

8

1

1

107

8

16

0

39

1

1

1

1

4

1

30

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 9.050,57 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Ruhestätter Ried, 
Egelseeried und Taubenried

- Ruhestätter Ried, 
Egelseeried und Taubenried

- Ruhestätter Ried, 
Egelseeried und Taubenried

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone I / II)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG LITZELBACH (Zone I / 
II)

- WSG LITZELBACH (Zone 
III)

- WSG OTTERSWANG (Zone 
III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone I / II)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG LITZELBACH (Zone I / 
II)

- WSG LITZELBACH (Zone 
III)

- WSG OTTERSWANG (Zone 
III)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone I / II)

- WSG ANDELSBACHTAL 
(Zone III)

- WSG LITZELBACH (Zone I / 
II)

- WSG LITZELBACH (Zone 
III)

- WSG OTTERSWANG (Zone 
III)

Ausgewiesene Badestellen - PFULLENDORF, SEEPARK 
LINZGAU (PFULLENDORF)

- PFULLENDORF, SEEPARK 
LINZGAU (PFULLENDORF)

- PFULLENDORF, SEEPARK 
LINZGAU (PFULLENDORF)

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Pfullendorf
Gewässername:

Hauptname: 
- Andelsbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Herdenbach (TBG 122-1) 
Nebenname:
- Mühlbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Kehlbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Mittlerer Riedwiesengraben (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- NN (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Seefelder Aach (TBG 122-1) 
Nebenname:
- Riedgraben 
- Rötenbach 
- Salemer Aach 
- Winterriedgraben 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Pfullendorf

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                

 

 

Entwurf zur Rückmeldung



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Gemeinde Sauldorf 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Sauldorf 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Sauldorf bilden die Hochwasserri-

sikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Ablach (auch: Ennetacher Ablach, Lindenbach oder Mindersdorfer Ach), Au-

enbach (Auch: Dorfbach), Krumbach und Rosenbach überflutet werden, sind deshalb noch Verände-

rungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen 

Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Ent-

wurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten 

Hochwassergefahrenkarte statt. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Sauldorf bestehen entlang der Ablach, des Auenbachs, des Krumbachs und des 

Rosenbachs hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignis-

sen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind Siedlungsflächen in der Ortslage Bietin-

gen im Bereich des Heudorfer Wegs und der K8216, in der Ortslage Krumbach entlang des Krum-

bachs und des Rosenbachs, in der Ortslage Boll im Bereich der Straße Ilgental, in der Ortslage Unter-

bichtlingen entlang der Ablach und des Krumbachs und in der Ortslage Sauldorf entlang des Auen-

bachs jeweils in geringem Umfang von Überflutungen betroffen. Dabei sind bis zu 10 Personen durch 

Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem 

halben Meter als gering einzustufen. 

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die von Überflu-

tung betroffenen Flächen weiter aus, so dass vermehrt bebaute Grundstücke und kommunale Ver-

kehrswege betroffen sind. Dabei ist die Querung der Ablach über die K8216 westlich der Ortslage 

Sauldorf sowie die Querung des Auenbachs über die Bahngleise der Bahnstrecke Radolfzell - Men-

gen (VzG-Nr. 4330) ebenfalls westlich von Sauldorf und bei einem HQextrem die Querung der Ablach 

über die K8222 (Bichtlinger Straße) in der Ortslage Unterbichtlingen nicht mehr möglich. Desweiteren 

ist bei einem HQextrem mit einer Überflutung von Teilflächen der B313 (Stockacher Straße) und der 

K8216 in der Ortslage Krumbach und von Teilflächen der K8225 (Hauptstraße) in der Ortslage Saul-

dorf zu rechnen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 40 Per-



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 2 

sonen und bei einem HQextrem auf bis zu 110 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 30 

Personen und bei einem HQextrem für bis zu 80 Personen als gering einzustufen. Die Anzahl der Per-

sonen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 bei bis zu 10 Personen und 

bei einem HQextrem bei bis zu 30 Personen. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall 

aufgrund eines Wasserstandes von bis zu zwei Metern in höhere Stockwerke begeben. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Ge-

sundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden 

müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der erwähnten Straßenabschnitte 

beim jeweiligen Hochwasserszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht mehr möglich ist und 

dadurch die Erreichbarkeit bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Sauldorf liegt anteilig das ab einem HQ10 betroffene FFH-

Gebiet1 „Ablach, Baggerseen und Waltere Moor“. Für dieses Natura-2000-Gebiet werden 

nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschut-

zes in diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst 

sind. 

Auf dem Gemeindegebiet von Sauldorf sind die Wasserschutzgebiete „WSG Brunnloch, Bichtlingen“ 

(Zone III) und „WSG Schlichten“ (Zone III) von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem 

betroffen. Die Gemeinde Sauldorf bezieht ihr Trinkwasser aus den Wasserschtuzgebieten „WSG Rot-

her Platz/Rother Hardt“, „WSG Brunnloch, Bichtlingen“ und „WSG Schlichten“. Da die relevanten An-

lagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) dieser drei Wasserschutzgebiete außerhalb des HQextrem-

Bereichs liegen, wird für diese Wasserschutzgebiete ein geringes Risiko angenommen.  

Durch Hochwasserereignisse sind in Sauldorf Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für 

die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Risiken durch Betriebe in Sauldorf, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie2 über die integrierte 

Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen nicht. Die 

entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Sauldorf nicht rele-

vant. 

Badegewässer nach EU-Richtlinie3 sind in Sauldorf nicht durch Überschwemmungen eines Hochwas-

sers betroffen. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können da-

her entfallen. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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Kulturgüter 

In Sauldorf ist ein Kulturgut mit landesweiter Bedeutung von Hochwasserereignissen 

betroffen. Das Mühl- und Wohngebäude (Zur Steige 11, Krumbach) ist bei einem 

HQextrem von Hochwasserereignissen betroffen. Auf Grundlage der Eintrittswahr-

scheinlichkeit eines Hochwasserereignisses und der Empfindlichkeit wird dem Kulturgut ein geringes 

Risiko zugeordnet. 

Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind mit der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) 

zu koordinieren.  

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse am Krumbach und am Auenbach sind Industrie- bzw. 

Gewerbeflächen in der Ortslage Boll nordwestlich der Kreuzung Unterdorfstraße/Am 

Steinbruch/Härtle und westlich der Ortslage Sauldorf im Bereich des Gewässerrandes 

bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), in geringem Umfang 

betroffen (jeweils weniger als 1 ha). Zudem ist bei selteneren Ereignissen mit Hochwasser auf Indust-

rie- bzw. Gewerbeflächen östlich der Ortslage Krumbach am Krumbach und auf weiteren Flächen 

westlich der Ortslage Sauldorf im Bereich der Bahngleise bzw. nördlich der K8216 (Hauptstraße) 

ebenfalls in geringem Umfang zu rechnen. Insgesamt muss in der Gemeinde Sauldorf bei einem 

Hochwasser mit Eintrittswahrscheinlichkeit alle 10 Jahre auf bis zu 2 ha der Industrie- und Gewerbe-

fläche mit Überschwemmungen gerechnet werden und bei einem HQ100 bzw. HQextrem auf bis zu 3 ha.  

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Sauldorf (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Sauldorf) sollte auf die betroffenen Sied-

lungsflächen gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Sauldorf. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Sauldorf umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Sauldorf gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenka-

talog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Weiterführung der Information der Bevöl-
kerung und der Wirtschaftsunternehmen 
einhergehend mit der Veröffentlichung der 
HWGK über Gefahren, Möglichkeiten der 
Eigenvorsorge, Verhaltensvorsorge und 
Vorbereitung der Nachsorge im Hochwas-
serfall, z.B. im Rahmen von regelmäßigen 
Informationsveranstaltungen, Erweiterung 
der Hinweise auf der kommunalen Inter-
netseite, Bereitstellung von Broschüren 
oder Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen. 

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
regelmäßige Anpassung und Übung des 
Krisenmanagementplans. 
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der B313, der K8216, der 
K8222 und der K8225 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m
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e
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S
c
h

u
tz

g
ü
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r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
ter Bauweise. Änderungen bei der nach-
richtlichen Übernahme des HQ100 sind 
voraussichtlich nicht erforderlich. 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Meßkirch umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
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tä
t 
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m
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S
c
h

u
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g
ü
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r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 
Laut Angaben der Gemeinde sind keine B-
Pläne im HQextrem-Bereich vorgesehen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Wie von der Gemeinde vorgesehen, Er-
weiterung des Regenwassermanagements 
(bereits vorhanden: gesplittete Abwasser-
gebühr) um systematische Festsetzungen 
bzw. Satzungen zur ortsnahen Versicke-
rung in Neubaugebieten. 
Ergänzung des Regenwassermanage-
ments durch Entsiegelungskonzepte. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Mühl- 
und Wohngebäude Zur Steige 11, Krum-
bach) bisher nicht durch die Stadt umge-
setzt. Für den Fall, dass das Kulturgut in 
der Verantwortung der Kommune liegt, ist 
die Maßnahme R27 relevant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 
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In der Gemeinde Sauldorf sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitli-

chen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: In der Gemeinde existieren keine 
technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK Gewässer. Die Maßnahme ist deshalb 
nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: In der Gemeinde existieren keine Hochwas-
serrückhaltebecken an einem HWGK Gewässer. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde besteht 
derzeit kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz. Von der Gemeinde ist nicht vorgesehen 
ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wird der-
zeit kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht vor-
gesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft umzusetzen. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Die Maßnahme ist nicht relevant, 
da die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) in den Wasserschutzgebieten außer-
halb des HQextrem-Bereichs liegen bzw. gegen ein HQextrem geschützt sind. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Sauldorf

Schlüssel 8437123

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

10 40 110

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

0

0

30

10

0

80

30

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.681

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

131

3

2

3

0

104

4

15

0

104

1

1

1

0

94

2

5

0

22

1

1

1

0

9

1

9

0

5

1

0

1

0

1

1

1

0

197

6

3

3

0

165

5

15

0

134

3

1

1

0

122

2

5

0

55

2

1

1

0

41

2

8

0

8

1

1

1

0

2

1

2

0

238

8

3

4

0

201

6

16

0

128

4

1

2

0

113

3

5

0

99

3

1

1

0

84

2

8

0

11

1

1

1

0

4

1

3

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 4.972,05 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Ablach, Baggerseen und 
Waltere Moor

- Ablach, Baggerseen und 
Waltere Moor

- Ablach, Baggerseen und 
Waltere Moor

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG BRUNNLOCH, 
BICHTLINGEN (Zone III)

- WSG SCHLICHTEN (Zone 
III)

- WSG BRUNNLOCH, 
BICHTLINGEN (Zone III)

- WSG SCHLICHTEN (Zone 
III)

- WSG BRUNNLOCH, 
BICHTLINGEN (Zone III)

- WSG SCHLICHTEN (Zone 
III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - Sauldorf-Krumbach, Zur 
Steige 11, Krumbach (Mühl- 
und Wohngebäude) 
(max. 0,42m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Sauldorf
Gewässername:

Hauptname: 
- Ablach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Ablach 
- Ennetacher Ablach 
- Lindenbach 
- Mindersdorfer Ach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Auenbach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Dorfbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Krumbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Rosenbach (TBG 621-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Stadt Scheer  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 

Scheer 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Scheer bilden die Hochwasserrisikokar-

te und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefahrenkarte 

basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Donau und den Heudorfer Bach überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen 

der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobe-

schreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des 

Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten Hochwas-

sergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten). 

In der Stadt Scheer bestehen entlang der Donau und des Heudorfer Bachs hochwasserbedingte Risi-

ken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren 

auftreten (HQ10), sind gewässernahe Siedlungsbereiche in Scheer (Kernstadt) entlang der Donau und 

in der Ortslage Heudorf entlang des Heudorfer Bachs von Überflutungen betroffen. Dabei sind ca. 10 

Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe 

von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) weiten sich die beschriebenen 

Überflutungsflächen aus. Zusätzlich ist in Scheer (Kernstadt) mit einer Überflutung von Teilflächen der 

B32 im Verlauf der Mengener Straße und der Hauptstraße zu rechnen. Darüber hinaus sind die Ge-

meindestraßen Schaalstraße, Donaustraße, Grabenstraße, Hirschstraße, Fabrikstraße, Hindenburg-

platz und Gemminger Straße einschließlich angrenzender Grundstücke überflutet. Südlich von Scheer 

sind vereinzelte Siedlungsflächen an der Gemeindestraße Im Olber betroffen. In der Ortslage Heudorf 

ist zudem mit Hochwasser auf Siedlungsflächen entlang der L268 (Wilflinger Straße) und entlang der 

Gemeindestraßen Kapellenweg, Burgstraße, Bachstraße und Am Wuhr zu rechnen. Die Gesamtzahl 

der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 320 Personen und bei einem HQextrem auf 

bis zu 500 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 und bei einem HQextrem für bis zu 300 Perso-

nen als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die aufgrund eines höheren Wasserstands von 

bis zu zwei Metern einem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 bei ca. 20 Personen 

und bei einem HQextrem bei bis zu 200 Personen.  
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Entlang der Donau sind Teilbereiche durch Hochwasserschutzeinrichtungen bis zu einem HQ100 vor 

Überflutung geschützt. Daraus resultiert unter anderem der Unterschied der Anzahl betroffener Per-

sonen zwischen einem HQ100 und einem HQextrem. Bei einem Versagen der Schutzeinrichtungen sind 

diese Teilbereiche der Siedlungsflächen in Scheer (Kernstadt) von Hochwasserereignissen betroffen. 

Zusätzlich werden in geringem Umfang unbebaute Flächen entlang der Donau im Falle eines Versa-

gens überflutet. 

Im Rahmen der Information von Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen (Maßnahme R1) und der 

Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind diese Risiken bei einem Versagen der Hochwasser-

schutzeinrichtungen zu berücksichtigen. Die im Versagensfall bei einem HQ100 zu erwartenden Über-

flutungstiefen und die Ausbreitung werden in den Hochwassergefahrenkarten (HWGK) „Überflutungs-

tiefen in Geschützten Bereichen bei HQ100“ (Typ 1b) aufgezeigt. Die Situation bei einem selteneren 

Hochwasser ist in den HWGK für das HQextrem dokumentiert. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Donau und des Heudorfer Bachs gefährdet ist, Objekte mit beson-

deren Risiken für die menschliche Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche 

Maßnahmen für diese ergriffen werden müssen. Darunter zählt auch das Senioren- und Plegeheim in 

der Hauptstraße 3 in der Kernstadt Scheer, das bei einem HQextrem von Überschwemmungen betroffen 

ist. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass eine Querung des Heudorfer Bachs in der Ortslage Heudorf 

ab einem HQ100 nicht mehr möglich ist und damit der östliche Ortsteil im Hochwasserfall nicht mehr 

erreicht werden kann. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Scheer liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene FFH-Gebiet1 

„Donau zwischen Riedlingen und Sigmaringen“. Für dieses Natura-2000-Gebiet wird ein 

geringes Risiko angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in 

diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. 

Auf dem Gebiet der Stadt Scheer liegt das von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem 

betroffene Wasserschutzgebiet „WSG Hauwiesen/Steinerner Brunnen“ (Zonen III). Die Stadt Mengen 

bezieht ihre Trinkwasserversorgung aus diesem Wasserschutzgebiet. In der Zusammenfassung der 

Stadt Mengen wird die Risikobewertung für das Wasserschutzgebiet „WSG Hauwiesen/Steinerner 

Brunnen“ erläutert. Es liegen keine Informationen vor, woher die Stadt Scheer ihr Trinkwasser bezieht. 

Auf dem Gebiet der Stadt Scheer liegen keine von einem HQextrem betroffenen Badegewässer2 nach 

EU-Richtlinie. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Scheer nicht, da auf 

dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden Maß-

nahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb für die Stadt Scheer nicht relevant. 
                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Durch Hochwasserereignisse sind in Scheer Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für die 

Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzenschutz-

mittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese Risi-

ken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe Maß-

nahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

In Scheer ist ein Kulturgut mit landesweiter Bedeutung4 von Hochwasserereignissen 

betroffen. Das Gemeindearchiv im Rathaus (Hauptstraße 1, Scheer) ist ab einem 

HQextrem von Hochwasserereignissen betroffen. Auf Grundlage der Eintrittswahr-

scheinlichkeit eines Hochwasserereignisses und der Empfindlichkeit wird dem Kulturgut ein geringes 

Risiko zugeordnet. Die Maßnahmen zur Eigenvorsorge (R27) sind deshalb mit der Krisenmanage-

mentplanung (Maßnahme R2) zu koordinieren.  

Die Eigentümer von weiteren Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der 

Eigenvorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berück-

sichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Donau sind gewässernahe Industrie- bzw. Gewer-

beflächen in Scheer bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren 

auftreten (HQ10), in geringem Umfang betroffen (weniger als 3 ha). Bei selteneren Er-

eignissen sind zudem Industrie- bzw. Gewerbeflächen in Scheer (Kernstadt) im Bereich der Fab-

rikstraße und südlich von Scheer im Bereich der Gemeindestraße Im Olber in stärkerem Umfang be-

troffen und umfassen bei einem HQ100 ca. 5 ha und bei einem HQextrem etwa 8 ha. 

Teilflächen der Industrie- bzw. Gewerbeflächen im Bereich der Fabrikstraße sind durch Hochwasser-

schutzeinrichtungen bis zu einem HQ100 vor Überflutung geschützt. Die bei einem Versagen der 

Hochwasserschutzeinrichtungen entstehenden Risiken sind hier zu berücksichtigen. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

                                                      
4 Im Rahmen der Rückmeldungen wurden zwei Kulturgüter (Schloss, Sigmaringer Straße 17, Scheer, und Wohn- und 
Mühlgebäude, Hirschstraße 5, Scheer) als nicht landesweit relevant bzw. als Kulturgüter mit einem irrelevanten Risiko 
eingestuft. In den aktuellen Hochwasserrisikokarten und dem Steckbrief sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht 
vermerkt. 
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Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Scheer (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Scheer) sollte auf die betroffenen Siedlungsflä-

chen entlang der Donau und des Heudorfer Bachs gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario 

zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Scheer. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch den Landesbetrieb Ge-

wässer beim RP Tübingen und die Stadt Scheer) betriebsfähig erhalten werden (siehe Maßnahme 

R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Scheer umzusetzen sind. Weitere Informationen über die Maß-

nahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Stadt Scheer gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog 

umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Weiterführung und Ausbau der bestehen-
den Öffentlichkeitsarbeit auf Basis der 
HWGK. Regelmäßige Information der 
Bevölkerung und der Wirtschaftsunter-
nehmen (etwa alle 2 Jahre) z.B. im Rah-
men von regelmäßigen Informationsveran-
staltungen, Bereitstellung von Broschüren 
oder Anschreiben. Prüfen, ob eine Über-
arbeitung des Internetangebots der Stadt 
erforderlich ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri
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t 

U
m

s
e
tz
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S
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h
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g
ü
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r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Ausbau der bestehenden Krisenmanage-
mentplanung für den Hochwasserfall auf 
Basis der HWGK. Einbindung aller rele-
vanten Akteure (weitere Verantwortliche 
für Gewässer). Koordination der kommu-
nalen Planungen mit den objektspezifi-
schen Planungen für den Hochwasserfall. 
Aufnahme des Aspekts der Nachsorge in 
den Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung des Krisenmanagementplans. 
Zu beachten ist, dass eine Querung des 
Heudorfer Bachs in der Ortslage Heudorf 
ab einem HQ100 nicht mehr möglich ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
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R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts und Beseitigung von Störungen an 
den Gewässern im Zuständigkeitsbereich 
der Gemeinde z. B. Heudorfer Bach (mind. 
alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R06 Unterhaltung 
technischer 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Unterhaltung bestehender Deiche, Hochwasser-
rückhaltebecken und Talsperren einschließlich der 
Anpassung an neue Anforderungen (z.B. DIN 
19700, Klimawandel) unter Nutzung des LUBW 
Leitfadens 

Anpassung der technischen Hochwasser-
schutzeinrichtungen im Stadtgebiet an die 
aktuellen Anforderungen (u.a. DIN 19700, 
DIN 1972). 

Verringerung beste-
hender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2019 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes  in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Nach Angaben des GVV Mengen sind 
voraussichtlich Änderungen bei nachricht-
licher Übernahme von Überschwem-
mungsgebieten (HQ100) erforderlich. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf.  
Nach Angaben der Kommune sind keine 
B-Pläne im HQextrem Bereich vorgesehen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Stadt von Überflutungen betroffen ist 
(siehe HWGK). 
Prüfung, ob aufgrund der in den HWGK 
dargestellten Überflutungssituationen ggf. 
die Aufstellung von Notfallplänen für eine 
hochwassersichere Ersatzversorgung bzw. 
eine Anpassung bestehender Notfallpläne 
notwendig ist. 
Bedarfsweise Erstellung bzw. Anpassung 
entsprechender Notfallpläne zur Sicherung 
einer dauerhaften Wasserversorgung der 
Stadt. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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R27 Eigenvorsorge 
Kulturgüter 

Eigenvorsorge für die relevanten Kulturgüter durch 
(A) Analyse der Hochwasserrisiken einschließlich 
notwendiger Versorgungsinfrastruktur (z.B. Klimati-
sierung) (B) Herstellung des Objektschutzes und ggf. 
objektspezifischer Ersatzes der Versorgung, (C) 
Objektspezifische Alarm- und Einsatzplanung ein-
schließlich Nachsorge  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme für das Kulturgut (Gemein-
dearchiv im Rathaus Hauptstraße 1, 
Scheer) bisher nicht durch die Stadt um-
gesetzt. Für den Fall, dass das Kulturgut in 
der Verantwortung der Kommune liegt, ist 
die Maßnahme R27 relevant. 
Erstellung einer objektspezifischen Kri-
senmanagementplanung, die Schäden 
durch Hochwasser verringert oder verhin-
dert. Koordination der objektspezifischen 
Maßnahmen mit der Krisenmanagement-
planung der Stadt. 

Verringerung beste-
hender Risiken, Ver-
ringerung nachteiliger 
Folgen während HW, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen nach HW 

1 fortlaufend ab 
2019 

K 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Mittlere Donau – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 10 

In der Stadt Scheer sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maß-

nahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt 

nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Auf dem Gebiet der Stadt sind keine Hoch-
wasserrückhaltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die 
Stadt nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt wurde bisher 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Stadt ist nicht vorgesehen ein 
solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt nicht 
relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt wurde bisher 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Stadt ist nicht vorgesehen 
ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme ist deshalb 
für die Stadt nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Stadt übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Stadt nicht relevant. 

In der Stadt Scheer wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R03 Einführung FLIWAS: Die FLIWAS-Nutzung ist noch in der Einspeisungsphase und wird im 

Hochwasserfall noch nicht durch die Stadt genutzt. 

R12 Regenwassermanagement: Die Gemeinde erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt 

kommunale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Re-

genwassermanagement kann wie teilweise bereits erfolgt durch Entsiegelungskonzepte ergänzt wer-

den. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Scheer

Schlüssel 8437101

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

10 320 500

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

0

0

300

20

0

300

200

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.720

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

95

3

3

3

0

52

12

22

0

33

1

1

1

0

26

3

1

0

39

1

1

1

0

25

7

4

0

23

1

1

1

0

1

2

17

0

136

9

5

4

0

79

17

22

0

45

6

3

2

0

29

4

1

0

61

2

1

1

0

46

8

3

0

30

1

1

1

0

4

5

18

0

157

13

8

5

0

88

20

23

0

35

5

3

2

0

20

4

1

0

85

7

4

2

0

60

9

3

0

37

1

1

1

0

8

7

19

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 1.871,98 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone III)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone III)

- WSG 
HAUWIESEN/STEINERNER 
BRUNNEN (Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - Scheer, Sigmaringer Straße 
17, Scheer, Burg Bartelstein 
(Schloss) 
(max. 1,46m)

- Scheer, Hirschstraße 5, 
Scheer (Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude) 
(max. 0,10m)

- Scheer, Sigmaringer Straße 
17, Scheer, Burg Bartelstein 
(Schloss) 
(max. 2,18m)

- Scheer, Hauptstraße 1, 
Scheer 
(max. 0,39m)

- Scheer, Hirschstraße 5, 
Scheer (Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude) 
(max. 0,72m)

- Scheer, Sigmaringer Straße 
17, Scheer, Burg Bartelstein 
(Schloss) 
(max. 2,79m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Scheer
Gewässername:

Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_621) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Heudorfer Bach (TBG 622-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Scheer

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Stadt Sigmaringen 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 

Sigmaringen 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Sigmaringen bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Donau, Lauchert, Schmeie (auch Schmiecha) und Stelzenbach überflutet 

werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwar-

ten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassun-

gen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 Mittlere Donau so-

wie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten). 

In der Stadt Sigmaringen bestehen entlang der Donau, der Lauchert, der Schmeie und entlang des 

Stelzenbachs hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignis-

sen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind gewässernahe Siedlungsbereiche in 

Sigmaringen (Kernstadt) und in den Ortslagen Laiz, Gutenstein, Ober- und Unterschmeien und 

Jungnau betroffen. In der Ortslage Laiz sind rechtsufrig der Donau Siedlungsflächen entlang der Ge-

meindestraßen Ablacher Straße, Am Stelzenbach und Uferweg und ein Teilbereich der B313 und der 

K8267 südlich der Ortslage Laiz überflutet. In der Ortslage Gutenstein ist auf Siedlungsflächen entlang 

der Gemeindestraßen Burgfeldenstraße und Schiffgarten mit Überflutungen zu rechnen. Des Weiteren 

sind die Jugendzeltplätze an der L277 (zwischen den Ortslagen Gutenstein und Dietfurt), der Sport-

platz (im Westen der Ortslage Unterschmeien) und die Festwiese (der Ortslage Gutenstein) durch 

Überschwemmungen gefährdet. Es sind insgesamt bis zu 60 Personen durch Hochwasser betroffen. 

Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering 

einzustufen. 

Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 100 Jahren auftreten (HQ100), dehnen sich die 

beschriebenen Überflutungsflächen weiter aus. In der Ortslage Laiz sind zusätzlich Grundstücke an 

den Gemeindestraßen Weidenweg, Untere Weidenstraße, Hauptstraße, Grenzstraße und Unterber-

genstraße durch Hochwasser betroffen. Zwischen den Ortslagen Laiz und Sigmaringen (Kernstadt) 

kommt es zu Überflutungen auf der L277, der K8208 im Verlauf der Gorheimer Allee und der Laizer 

Straße und auf den Auf- und Abfahrten zur B313. In der Ortslage Oberschmeien und zwischen den 
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Ortslagen Ober- und Unterschmeien ist ab einem HQ100 in Teilbereichen die K8208 überflutet. 

Dadurch sind in der Ortslage Oberschmeien vereinzelte Grundstücke an der Gemeindestraße 

Rebgärtle im Hochwasserfall nicht mehr erreichbar. In der Ortslage Unterschmeien sind zusätzlich 

Siedlungsflächen an der Gemeindestraße Alter Weg betroffen. Des Weiteren sind die Tennisplätze in 

der Konviktstraße, das Freibadgelände in der Roystraße, das Festplatzgelände an der Burgstraße, der 

Campingplatz in der Georg-Zimmerer-Straße sowie der Jugendfreizeitbereich an der B313 (in der 

Kernstadt Sigmaringen), der Sportplatz in der Unteren Weidenstraße (in der Ortslage Laiz) und das 

Sportgelände (südlich der Ortslage Jungnau) durch Überschwemmungen gefährdet. Die Gesamtzahl 

der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 180 Personen. Das Risiko ist für bis zu 

150 Personen als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen (ca. 30) muss mit einem höheren 

Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die 

betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere Stockwerke begeben.  

Bei sehr seltenen Hochwasserereignissen (HQextrem) dehnen sich die beschriebenen Überflutungsflä-

chen weiter aus. In der Ortslage Laiz sind zusätzlich in großem Umfang Siedlungsflächen zwischen 

Donau und Donautalstraße und Donau und Hauptstraße und Grundstücke im Bereich Im Hanfgar-

ten/Bahnstraße/Bergenweg und im Bereich Gorheimer Allee/Gorheimer Straße durch Hochwasser 

betroffen. In Sigmaringen Kernstadt kommt es zusätzlich zu Überflutungen in den Bereichen Geisel-

hartstraße/Leopoldstraße, Donaustraße/Laizer Straße/Burgstraße/In der Vorstadt/Franz-Keller-Straße 

und in den Bereichen In der Au und Badstraße. Des Weiteren sind die Dauerkleingärten (westlich der 

Ortslage Jungnau) durch Überschwemmungen gefährdet. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen 

steigt bei einem HQextrem auf bis zu 1.300 an. Das Risiko ist bei einem HQextrem für bis zu 1.100 Perso-

nen als gering einzustufen, die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt 

bei einem HQextrem bei bis zu 200 Personen. 

Entlang der Donau sind Bereiche durch Hochwasserschutzeinrichtungen bis zu einem HQ100 vor Über-

flutung geschützt. Dies trägt zum großen Unterschied der Anzahl betroffener Personen zwischen ei-

nem HQ100 und einem HQextrem bei. Bei einem Versagen der Schutzeinrichtungen sind vor allem in der 

Ortslage Laiz die Siedlungsflächen in den Bereichen Donautalstraße/Litschenberg, Untere Weiden-

straße und Grenzstraße/Hauptstraße/Unterbergenstraße, Gorheimer Allee/Gorheimer Straße und 

Uferweg und in Sigmaringen (Kernstadt) die Siedlungsflächen in den Bereichen Donaustraße/Laizer 

Straße/Burgstraße/In der Vorstadt/Franz-Keller-Straße und In der Au betroffen.  

Im Rahmen der Information von Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen (Maßnahme R1) und der 

Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind diese Risiken bei einem Versagen der Schutzein-

richtungen zu berücksichtigen. Die im Versagensfall bei einem HQ100 zu erwartenden Überflutungstie-

fen und die Ausbreitung werden in den Hochwassergefahrenkarten (HWGK) „Überflutungstiefen in 

Geschützten Bereichen bei HQ100“ (Typ 1b) aufgezeigt. Die Situation bei einem selteneren Hochwas-

ser ist in den HWGK für das HQextrem dokumentiert. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Donau, der Lauchert, der Schmeie und des Stelzenbachs gefähr-

det ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergar-

ten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden müssen. Zudem ist zu beachten, dass 

das Betriebsgebäude zur Stromversorgung in der Mühlstraße (in der Kernstadt Sigmaringen) ab ei-

nem HQ100 von Hochwasser betroffen ist. Zusätzlich ist die eingeschränkte Erreichbarkeit von Berei-

chen der Ortslage Oberschmeien und die eingeschränkte Befahrbarkeit der B313, der L277, und der 

K8267 und K8208 zu berücksichtigen. 
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Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Sigmaringen liegen anteilig die von einem HQ10 betroffenen FFH-

Gebiete1 „Donau zwischen Riedlingen und Sigmaringen“, „Gebiete um das Laucherttal“, 

„Oberes Donautal zwischen Beuron und Sigmaringen“ und „Schmeietal“ und das von einem 

HQ10 betroffene EU-Vogelschutzgebiet2 „Südwestalb und Oberes Donautal“. Für die FFH-Gebiete 

werden nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes 

in diesen Gebieten besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst 

sind. In dem SPA-Gebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“ sind im Hochwasserfall Schäden für die 

zu schützenden Arten wahrscheinlich, die nur langfristig natürlich regenerierbar sind. Das Risiko ist 

daher als mittel einzustufen. 

Auf dem Gebiet von Sigmaringen liegen die Wasserschutzgebiete „WSG Ghaiberg“ (Zonen I/II 

und III), „WSG Nesselbrunnen“ (Zone I/II) und „WSG Oberrieder II“ (Zonen I/II und III). Diese Wasser-

schutzgebiete sind von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem betroffen. Die Stadt Sig-

maringen bezieht ihr Trinkwasser aus den Wasserschutzgebieten „WSG Ghaiberg“ und „WSG Ober-

rieder II“ und aus der Wendelinusquelle. Nach Angaben der Stadt Sigmaringen sind die relevanten 

Anlagen zur Trinkwasserförderung (Zone I) des Wasserschutzgebiets „WSG Oberrieder II“ gegen ein 

HQ10 geschützt. Allerdings besteht für die Stadt eine hochwassersichere Fernwasserversorgung (als 

Ersatzversorgung) und eine Notfallplanung um diese Ersatzversorgung gegebenenfalls zu aktivieren 

(entsprechend Maßnahme R26). Dadurch ist für das Wasserschutzgebiet „WSG Oberrieder II“ von 

einem geringen Risiko auszugehen, da eine dauerhafte Wasserversorgung im Hochwasserfall sicher-

gestellt ist. Nach Angaben der Stadt Sigmaringen sind die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförde-

rung (Zone I) des Wasserschutzgebiets „WSG Gaihberg“ gegen ein HQ10 geschützt. Da jedoch keine 

hochwassersichere Ersatzversorgung besteht, ist für das Wasserschutzgebiet „WSG Gaihberg“ von 

einem mittleren Risiko auszugehen. Für das Wasserschutzgebiet „WSG Nesselbrunnen“ liegen derzeit 

keine Informationen vor, welche Kommunen Trinkwasser aus diesem Wasserschutzgebiet beziehen. 

Da die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (in der Zone I) dieses Wasserschutzgebietes 

bei einem HQ10 von Überflutungen betroffen sind, wird für das Wasserschutzgebiet „WSG Nessel-

brunnen“ ein mittleres Risiko angenommen. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Sigmaringen nicht, 

da auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb für die Stadt Sigmaringen nicht rele-

vant. 

Auf dem Gebiet der Stadt Sigmaringen liegen keine Badegewässer4 nach EU-Richtlinie im Über-

schwemmungsbereich eines Extremhochwassers.  

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
4 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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Durch Hochwasserereignisse sind in Sigmaringen Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken 

für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Stadt Sigmaringen keine Kulturgüter 

mit landesweiter Bedeutung5 im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwas-

sers ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Donau, der Lauchert, der Schmeie und am Stel-

zenbach sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen durch Hochwasserereignisse, die statis-

tisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), in der Ortslage Laiz im Bereich der B313 

betroffen (weniger als 2 ha). Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 100 Jahren auftre-

ten (HQ100), sind insbesondere Industrie- bzw. Gewerbeflächen in den Ortslagen Laiz und Sigmarin-

gen in den Bereichen Grenzstraße/Hauptstraße/Bergenweg/Laizer Straße und In den Käppeles-

wiesen/In den Burgwiesen/Hohenzollerngraben betroffen (insgesamt ca. 6 ha). Bei sehr seltenen 

Hochwasserereignissen (HQextrem) sind die beschriebenen Industrie- bzw. Gewerbeflächen in stärke-

rem Umfang betroffen. Dies betrifft insbesondere die Flächen in den Bereichen Grenzstraße/Haupt-

straße/Bergenweg/ Laizer Straße und In den Käppeleswiesen/In den Burgwiesen/Hohenzollern-

graben. Zudem ist in der Ortslage Laiz an der Ablacher Straße und in der Ortslage Jungnau an der 

Bruckstraße auf Industrie- bzw. Gewerbeflächen mit Hochwasser zu rechnen (insgesamt ca. 14 ha). 

Entlang der Donau sind Bereiche durch Hochwasserschutzeinrichtungen bis zu einem HQ100 vor Über-

flutung geschützt. Bei einem Versagen der Schutzeinrichtungen sind vor allem die Industrie- bzw. 

Gewerbeflächen in den Bereichen Grenzstraße/Hauptstraße/Bergenweg/Laizer Straße und In den 

Käppeleswiesen/In den Burgwiesen/Hohenzollerngraben betroffen.  

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge insbesondere von Betrieben in den oben 

beschriebenen Industrie- und Gewerbegebieten soweit notwendig integriert werden.  

                                                      
5 Im Rahmen der Rückmeldungen wurde die Kirche St. Georg (Kirchbergstraße 4, Oberschmeien) und das Palais Prinzenbau 
und der Prinzengarten (Karlstraße 1, Sigmaringen) als nicht landesweit relevant bzw. als Kulturgüter mit einem irrelevanten 
Risiko eingestuft. In den aktuellen Hochwasserrisikokarten und dem Steckbrief sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht 
vermerkt. 
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Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Sigmaringen (siehe Anhang Maßnah-

men nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Sigmaringen) sollte auf die betroffenen 

Siedlungs- und Industrie- bzw. Gewerbeflächen entlang der Donau gelegt werden.  

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Sigmaringen. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch den Landesbetrieb Ge-

wässer beim Regierungspräsidium Tübingen und durch die Stadt Sigmaringen) betriebsfähig erhalten 

werden (siehe Maßnahme R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Sigmaringen umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Stadt Sigmaringen gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenka-

talog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Weiterführung und Ausbau der bestehen-
den Öffentlichkeitsarbeit auf Basis der 
HWGK. Information der Bevölkerung und 
der Wirtschaftsunternehmen einhergehend 
mit der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Ausbau des bestehenden Alarmplans der 
Stadt zu einem Alarm- und Einsatzplans 
für den Hochwasserfall auf Basis der 
HWGK im Rahmen der Krisenmanage-
mentplanung .  
Einbindung aller relevanten Akteure (Ver-
antwortliche der überörtlichen Ebene und 
der Gewässer), Koordination der kommu-
nalen Planungen mit den objektspezifi-
schen Planungen für den Hochwasserfall, 
Aufnahme der Aspekte Nachsorge und 
Evaluation in den Alarm- und Einsatzplan, 
regelmäßige Anpassung des Krisenma-
nagementplans. Zu beachten ist die Be-
troffenheit des Betriebsgebäudes der 
Stromversorgung. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Systematisierung der laufen-
den/durchgeführten Kontrollen des Ab-
flussquerschnitts zu regelmäßigen Kontrol-
len (mind. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R06 Unterhaltung 
technischer 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Unterhaltung bestehender Deiche, Hochwasser-
rückhaltebecken und Talsperren einschließlich der 
Anpassung an neue Anforderungen (z.B. DIN 
19700, Klimawandel) unter Nutzung des LUBW 
Leitfadens 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Verringerung beste-
hender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Landschaftsplan.  
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 sind voraussichtlich 
nicht erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des 
GVV Sigmaringen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 
Nach Auskunft der Stadt sind keine neuen 
B-Pläne im HQ100 vorgesehen. Im Bestand 
sind Festsetzungen zum hochwasseran-
gepassten Bauen vorgesehen. 
Zusätzlich Information Bauwilliger im 
Bereich des HQextrem bzgl. Maßnahmen zur 
Eigenvorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R20 Information und 
Auflagen im 
Rahmen der 
Baugenehmigung 

Information über Risiken bzw. Auflagen bei Bauge-
nehmigungen für Neu- und Umbauten (z.B. Nach-
verdichtung in bestehenden Siedlungen) zur Sicher-
stellung einer hochwasserangepassten Bauweise. 
Soweit eine hochwasserangepasste Bauweise nicht 
möglich ist, können Auflagen hinsichtlich der Nut-
zungsintensität erforderlich werden. 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Für die Stadt liegt ein Notfallplan zur 
Trinkwasserversorgung für das Wasser-
schutzgebiet Oberrieder II vor, für das 
WSG Ghaiberg muss eine hochwassersi-
chere Ersatzversorgung installiert werden. 
Es sollte geprüft werden, ob eine Verknüp-
fung mit der kommunalen Krisenmanage-
mentplanung sinnvoll ist. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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In der Stadt Sigmaringen sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist damit für die Stadt nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwassergefah-
renkarten sind auf dem Gebiet der Stadt keine Hochwasserrückhaltebecken an einem HWGK Gewäs-
ser vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Für die Umsetzung des 
vorhandenen Konzepts Binnenentwässerung in den Ortslagen Sigmaringen und Sigmaringen-Laiz 
fehlen derzeit die notwendigen Voraussetzungen für die Umsetzung (wie z.B. eine sichergestellte 
Finanzierung). Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt nicht relevant. Die Stadt plant die Umsetzung 
des Konzepts bis 2015. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter. Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 

In der Stadt Sigmaringen wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landeseinheit-

lichen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Es wurden Rechtsver-

ordnungen in der Kommune genutzt. Diese sollten auf Basis der HWGK überprüft werden. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt Sigmaringen 

liegen Konzepte zur Binnenentwässerung von Sigmaringen im Bereich der Grenzstraße, Gorheimer 

Alle, Vorstadt, und Mühlstr. und von Sigmaringen-Laiz im Bereich Unterdorf, Untere Weiden, Unter-

bergen vor. 

R12 Regenwassermanagement: Die Stadt erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt kom-

munale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Regen-

wassermanagement kann durch Entsiegelungskonzepte ergänzt werden. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Sigmaringen

Schlüssel 8437104

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

60 180 1.300

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

60

0

0

150

30

0

1.100

200

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 17.367

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

223

4

2

4

4

125

25

59

0

68

2

1

2

1

53

8

1

0

104

1

1

1

2

69

15

15

0

51

1

0

1

1

3

2

43

0

356

7

6

7

12

230

34

60

0

107

4

3

4

4

82

9

1

0

177

2

2

2

7

136

19

9

0

72

1

1

1

1

12

6

50

0

468

30

14

14

17

286

44

61

2

112

17

7

7

4

66

9

1

1

254

12

6

6

12

185

26

6

1

102

1

1

1

1

35

9

54

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 9.283,89 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Gebiete um das Laucherttal
- Oberes Donautal zwischen 

Beuron und Sigmaringen
- Schmeietal

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Gebiete um das Laucherttal
- Oberes Donautal zwischen 

Beuron und Sigmaringen
- Schmeietal

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Gebiete um das Laucherttal
- Oberes Donautal zwischen 

Beuron und Sigmaringen
- Schmeietal

EG-Vogelschutzgebiete - Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG GHAIBERG (Zone I / 
II)

- WSG GHAIBERG (Zone III)
- WSG NESSELBRUNNEN 

(Zone I / II)
- WSG OBERRIEDER II 

(Zone I / II)
- WSG OBERRIEDER II 

(Zone III)

- WSG GHAIBERG (Zone III)
- WSG NESSELBRUNNEN 

(Zone I / II)
- WSG OBERRIEDER II 

(Zone III)

- WSG GHAIBERG (Zone I / 
II)

- WSG GHAIBERG (Zone III)
- WSG NESSELBRUNNEN 

(Zone I / II)
- WSG OBERRIEDER II 

(Zone I / II)
- WSG OBERRIEDER II 

(Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - Sigmaringen-Oberschmeien, 
Kirchbergstraße 4, 
Oberschmeien, St. Georg 
(Kirche) 
(max. 2,29m)

- Sigmaringen, Karlstraße 1, 
Sigmaringen, Prinzenbau / 
Prinzengarten (Palais) 
(max. 2,14m)

- Sigmaringen-Oberschmeien, 
Kirchbergstraße 4, 
Oberschmeien, St. Georg 
(Kirche) 
(max. 2,54m)

- Sigmaringen, Karlstraße 1, 
Sigmaringen, Prinzenbau / 
Prinzengarten (Palais) 
(max. 2,72m)

- Sigmaringen-Oberschmeien, 
Kirchbergstraße 4, 
Oberschmeien, St. Georg 
(Kirche) 
(max. 3,11m)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Sigmaringen
Gewässername:

Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Lauchert (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Schmeie (TBG 610-1) 
Nebenname:
- Schmiecha 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Stelzenbach (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Stelzenbach (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Sigmaringen

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Gemeinde Sigmaringendorf 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Sigmaringendorf 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Sigmaringendorf bilden die Hoch-

wasserrisikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwas-

sergefahrenkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Ablach (auch Ennetacher Ablach, Lindenbach oder Mindersdorfer Ach), die Donau oder 

die Lauchert überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte 

möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls 

notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das 

PG 20 Mittlere Donau sowie nach Offenlage der relevanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Sigmaringendorf bestehen entlang der Donau und der Lauchert hochwasserbedingte 

Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jah-

ren auftreten (HQ10), sind gewässernahe Siedlungsflächen an der Donau und der Lauchert von Über-

flutungen betroffen. Dabei sind keine Personen durch Hochwasser gefährdet.  

Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 100 Jahren auftreten (HQ100), dehnen sich die 

beschriebenen Überflutungsflächen weiter aus. In der Ortslage Sigmaringendorf ist zusätzlich mit ei-

ner Überflutung von Gebäuden an der Donaustraße und an der L455 (Krauchenwieser Straße) zu 

rechnen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen beträgt bei einem HQ100 ca. 30 Personen. Das 

Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering ein-

zustufen. 

Bei sehr selten auftretenden Hochwasserereignissen (HQextrem) ist zusätzlich mit einer Überflutung von 

einem Teilbereich der B32 nordwestlich der Ortslage Sigmaringendorf und von Teilbereichen der L455 

(Krauchenwieser Straße) zu rechnen. Zudem ist die Bahnstrecke Sigmaringendorf-Hanfertal (VzG-Nr. 

9462) nördlich der Ortslage Laucherthal betroffen. Darüber hinaus sind in der Ortslage Sigmaringen-

dorf die Gemeindestraßen Baumgartenweg, Unterdorf einschließlich der angrenzenden Grundstücke 

sowie Grundstücke an der August-Stecher-Straße und der Sigmarstraße überflutet. Die Überflutungen 

in den bereits bei einem HQ10 bzw. HQ100 betroffenen Siedlungsbereichen dehnen sich bei einem 

HQextrem weiter aus. Die Gesamtzahl der betroffenen Einwohner steigt dabei auf ca. 130 Personen an. 
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 2 

Das Risiko ist dabei für bis zu 100 Personen als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen 

(ca. 30) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem 

mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere 

Stockwerke begeben.  

Entlang der Donau sind in geringem Umfang Bereiche durch Hochwasserschutzeinrichtungen bis zu 

einem HQ100 vor Überflutung geschützt. Unter anderem daraus resultiert der Unterschied der Anzahl 

betroffener Personen zwischen einem HQ100 und einem HQextrem. Bei einem Versagen der Schutzein-

richtungen sind Siedlungsflächen entlang der L455 (Krauchenwieser Straße) von Hochwasserereig-

nissen in geringfügig stärkerem Umfang betroffen. Zusätzlich werden unbebaute Flächen entlang der 

Donau im Falle eines Versagens überflutet. 

Im Rahmen der Information von Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen (Maßnahme R1) und der 

Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind diese Risiken bei einem Versagen der Hochwasser-

schutzeinrichtungen zu berücksichtigen. Die im Versagensfall bei einem HQ100 zu erwartenden Über-

flutungstiefen und die Ausbreitung werden in den Hochwassergefahrenkarten (HWGK) „Überflutungs-

tiefen in Geschützten Bereichen bei HQ100“ (Typ 1b) aufgezeigt. Die Situation bei einem selteneren 

Hochwasser ist in den HWGK für das HQextrem dokumentiert. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Donau und der Lauchert gefährdet ist, Objekte mit besonderen 

Risiken für die menschliche Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnah-

men für diese ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist die eingeschränkte Befahrbarkeit ab einem 

HQextrem der B32 und der L455 zu berücksichtigen. 

Umwelt 

In der Gemeinde Sigmaringendorf ist ab einem HQextrem ein Betrieb von Hochwasser betrof-

fen, der unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Ver-

minderung der Umweltverschmutzung (IVU-Betrieb1) fällt2. Bei dem IVU-Betrieb Zollern 

GmbH & Co. KG wird nach Aussage der höheren Gewerbeaufsicht beim Regierungspräsidium 

gen davon ausgegangen, dass ein geringes Risiko besteht und nachteiligen Wirkungen durch 

sergefährdende oder gefährliche Stoffe auf das Betriebsgelände beschränkt bleiben. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Sigmaringendorf liegen anteilig die von einem HQ10 betroffenen FFH-

Gebiete3 „Donau zwischen Riedlingen und Sigmaringen“ und „Gebiete um das Laucherttal“ und die 

von einem HQ10 betroffenen EU-Vogelschutzgebiete4 „Baggerseen Krauchenwies/Zielfingen“ und 

„Südwestalb und Oberes Donautal“. Für die FFH-Gebiete und das SPA-Gebiet „Baggerseen Krau-

chenwies/Zielfingen“ werden nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzun-

                                                      
1 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der Metallindust-
rie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge der einge-
setzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
2 Die Firma Schaal Oberflächensysteme GmbH & Co. KG wurde im Rahmen der Rückmeldungen als nicht vom HQextrem 
betroffen aus der weiteren Betrachtung ausgenommen. In den aktuellen Hochwasserrisikokarten und dem Steckbrief ist die 
aufgeführte Änderung bisher nicht vermerkt. 
3 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
4 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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gen des Naturschutzes in diesen Gebieten besonders zu schützenden Arten an die wechselnden 

Wasserstände angepasst sind. In dem SPA-Gebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“ sind im Hoch-

wasserfall Schäden für die zu schützenden Arten wahrscheinlich, die nur langfristig natürlich regene-

rierbar sind. Das Risiko ist daher als mittel einzustufen. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Sigmaringendorf liegen keine von einem HQextrem betroffenen Wasser-

schutzgebiete oder Badegewässer5 nach EU-Richtlinie.  

Die Gemeinden Bingen und Sigmaringendorf beziehen ihr Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet 

„WSG Rückhau“. Nach Angaben beider Gemeinden liegen die relevanten Anlagen zur Trinkwasser-

förderung dieses Wasserschutzgebiets außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen ein HQextrem 

geschützt. Für das „WSG Rückhau“ wird ein geringes Risiko angenommen, da die Trinkwasserversor-

gung für die Gemeinden Bingen und Sigmaringendorf im Hochwasserfall sichergestellt ist. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Sigmaringen Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken 

für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-

schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 

Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 

Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Gemeinde Sigmaringendorf keine 

Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extrem-

hochwassers der Donau, der Lauchert oder der Ablach ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Donau, an der Lauchert und an der Ablach sind 

Industrie- bzw. Gewerbeflächen in Sigmaringendorf bei Hochwasserereignissen, die 

statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), in geringem Umfang betroffen (ca. 

2 ha). Das Gelände der Firma Zollern GmbH & Co. KG in der Ortslage Laucherthal, die Kläranlage 

zwischen der Bahnstrecke Ulm-Sigmaringen (VzG-Nr. 4540) und der Donau östlich der Ortslage Sig-

maringendorf und die betroffenen Flächen am Triebwerkskanal E-Werk Krauchenwies und am Trieb-

werkskanal Schaal sind bei selteneren Ereignissen in stärkerem Umfang betroffen und umfassen bei 

einem HQ100 ca. 5 ha und bei einem HQextrem ca. 8 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei der Kläranlage und bei diesen Gebäuden 

und bei Betrieben bzw. Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser 

Risiken ist vor allem durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Kri-

senmanagementplanung (Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge insbesondere 

des IVU-Betriebs Zollern GmbH & Co. KG soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Sigmaringendorf (siehe Anhang Maß-

nahmen nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Sigmaringendorf) sollte auf die 

                                                      
5 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
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betroffenen Siedlungsflächen und Industrie- bzw. Gewerbeflächen an Donau, Lauchert und Ablach 

gelegt werden. Dabei ist insbesondere das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Sigmaringendorf. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch den Landesbetrieb Ge-

wässer beim RP Tübingen und die Gemeinde Sigmaringendorf) betriebsfähig erhalten werden (siehe 

Maßnahme R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Sigmaringendorf umzusetzen sind. Weitere Informationen 

über die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 

5.4. 
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In der Gemeinde Sigmaringendorf gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maß-

nahmenkatalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Hinweise auf der kom-
munalen Internetseite, Bereitstellung von 
Broschüren oder Anschreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime) 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Erweiterung des bestehenden Hochwas-
ser-Alarmplans im Sinne einer Krisenma-
nagementplanung auf Basis der HWGK, 
Einbindung aller relevanten Akteure (wei-
tere Verantwortliche für Gewässer, Ver-
antwortliche des IVU-Betriebs), Überprü-
fung ob Objekte mit besonderen Risiken 
vom Hochwasser betroffen sind, Koordina-
tion der kommunalen Planungen mit den 
objektspezifischen Planungen für den 
Hochwasserfall, Aufnahme der Aspekte 
Nachsorge und Evaluation in den Alarm- 
und Einsatzplan, regelmäßige Anpassung 
und Übung des Krisenmanagementplans. 
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der B32, der L455 und der 
Bahnstrecke. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R03 Einführung FLI-
WAS 

Einführung des Flutinformations- und warnsystems 
FLIWAS zur internetbasierten Unterstützung der 
Alarm- und Einsatzplanung 

Der Einsatz von FLIWAS zur Unterstüt-
zung der kommunalen Alarm- und Ein-
satzplanung ist geplant (optionale Maß-
nahme). 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

2 bis 2016 M, U, K, W 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R06 Unterhaltung 
technischer 
Hochwasser-
schutzeinrichtun-
gen 

Unterhaltung bestehender Deiche, Hochwasser-
rückhaltebecken und Talsperren einschließlich der 
Anpassung an neue Anforderungen (z.B. DIN 
19700, Klimawandel) unter Nutzung des LUBW 
Leitfadens 

Nach Angaben des Landesbetriebs Ge-
wässer, RP Tübingen, ist die Gemeinde 
für die Hochwasserschutzeinrichtung am 
Sportplatz verantwortlich. 
Prüfung, ob die Hochwasserschutzanlagen 
regelmäßig unterhalten werden. Gegebe-
nenfalls Anpassung des Deichs an die 
aktuellen Anforderungen (u.a. DIN 1972). 

Verringerung beste-
hender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2019 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Landschaftsplan.  
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 sind voraussichtlich 
nicht erforderlich. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des 
GVV Sigmaringen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf.  
Nach Angaben der Gemeinde sind keine 
B-Pläne im HQ100 und im HQextrem vorge-
sehen und bekannte Gefahren z. B. durch 
Hangwasser werden durch Freihaltung der 
Gebiete und Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen berücksichtigt. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 
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In der Gemeinde Sigmaringendorf sind die folgenden Maßnahmen aus dem landesein-

heitlichen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Auf dem Gemeindegebiet sind keine Hoch-

wasserrückhaltebecken an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die 

Gemeinde nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-

her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-

sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-

meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 

vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 

ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 

Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Nach Angaben der Gemeinde lie-

gen die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind ge-

gen ein HQextrem geschützt. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 

In der Gemeinde Sigmaringendorf wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem lan-

deseinheitlichen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R12 Regenwassermanagement: Die Gemeinde erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt 
kommunale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Re-
genwassermanagement kann durch Entsiegelungskonzepte ergänzt werden. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Sigmaringendorf

Schlüssel 8437105

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

0 30 130

10 jährliches 
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100 jährliches 
Hochwasser
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Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 3.956

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 
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1
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41
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1

1

1

1

28

5

45

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 1.246,96 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Gebiete um das Laucherttal

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Gebiete um das Laucherttal

- Donau zwischen Riedlingen 
und Sigmaringen

- Gebiete um das Laucherttal

EG-Vogelschutzgebiete - Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Baggerseen 
Krauchenwies/Zielfingen

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- - - 

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- Schaal Oberflächensysteme 
GmbH & Co.KG
Laucherthaler Str. 30
72517 Sigmaringendorf
(WSP** k.A.)

- Zollern GmbH & Co. KG
Hitzkofer Str. 1
72517 Sigmaringendorf
(WSP** k.A.)

- - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Sigmaringendorf
Gewässername:

Hauptname: 
- Ablach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Ablach 
- Ennetacher Ablach 
- Lindenbach 
- Mindersdorfer Ach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_610) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Donau (TBG 699-1_621) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Lauchert (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Sigmaringendorf

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Gemeinde Stetten am kalten Markt  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Stetten am kalten Markt 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Stetten am kalten Markt bilden die 

Hochwasserrisikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der 

Hochwassergefahrenkarte basieren. Diese sind im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Gewässer Schmeie (auch Schmiecha) und Storzingertal überflutet werden, sind deshalb 

noch Veränderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung 

der verbalen Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen 

des Entwurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 Mittlere Donau sowie nach Offenlage der rele-

vanten Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Stetten am kalten Markt bestehen entlang der Gewässer Schmeie und Storzingertal 

hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statis-

tisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind in der Ortslage Storzingen Siedlungsflächen im Be-

reich des Gewässerrands der Schmeie und des Gewässers Storzingertal von Überflutungen betroffen. 

Es sind keine Einwohner durch Hochwasser betroffen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen Überflutungsflächen aus. In der Ortslage Storzingen ist zusätzlich mit einer Überflutung von Teil-

flächen der L218 (Bahnhofstraße) zu rechnen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen liegt bei 

einem HQ100 bei ca. 10 Personen und bei einem HQextrem bei ca. 20 Personen. Das Risiko ist bei die-

sen Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) ist zu prüfen, ob in dem Bereich, der 

durch Überflutungen gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschliche Gesundheit 

(z.B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen werden müssen. 

Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Ortslage Storzingen ab einem HQextrem über die L218 nicht 

mehr erreichbar ist. Es ist zu prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

mit den Nachbargemeinden unter anderem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 2 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Stetten am kalten Markt liegt anteilig das von einem HQ10 

betroffene FFH-Gebiet1 „Schmeietal“ und das von einem HQ10 betroffene EU-

Vogelschutzgebiet2 „Südwestalb und Oberes Donautal“. Für das FFH-Gebiet „Schmeietal“ 

werden nur geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes 

in diesem Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst 

sind. In dem SPA-Gebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“ sind im Hochwasserfall Schäden für die 

zu schützenden Arten wahrscheinlich, die nur langfristig natürlich regenerierbar sind. Das Risiko ist 

daher als mittel einzustufen. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Stetten am kalten Markt liegen keine Wasserschutzgebiete oder Bade-

gewässer3 nach EU-Richtlinie im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers. Die Gemein-

de Stetten am kalten Markt bezieht ihr Trinkwasser über eine Fernwasserversorgung. Da die Trink-

wasserversorgung im Hochwasserfall sichergestellt ist, ist die Maßnahme R26 damit für die Gemeinde 

Stetten am kalten Markt nicht relevant. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Stetten am kalten 

Markt nicht, da auf dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die ent-

sprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Stetten am kalten 

Markt nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Stetten am kalten Markt in geringem Umfang Siedlungsflächen 

betroffen. Hier bestehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den 

Gebäuden wie Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine 

geeignete Lagerung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders 

bei der Eigenvorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Gemeinde Stetten am kalten Markt 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines 

Extremhochwassers ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Wirtschaftliche Tätigkeiten 

In Stetten am kalten Markt sind keine Industrie- bzw. Gewerbeflächen durch Hochwas-

serereignisse betroffen. Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind dennoch 

in geringem Umfang bei Betrieben bzw. Gebäuden innerhalb von Wohngebieten mög-

lich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29 Ei-

genvorsorge Wirtschaftsunternehmen und R30, s.o.) zu erreichen. Im Rahmen der Krisenmanage-

mentplanung (Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert 

werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Stetten am kalten Markt (siehe Anhang 

Maßnahmen nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Stetten am kalten Markt) 

sollte auf die betroffenen Siedlungsflächen in der Ortslage Storzingen entlang der Gewässer Schmeie 

und Storzingertal gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Stetten am kalten Markt. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch Gemeinde Stetten am kalten Markt umzusetzen sind. Weitere Informati-

onen über die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im 

Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Stetten am kalten Markt gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

In der Gemeinde bestehen nur in gerin-
gem Umfang hochwasserbedingte Risiken 
für die menschliche Gesundheit und für 
wirtschaftliche Betriebe. 
Weiterführung der bestehenden Öffent-
lichkeitsarbeit auf Basis der HWGK. Direk-
te Information der betroffenen Einwohner 
und Grundstücksbesit-
zer/Wirtschaftsunternehmer über Gefah-
ren, Möglichkeiten der Eigenvorsorge, 
Verhaltensvorsorge und Vorbereitung der 
Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen direkter Anschreiben an die 
Betroffenen oder Informationsveranstal-
tungen für die Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Es ist zu berücksichtigen, 
dass die Ortslage Storzingen ab einem 
HQextrem über die L218 nicht mehr erreich-
bar ist.   
Prüfung ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. Regelmäßige Kon-
trolle des Abflussquerschnitts und Beseiti-
gung von Störungen an den Gewässern im 
Zuständigkeitsbereich der Gemeinde 
(mind. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
ter Bauweise. 
Änderungen bei der nachrichtlichen Über-
nahme des HQ100 sind voraussichtlich 
nicht erforderlich. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 
Nach Angaben der Gemeinde sind keine 
B-Pläne im HQ100-Bereich vorgesehen. 
Informieren der Bauwilligen im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Stetten am kalten Markt sind die folgenden Maßnahmen aus dem lan-

deseinheitlichen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine 
technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine Hochwasser-
rückhaltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 
nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-
her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-
sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-
meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 
bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 
vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Die gesamte Wasserversorgung 
der Gemeinde erfolgt durch eine Fernwasserversorgung. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde 
nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 
keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 
nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stetten am kalten Markt

Schlüssel 8437107

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

0 10 20

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

0

0

0

10

0

0

20

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 5.188

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

38

2

0

2

0

19

7

8

0

21

1

0

1

0

14

4

1

0

14

1

0

1

0

4

2

6

0

3

0

0

0

0

1

1

1

0

45

3

0

2

0

24

8

8

0

17

1

0

1

0

11

3

1

0

24

1

0

1

0

12

4

6

0

4

1

0

0

0

1

1

1

0

50

3

0

3

0

27

9

8

0

13

1

0

1

0

8

2

1

0

31

1

0

1

0

18

6

5

0

6

1

0

1

0

1

1

2

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 5.647,37 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Schmeietal- Schmeietal - Schmeietal

EG-Vogelschutzgebiete - Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- - - 

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stetten am kalten Markt
Gewässername:

Hauptname: 
- Schmeie (TBG 610-1) 
Nebenname:
- Schmiecha 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Storzingertal (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stetten am kalten Markt

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Stadt Veringenstadt  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 

Veringenstadt  

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Veringenstadt bilden die Hochwasserri-

sikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch die Lauchert und den Triebwerkskanal Haux überflutet werden, sind deshalb noch Verände-

rungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen 

Risikobeschreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Ent-

wurfs des Maßnahmenberichtes für das PG 20 „Mittlere Donau“ sowie nach Offenlage der relevanten 

Hochwassergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten). 

In der Stadt Veringenstadt bestehen entlang der Lauchert und dem Triebwerkskanal Haux hochwas-

serbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch ein-

mal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind Siedlungsflächen in der Ortslage Veringenstadt im Bereich der 

L415 im Verlauf Deutstetter Straße und in der Ortslage Veringendorf im Bereich der K8202 im Verlauf 

Oberdorf von Überflutungen betroffen. Zudem ist in den Ortslagen Veringenstadt, Veringendorf und 

Hermentingen mit Ausuferungen im Bereich des Gewässerrandes zu rechnen. Dabei sind bis zu 10 

Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für diese Personen aufgrund der Wassertiefe 

von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. 

Bei Hochwasserereignissen mit einer Eintrittswahrscheinlichkeit alle 100 Jahre dehnen sich die be-

schriebenen Flächen deutlich weiter aus. Dabei haben insbesondere die folgenden Überflutungsflä-

chen potenziell negative Auswirkung auf die menschliche Gesundheit. In der Ortslage Veringenstadt 

ist mit einer Überflutung von Teilflächen der L415 im Verlauf Deutstetter Straße einschließlich der 

Auffahrt zur B32 und Siedlungsflächen bzw. kommunalen Verkehrswegen entlang der Lauchert süd-

lich der K8266 im Verlauf Im Städtle zu rechnen. Darüber hinaus sind in der Ortslage Hermentingen 

neben Ausuferungen im Bereich des Gewässerrands auch Siedlungsflächen überflutet. Für alle 50 

Personen, die bei einem HQ100 betroffen sind, kann von einem geringen Risiko ausgegangen wer-

den. 
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Aufgrund von Überschwemmungen bei einem Extremereignis ist in der Ortslage Veringenstadt die 

Befahrbarkeit von Teilflächen der K8266 im Verlauf Im Städtle nicht mehr gewährleistet. Zudem ist mit 

Hochwasser auf Siedlungsflächen und kommunalen Verkehrswegen südlich der K8266 im Verlauf Im 

Städle und nördlich der K8266 im Verlauf Unterstadt zu rechnen. Südlich der Ortslage Veringenstadt 

ist die Zufahrt von der K8266 im Verlauf Unterstadt auf die B32 nicht mehr möglich. In der Ortslage 

Hermentingen sind Siedlungsflächen maßgeblich entlang der Ortsstraße, der Straße Obere Wiese 

und dem Quellenweg überflutet. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem HQextrem 

auf bis zu 280 Personen an. Das Risiko ist für bis zu 250 Personen als gering einzustufen. Ein weite-

rer Teil der Personen (ca. 30) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, 

so dass von einem mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hoch-

wasserfall in höhere Stockwerke begeben. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Lauchert gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die 

menschliche Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese 

ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Befahrbarkeit der erwähnten 

Straßenabschnitte beim jeweiligen Hochwasserszenario eingeschränkt beziehungsweise nicht mehr 

möglich ist und dadurch die Erreichbarkeit bebauter Grundstücke beeinträchtigt sein kann.  

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Stadt Veringenstadt liegen anteilig das FFH-Gebiet1 „Gebiete um das 

Laucherttal“ und das EU-Vogelschutzgebiet2 „Südwestalb und Oberes Donautal“, die beide 

ab einem HQ10 betroffen sind. Für das FFH-Gebiet „Gebiete um das Laucherttal“ werden nur 

geringe Risiken angenommen, da die entsprechend den Zielsetzungen des Naturschutzes in diesem 

Gebiet besonders zu schützenden Arten an die wechselnden Wasserstände angepasst sind. In dem 

SPA-Gebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“ sind im Hochwasserfall Schäden für die zu schützen-

den Arten wahrscheinlich, die nur langfristig natürlich regenerierbar sind. Das Risiko ist daher als mit-

tel einzustufen. 

Auf dem Gebiet der Stadt Veringenstadt sind die Wasserschutzgebiete „WSG Brunnenhalde“ (Zonen 

I/II und III), „WSG Ghaiberg“ (Zone III) und „WSG Westliche Lauchert“ (Zone I/II und III) von den 

Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQextrem betroffen. Sowohl die Stadt Veringenstadt als auch 

die Gemeinde Neufra beziehen ihr Trinkwasser aus dem Wasserschutzgebiet „WSG Westliche Lau-

chert“. Nach Erfahrungen der Stadt Veringenstadt, die auf dem Hochwasserereignis (~HQ100) Anfang 

Juni 2013 basieren, sind die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung, aus denen die Stadt 

Trinkwasser entnimmt nur knapp gegen ein HQ100 geschützt. Auch die Gemeinde Neufra gibt an, dass 

die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung (Zone I) der Gemeinde Neufra bis zu einem HQ100 

geschützt sind. Für beide Kommunen besteht eine Ersatzversorgung (für Veringenstadt durch das 

WSG Brunnenhalde und für Neufra durch eine Fernwasserversorgung), jedoch muss die Notfallpla-

nung der Stadt Veringenstadt aufgrund der Hochwassergefahrenkarten angepasst werden und der 

Gemeinde Neufra fehlt der Aspekt der Nachsorge in der Notfallplanung. Daher wird für das „WSG 

Westliche Lauchert“ ein mittleres Risiko angenommen. Während des abgelaufenen Hochwassers im 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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Juni 2013 waren nach Angabe der Stadt die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung des WSG 

„WSG Brunnenhalde“ ebenfalls nur knapp gegen ein HQ100 geschützt. Die eingeschränkte Verfügbar-

keit von Trinkwasser im Hochwasserfall aus diesem WSG ist unbedingt bei der Anpassung der Not-

fallplanung zu berücksichtigen. Dem Wasserschutzgebiet „WSG Brunnenhalde“ wird ein mittleres 

Risiko zugeordnet. Die Stadt Sigmaringen bezieht ihre Trinkwasserversorgung aus dem Wasser-

schutzgebiet „WSG Ghaiberg“. In der Zusammenfassung dieser Kommune wird die Risikobewertung 

für dieses Wasserschutzgebiet erläutert.  

Durch Hochwasserereignisse sind in Veringenstadt vor allem Siedlungsflächen betroffen. Hier beste-

hen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie 

Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lage-

rung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigen-

vorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Risiken durch Betriebe in Veringenstadt, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie3 über die inte-

grierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen 

nicht. Die entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Verin-

genstadt nicht relevant. 

Badegewässer4 nach EU-Richtlinie sind in Veringenstadt nicht durch Überschwemmungen eines 

Hochwassers betroffen. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements 

können daher entfallen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeu-

tung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers in Veringenstadt ermit-

telt.5 

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Lauchert sind Industrie- bzw. Gewerbeflächen im 

Bereich des Gewässerrands in den Ortslagen Veringenstadt und Hermentingen bei 

Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), in gerin-

gem Umfang betroffen. In der Ortslage Veringenstadt sind bei selteneren Ereignissen entlang der 

Deutstetter Straße und dem Forellenweg Industrie- bzw. Gewerbeflächen in stärkerem Umfang betrof-

fen. Zusätzlich ist bei einem HQextrem mit Hochwasser auf Industrie- bzw. Gewerbeflächen im Bereich 

der Zufahrt der K8266 auf die B32 zu rechnen. Südlich der Ortslage Hermentingen sind maßgeblich 

bei einem HQextrem Industrie- bzw. Gewerbeflächen betroffen. Insgesamt muss bei einem Hochwasser 

mit Eintrittswahrscheinlichkeit alle 10 Jahre auf ca. 2 ha der Industrie- und Gewerbefläche in der Stadt 

                                                      
3 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
4 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
5 Im Rahmen der Rückmeldungen wurde ein Kulturgut (die Pfarrkirche St. Michael in der Kirchgasse 15 in der Ortslage 
Veringendorf) als nicht landesweit relevant bzw. als Kulturgüter mit einem irrelevanten Risiko eingestuft. In den aktuellen 
Hochwasserrisikokarten und dem Steckbrief sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht vermerkt. 
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Veringenstadt mit Überschwemmungen gerechnet werden, bei einem Hochwasser mit Eintrittswahr-

scheinlichkeit alle 100 Jahre auf ca. 4 ha und bei einem Extremereignis auf ca. 7 ha.  

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind bei diesen Gebäuden und bei Betrieben bzw. 

Gebäuden innerhalb der Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 

durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung 

(Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge insbesondere von Betrieben in der Ortsla-

ge Veringenstadt soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Veringenstadt (siehe Anhang Maßnah-

men nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Veringenstadt) sollte auf die betroffenen 

Siedlungsflächen entlang der Lauchert gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berück-

sichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Veringenstadt. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Stadt Veringenstadt umzusetzen sind. Weitere Informationen über 

die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Stadt Veringenstadt gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenka-

talog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Information der Bevölkerung und der 
Wirtschaftsunternehmen einhergehend mit 
der Veröffentlichung der HWGK über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen von regelmäßigen Informations-
veranstaltungen, Erweiterung der Hinwei-
se auf der kommunalen Internetseite, 
Bereitstellung von Broschüren oder An-
schreiben. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall, regelmäßige Anpas-
sung und Übung des Krisenmanagement-
plans. Zu beachten ist die eingeschränkte 
Befahrbarkeit der L415, der K8266 und der 
Auffahrt auf die B32. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bezüglich hochwassergerech-
te Bauweise. Änderungen bei der nach-
richtlichen Übernahme des HQ100 sind 
voraussichtlich nicht erforderlich. 
Die Maßnahme ist im Rahmen des GVV 
Gammertingen umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Um-
setzung von Festsetzungen zum hoch-
wasserangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich.  
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Anpassung der Notfallplanung an die 
HWGK, so dass eine hochwassersichere 
Ersatzversorgung bei einem HQextrem 
sicher gestellt ist. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2014 M, U, K, W 
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In der Stadt Veringenstadt sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitli-

chen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gebiet der Stadt sind keine 
technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme 
ist deshalb nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gebiet der Stadt sind keine Hochwasser-
rückhaltebecken an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt besteht derzeit 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz. Von der Stadt ist nicht vorgesehen ein solches 
Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Stadt wird derzeit 
kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Stadt ist nicht vorgesehen 
ein solches Konzept in absehbarer Zukunft umzusetzen. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Stadt übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter. Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 

In der Stadt Veringenstadt wurden bisher folgende Maßnahmen aus dem landesein-

heitlichen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

R12 Regenwassermanagement: Die Stadt erhebt gesplittete Abwassergebühren und erlässt kom-

munale Satzungen bzw. Festsetzungen zur ortsnahen Versickerung in Neubaugebieten. Das Regen-

wassermanagement kann durch Entsiegelungskonzepte ergänzt werden. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Stadt Veringenstadt

Schlüssel 8437114

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

10 50 280

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

0

0

50

0

0

250

30

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.438

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

35

3

2

3

0
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4

13

0
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1

1

1

0

6

2

1

0

18

1

1

1

0

3

1

11

0
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1

0

1

0

1

1

1

0
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5

4

3

0

38

7

14

0

40

3

2

1

0

30

3

1

0

19

1

1

1

0

7

3

6

0

12

1

1

1

0

1

1

7

0

96

10

7

5

0

54

7

13

0

45

6

4

3

0

29

2

1

0

37

3

2

1

0

24

4

3

0

14

1

1

1

0

1

1

9

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 3.124,69 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - Gebiete um das Laucherttal- Gebiete um das Laucherttal - Gebiete um das Laucherttal

EG-Vogelschutzgebiete - Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

- Südwestalb und Oberes 
Donautal

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG BRUNNENHALDE 
(Zone I / II)

- WSG BRUNNENHALDE 
(Zone III)

- WSG GHAIBERG (Zone III)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone I / II)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone III)

- WSG BRUNNENHALDE 
(Zone I / II)

- WSG BRUNNENHALDE 
(Zone III)

- WSG GHAIBERG (Zone III)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone I / II)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone III)

- WSG BRUNNENHALDE 
(Zone I / II)

- WSG BRUNNENHALDE 
(Zone III)

- WSG GHAIBERG (Zone III)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone I / II)
- WSG WESTLICHE 

LAUCHERT (Zone III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - Veringenstadt-Veringendorf, 
Kirchgasse 15, 
Veringendorf, St. Michael 
(Pfarrkirche) 
(k.A.)

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Veringenstadt
Gewässername:

Hauptname: 
- Lauchert (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Gewässername:
Hauptname: 
- Triebwerkskanal Haux (TBG 610-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Veringenstadt

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Wald  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Wald 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Wald bilden die Hochwasserrisiko-

karte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 5 der Hochwassergefahren-

karte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren auf aktuellen Vorabergebnissen der HWGK-Berechnungen. Für alle Bereiche, 

die durch den Auenbach (auch Dorfbach) überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der 

unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. Eine Überprüfung der verbalen Risikobe-

schreibung und gegebenenfalls notwendige Anpassungen finden nach Vorliegen des Entwurfs des 

Maßnahmenberichtes für das PG 20 Mittlere Donau sowie nach Offenlage der relevanten Hochwas-

sergefahrenkarte statt.  

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskata-

ster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de, Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Wald bestehen entlang des Auenbachs hochwasserbedingte Risiken für die mensch-

liche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), 

sind in der Ortslage Sentenhart einzelne Siedlungsflächen im Bereich des Gewässerrands des Auen-

bachs von Überflutungen betroffen. Es sind keine Einwohner durch Hochwasser betroffen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen Überflutungsflächen aus. In der Ortslage Sentenhart ist zusätzlich mit einer Überflutung von Teil-

flächen der K8227 (Auenbachstraße) einschließlich zahlreicher angrenzender Grundstücke zu rech-

nen. Der Bereich der Einmündung der K8271 in die K8226 nördlich der Ortslage Sentenhart ist eben-

falls von Überflutungen betroffen. Darüber hinaus sind entlang der Wiesenstraße Siedlungsflächen 

und einzelne Gebäude überflutet. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen liegt bei einem HQ100 bei 

ca. 20 Personen und bei einem HQextrem bei ca. 50 Personen an. Das Risiko ist bei diesen Personen 

aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) ist zu prüfen, ob in dem Bereich, der 

durch Überflutungen des Auenbachs gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschli-

che Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen 

werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass die Erreichbarkeit der Ortslage Sentenhart 

über die K8271 aus nördlicher Richtung und über die K8227 aus südlicher Richtung bei einem Hoch-

wasser eingeschränkt und spätestens bei einem Hochwasser, das statistisch einmal in 100 Jahren 
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auftritt (HQ100) nicht mehr möglich ist. Es ist zu prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen der Krisen-

managementplanung mit den Nachbargemeinden unter anderem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Wald liegen keine von einem HQextrem betroffenen FFH-

Gebiete1, EU-Vogelschutzgebiete2 oder Badegewässer3 nach EU-Richtlinie. 

Auf dem Gemeindegebiet von Wald liegt das Wasserschutzgebiet „WSG Sentenhart“ (Zo-

nen I/II und III). Dieses Wasserschutzgebiet ist von den Hochwasserszenarien HQ10, HQ100 und HQext-

rem betroffen. Für das Wasserschutzgebiet liegen derzeit keine Informationen vor, welche Kommunen 

Trinkwasser aus diesem Wasserschutzgebiet beziehen. Da die relevanten Anlagen zur Trinkwasser-

versorgung (Zone I) ab einem HQ10 betroffen sind, wird für das Wasserschutzgebiet „WSG Senten-

hart“ ein mittleres Risiko angenommen. Die Gemeinde Wald bezieht ihr Trinkwasser aus dem Was-

serschutzgebiet „WSG Litzelbach“. Nach Angaben der Gemeinde liegen die relevanten Anlagen zur 

Trinkwasserförderung dieses Wasserschutzgebiets außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind gegen 

ein HQextrem geschützt. Für das Wasserschutzgebiet „WSG Litzelbach“ ist von einem geringen Risiko 

auszugehen, da die Trinkwasserversorgung im Hochwasserfall sichergestellt ist. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Wald nicht, da auf 

dem Gebiet keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden Maß-

nahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Wald nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Wald in geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. Hier be-

stehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie 

Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lage-

rung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigen-

vorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden in der Gemeinde Wald keine Kulturgüter mit 

landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers 

des Auenbachs ermittelt.  

Die Eigentümer von Kulturgütern wie Kulturdenkmalen oder Archivgut sollten im Rahmen der Eigen-

vorsorge (Maßnahme R30/R27) die besonderen Anforderungen für den Hochwasserfall berücksichti-

gen. 

                                                      
1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 
der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 
4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse am Auenbach sind keine relevanten Industrie- bzw. Ge-

werbeflächen (hier nur Bauwerk der Siedlungsentwässerung) in der Gemeinde Wald bei 

Hochwasserereignissen betroffen. Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind 

dennoch in geringem Umfang bei Betrieben bzw. Gebäuden innerhalb von Wohngebieten möglich. 

Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29 Eigenvor-

sorge Wirtschaftsunternehmen und R30, s.o.) zu erreichen. Im Rahmen der Krisenmanagementpla-

nung (Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Wald (siehe Anhang Maßnahmen nicht-

kommunaler Akteure und Maßnahme der Gemeinde Wald) sollte auf die betroffenen Siedlungsflächen 

entlang des Auenbachs in der Ortslage Sentenhart gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario 

zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Wald. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Wald umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Wald gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog 

umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

In der Gemeinde bestehen nur in gerin-
gem Umfang hochwasserbedingte Risiken 
für die menschliche Gesundheit und für 
wirtschaftliche Betriebe. 
Weiterführung der bestehenden Öffent-
lichkeitsarbeit auf Basis der HWGK. Direk-
te Information der betroffenen Einwohner 
und Grundstücksbesit-
zer/Wirtschaftsunternehmer über Gefah-
ren, Möglichkeiten der Eigenvorsorge, 
Verhaltensvorsorge und Vorbereitung der 
Nachsorge im Hochwasserfall, z.B. im 
Rahmen direkter Anschreiben an die 
Betroffenen oder Informationsveranstal-
tungen für die Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenma-
nagementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den 
Alarm- und Einsatzplan, regelmäßige 
Anpassung und Übung des Krisenma-
nagementplans. Es ist zu berücksichtigen, 
dass die Erreichbarkeit der Ortslage Sen-
tenhart über die K8271 und die K8227 ab 
einem HQ100 nicht mehr möglich ist.  
Prüfung ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Flächennut-
zungspläne zur 
Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Flächennut-
zungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (hochwassergerechte Bauwei-
se und Freihaltung von Flächen). Darstel-
lung von Flächen für den natürlichen 
Wasserrückhalt in der Fläche und an den 
Gewässern im Flächennutzungsplan und 
Landschaftsplan. Nachrichtliche Über-
nahme von Überschwemmungsgebieten 
(HQ100). 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Pfullendorf umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Fortlaufend - kein zusätzlicher Handlungs-
bedarf. 
Nach Angaben der Gemeinde sind keine 
B-Pläne im HQextrem Bereich vorgesehen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend - 
kein zusätzli-
cher Hand-
lungsbedarf  

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch ein Entsiegelungskonzept ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 

R20 Information und 
Auflagen im 
Rahmen der 
Baugenehmigung 

Information über Risiken bzw. Auflagen bei Bauge-
nehmigungen für Neu- und Umbauten (z.B. Nach-
verdichtung in bestehenden Siedlungen) zur Sicher-
stellung einer hochwasserangepassten Bauweise. 
Soweit eine hochwasserangepasste Bauweise nicht 
möglich ist, können Auflagen hinsichtlich der Nut-
zungsintensität erforderlich werden. 

Information und Auflagen zum hochwas-
serangepassten Bauen (mindestens im 
HQ100-Bereich) im Rahmen der Bauge-
nehmigung. 
Die Maßnahme ist im Rahmen der VVG 
Pfullendorf umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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In der Gemeinde Wald sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-

de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 

Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine 

technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme 

ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Im Gemeindegebiet sind keine Hochwasser-

rückhaltebecken an einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde bis-

her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vorge-

sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-

meinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 

vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 

ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Nach Angaben der Gemeinde lie-

gen die relevanten Anlagen zur Trinkwasserförderung außerhalb des HQextrem-Bereichs bzw. sind ge-

gen ein HQextrem geschützt. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 

nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

Gemeinde

Stand 04.03.2013

Wald

Schlüssel 8437118

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

0 20 50

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

0

0

0

20

0

0

50

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.823

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

12

2

1

2

0

3

2

2

0

7

1

1

1

0

2

1

1

0

5

1

0

1

0

1

1

1

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

23

2

3

2

0

11

2

2

1

15

1

1

1

0

9

1

1

1

7

1

1

1

0

2

1

1

0

1

0

1

0

0

0

0

0

0

32

4

3

3

0

16

2

3

1

19

2

1

1

0

12

1

1

1

9

1

1

1

0

4

1

1

0

4

1

1

1

0

0

0

1

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 4.384,87 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete - - - 

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- WSG SENTENHART (Zone 
I / II)

- WSG SENTENHART (Zone 
III)

- WSG SENTENHART (Zone 
I / II)

- WSG SENTENHART (Zone 
III)

- WSG SENTENHART (Zone 
I / II)

- WSG SENTENHART (Zone 
III)

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Wald
Gewässername:

Hauptname: 
- Auenbach (TBG 621-1) 
Nebenname:
- Dorfbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 5

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Wald

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Ansprechpartner 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Referat 53.2, Gewässer I. Ordnung, Hochwasserschutz – Neckar-Bodensee: 
Lothar Heissel, Tel. 07071 757-3527, lothar.heissel@rpt.bwl.de 
Dominik Kirste, Tel. 07071 757-3524, dominik.kirste@rpt.bwl.de 
 
 
 

 

Weiterführende  
Informationen 
 
Daten- und Kartendienst der Landesanstalt für Umwelt, Messungen  
und Naturschutz (LUBW)  
Der interaktive Dienst UDO (Umwelt-Daten und -Karten Online) der LUBW 
ermöglicht den allgemeinen Zugriff auf ausgewählte Umweltdaten und digitale 
Kartenbestände.  
http://brsweb.lubw.baden-wuerttemberg.de/brs-web/index.xhtml 
 
Hochwasserrisikomanagement in Baden-Württemberg  
Zentrales Internetportal zur Hochwasserstrategie des Landes Baden-
Württemberg. Links zu Kartendiensten und Publikationen des Landes zum 
Thema Hochwasser. Interner Bereich mit allen HWGK, Vorgehenskonzept 
Hochwasserrisikomanagement und den Internetauftritten der 
Regierungspräsidien. 
www.hochwasserbw.de 
 
WBW Fortbildungsgesellschaft mbH  
Vielfältige Informationen und Publikationen zu Gewässernachbarschaften, 
Betrieb von Hochwasserrückhaltebecken, Gewässerpädagogik, 
Hochwasserpartnerschaften, mit Internem Bereich für Kommunen.  
www.wbw-fortbildung.de 
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